




3

!!!  SECOND-HAND-BASAR !!!
in der Grundschule Herringhausen

Wann? 3.10.22 von 10-12 Uhr
Nach den aktuellen Corona-Regeln!  
Anmeldung: 
Tel. 0162-9344502 ab 18.30 Uhr (Melanie Lenger)

BLUTSPENDE-AKTIONEN in
Bad Essen-Linne und Bohmte

am Freitag, 23.9. von 14.30 bis 19.30 Uhr 
      in der Sultan Murad Moschee, Buersche Str. 94, Linne

Freuen Sie sich auf köstliche türkische Spezialitäten!
----------------------------------

am Freitag, 23.9. von 15 bis 20 Uhr 
      im DRK Zentrum, Gützkower Ring 1, Bohmte

Es gibt köstliche Kasslerbrötchen mit Kraut und Cocktailsoße!
           Bei beiden Terminen finden keine Typisierungen statt !   

Einladung zur Mitgliederversammlung
Am Mittwoch, dem 12. Oktober 2022, um 19 Uhr 
beginnt die Mitglieder-

versammlung des Kulturrings 
Ostercappeln e.V. KURIOS in der

„Alten Mädchenschule“
am Kirchplatz in Ostercappeln. 

Neben einem Rückblick auf das laufende Jahr und einem Ausblick
auf 2023, steht die Wahl der stellvertretenden/des stellvertretenden
Vorsitzenden auf der Tagesordnung. 
Die Kassenwartin wird einen Bericht vorlegen. 
KURIOS lädt alle Mitglieder herzlich ein.

Schützenverein Ostercappeln
von 1895 e.V.:
Senioren-

Spielenachmittag
Der Schützenverein Ostercappeln bietet un-
seren Senioren/innen den Clubraum des

Schützenvereins  für einen Spielenachmittag an.  
Termin dafür jeden 1. Dienstag des Monats 
von 15.00 Uhr bis 17.30 Uhr in Ostercappeln. 

Kontakt/Anmeldung: Inge Schirdewan, Tel. 05473/1636.
Der Vorstand     

IHK lädt Gründer zum 
Steuerberatersprechtag ein

Die IHK Osnabrück-Emsland-Grafschaft Bentheim lädt am 13. Ok-
tober 2022 von 14.00 bis 17.00 Uhr zum Steuerberatersprechtag in
das IHK-Gebäude, Neuer Graben 38 in Osnabrück, ein.
Existenzgründer haben die Möglichkeit, in einem unentgeltlichen
Beratungsgespräch mit einem Steuerberater Fragen zur Wahl der Un-

ternehmensrechtsform, zu einzel-
nen Steuerarten sowie zur Betriebs-
prüfung zu erörtern. Zudem erhal-
ten sie Unterstützung bei der Zu-

sammenarbeit mit den Finanzämtern im Rahmen der Betriebseröff-
nung.
Das Einzelgespräch ist kostenlos. Es wird jedoch ein Pfandgeld von
25 Euro erhoben, das nach dem Beratungstermin erstattet wird. Zur
Terminabstimmung ist eine Anmeldung erforderlich.
Weitere Informationen und Anmeldung: IHK, Andrea Duhme, 
Tel. 0541/353-327 oder E-Mail: recht@ihk-oselgb.de
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Motorsportfreunde Haaren e.V.:
Nachlese 

zum Alt-Traktoren-Treffen 2022
Nach vier Jahren konnte endlich wieder ein Alt-Trakto-
ren-Treffen in Haaren stattfinden. Weit über einhundert

Schlepper fanden bei traumhaftem Wetter am ersten September-Wo-
chenende den Weg zur Maschinenring-Halle in Niederhaaren.
Schon am Freitag, dem Anreisetag, trafen viele Alt-Traktoren-Freunde
mit Bau-, Wohn- und auch ehemaligen Zirkuswagen auf der gut prä-
parierten Wiese ein. 

Gegen Abend fanden sich die Teilnehmer zum Klönschnack und Er-
fahrungsaustausch zusammen. Eine Überraschung hatten die be-
freundeten Besucher vom Raritätenkommando Rottinghausen (Dam-
me) parat. Zum 50jährigen Jubiläum der MSF wurde dem Vorstand
ein selbst erstelltes Wandbild überreicht. Sichtlich überrascht und ge-
rührt nahmen Holger Gutknecht (1. Vorsitzender) und Michael Sun-
dermann (2. Vorsitzender) das Geschenk in Empfang.

Der Samstag stand ganz im Zeichen der auf dem Programm stehen-
den Aktivitäten. Die Oldtimerfreunde aus Venne waren mit ihrem
Bremswagen ein großer Anlaufpunkt. Ob vorwiegend ältere aber
auch neuere Schlepper, ein Unimog oder ein Radlader wollten im-
mer wieder ihre Kräfte messen. Auf der 50 m langen Strecke kamen
manche weit (Full Pull) oder nicht ganz so weit. Vielen Dank hier
noch an das Team aus Venne, das auch am Sonntag nochmal im Ein-
satz war.
Großen Anklang fand auch die von der Landjugend Haaren-Haltern
ausgearbeitete Trecker-Olympiade. Nach dem großen Vorbild aus
dem NDR-Fernsehen waren Geschick, Schnelligkeit und gutes Au-
genmaß gefragt. An sieben Stationen mussten die Teilnehmer ihr
Können unter Beweis stellen und Punkte sammeln. 
Den fünf besten Teilnehmern wurde jeweils ein Pokal überreicht. Ers-
ter Olympia-Sieger in Haaren wurde Ingo Depke aus Haltern, der
sichtlich überrascht war, dass er die, vor allem jüngere Konkurrenz,
übertrumpft hatte. 
Am Abend war in der Halle „Party“ angesagt. DJ Daniel sorgte für
die musikalische Unterhaltung bis in die frühen Morgenstunden.

Nach kurzer Nacht stand am Sonntagmorgen das gemeinsame Früh-
stück an. Daran anschließend fand mit über 40 Teilnehmern die ob-
ligatorische Ausfahrt durch das landschaftlich schöne Haaren statt.
Parallel gab es erstmals ein Flohmarkt für Jedermann im Umfeld der
Halle. Nachdem am späten Nachmittag dann der Kuchen ausver-
kauft war, klang das Treffen langsam aus. 
Erfreulicher Nebeneffekt: die MSF konnten weitere neue Mitglieder
in seinen Reihen aufnehmen. 
Wir sagen hier nochmal herzlich willkommen und auf eine gute ge-
meinsame Zukunft.
Ein großes Dankeschön gilt allen, die das Treffen möglich gemacht
haben. Ob zur Verfügung-Stellen der Halle, der Wiese, des Stroms
und natürlich den vielen helfenden Händen sowie menschlichen
und maschinellen Kräften beim Auf- und Abbau. 
Nur gemeinsam kann mal erfolgreich sein.
Und wie immer gilt „Nach dem Treffen ist vor dem Treffen“! 
Wie sehen uns am ersten Septemberwochenende 2024.

Wilfried Derks (Pressewart)     

Ein tolles Geschenk: Holger Gutknecht (MSF), 
Michael Sundermann (MSF), Dirk Moormann (1. Vorsitzender 

vom Raritätenkommando Rottinghausen).

Beim Bremswagen wurde mit allen Mitteln 
versucht, eine weite Strecke zurückzulegen.

Beim Reifentor-Wettbewerb mussten zwei Reifen mit einem Seil 
soweit zusammengezogen werden, dass der Schlepper anschließend

noch dazwischen passte.

Ausstellung und Veranstaltungen 
im Tuchmacher 

  Museum Bramsche 
Ausstellung - bis 30.10.22
Dem roten Faden nach - Ana Streng
Ana Streng beschäftigt sich in ihrer künstlerischen Arbeit mit den
Verbindungen von Kunst, Textil und Kultur. Ihr Schwerpunkt ist die
Weberei und das Färben mit Naturfarbstoffen. Dabei lässt sie sich
von traditionellen Techniken
anderer Kulturkreise wie der
Ikat-Technik, bei der das Garn
vor dem Weben mehrfach ab-
gebunden und eingefärbt wird,
inspirieren. Neben Textilien,
Zeichnungen und Malereien
werden in der Kornmühle
auch frei hängende Installatio-
nen gezeigt.
----------------------------------------
Veranstaltungen  
Sa. & So., 15. & 16.10., 
13-17 Uhr

Workshop: Spinnen lernen
Mit Spindel oder Spinnrad - es
gibt viele Möglichkeiten, Wol-
le von Hand zu Garn zu ver-
spinnen. 
Drei erfahrene Spinnerinnen
der Kunterbunten Wollspinne-
rey vermitteln alle Varianten
dieser uralten Textiltechnik.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Spinnräder können mitgebracht oder im Museum ausgeliehen wer-
den. 
Kosten: 50,- Euro für beide Tage
Verbindliche Anmeldung bis zum 9.10.2022: 
Tel. 05461-9551-0 / E-Mail: info@tuchmachermuseum.de
----------------------------------------------------------------------------------------
Di., 25.10., 20 Uhr  - Kornmühlen-Konzert: Klaviertrio Würzburg
Das Klaviertrio Würzburg zählt zu den arriviertesten seiner Art. Seit
der Gründung im Jahr 2001 haben die Schwestern Katharina Cor-
ding (Violine) und Karla-Maria Cording (Klavier) sowie Peer-Christ-
oph Pulc (Cello) stetig ihre Fähigkeitn erweitert und verfeinert. 
Das Trio konzertiert international, vor allem in Frankreich, Großbri-
tannien, der Schweiz oder den Niederlanden.
Eintritt: 19,- / 16,- (VVK) / 10,- Euro (bis 18 J., Studierende bis 26 J.)
----------------------------------------------------------------------------------------
Öffentliche Führungen: Von der Wolle zum Tuch 
Tauchen Sie ein in die untergegangene Welt der Tuchmacher. Über
400 Jahre arbeiteten sie in den historischen Gebäuden auf dem
Bramscher Mühlenort. 
Vom Waschen der Wolle über das Spinnen, Weben und Färben bis
zum fertigen Wollstoff braucht es zahlreiche Arbeitsschritte, die im
Museum von der Frühzeit bis zu laufenden Maschinen des späten
19. Jahrhunderts gezeigt werden. 
So wird der Übergang vom Handwerk zur industriellen Produktion
erlebbar. 
Das Führungsentgelt ist im Museumseintritt enthalten.
Termine im Oktober 2022
So, 2.10., 9.10., 16.10., 23.10., 30.10.2022, jeweils 11.00 Uhr 
----------------------------------------------------------------------------------------
Öffnungszeiten an den Feiertagen
Mo., 3.10., Tag der Deutschen Einheit, 
Mo., 31.10.2022, Reformationstag, geschlossen 

Ausstellung „Dem roten 
Faden nach - Ana Streng“ (Foto:

Max Mendez) 



5

FC Wittlager Land 2022 e.V.:
Einladung zur Mitgliederversammlung

Hiermit laden wir alle Mitglieder des FC Wittlager Land 2022 e.V.
zur Versammlung

am Montag, dem 10. Oktober 2022, um 20 Uhr
ins Restaurant Ipiros, Hafenstraße 2 in Bad Essen ein.

Auf der Tagesordnung 
stehen nachfolgende Punkte:
1. Erweiterung des Vorstandes und Änderungen 
im aktuellen Vorstand
2. aktuelle Mitglieder und Entwicklung 
3. Rückblick seit Gründung des Vereins
4. neue mögliche Sportarten im Verein
5. Trainer, Betreuer und Ehrenamtliche
6. Sponsoren
7. Ausblick auf 2023                

                         8. Verschiedenes
Gerne dürfen im Vorfeld Anregungen und Vorschläge zu Punkt 8
schriftlich beim Vorstand des FC Wittlager Land 2022 e.V. eingereicht
werden, diese bitte per E-Mail (14 Tage vor Stattfinden der Veranstal-
tung) an: info@fc-wittlagerland.de
Wir freuen uns auf einen angenehmen Abend. Der Vorstand     

Schützenverein Bohmterheide von 1932 e.V.:
Dorfpokalschießen - Rückblick

Am 9. September 2022 konnte,
erstmals seit 2019, wieder das
Dorfpokalschießen in der Bohm-
terheide stattfinden. 
Hierzu sind jedes Jahr, zumindest
wenn Corona keinen Strich durch
die Rechnung macht, alle Vereine
und Verbände der Ortschaft
Bohmte eingeladen. 
Aber auch alle sonstigen Gruppie-

rungen, z. B. Nachbarschaften oder schlicht eine Gruppe Freunde,
die einen schönen Abend in der Schützenhalle verbringen möchten,
sind immer herzlich willkommen!
Auch in diesem Jahr konnten wir wieder diverse Mannschaften und
Gruppierungen begrüßen. 
Es galt, in der Mannschaftswertung, sowohl auf eine Glücksscheibe
als auch auf eine Wettkampfscheibe zu schießen. 
Zusätzlich konnte jeder Teilnehmer für sich an einem Glücksschie-
ßen um hochwertige Präsentkörbe teilnehmen.
Zu gewinnen gab es mehrere Geld- und Sachpreise sowie 2 große
Präsentkörbe.
Den ersten Platz in der Mannschaftswertung belegte in diesem Jahr
die „Thekenmannschaft“ vor dem KFC-Null Problemo und die Feuer-
wehr Bohmte kam auf dem dritten Platz.
Bleibt noch, auf die nächste öffentliche Veranstaltung des Schützen-
vereins Bohmterheide hinzuweisen. 

Am 4.11.2022, ab 19.30 Uhr heißt es Preisdoppelkopf 
in der Schützenhalle. 

Jedermann ist herzlich willkommen!
www.schuetzenverein-bohmterheide.de Der Vorstand     

IHK: Rechtsanwaltssprechtag 
für Existenzgründer

Die IHK Osnabrück-Emsland-Grafschaft Bentheim lädt am 5. Okto-
ber 2022 von 14.00 bis 17.00 Uhr zusammen mit der Rechtsan-
waltskammer für den Oberlandesgerichtsbezirk Oldenburg Exis-
tenzgründer zum Rechtsanwaltssprechtag ein. 
Der Sprechtag findet im IHK-Ge-
bäude, Neuer Graben 38 in Osna-
brück, statt.
Existenzgründer werden bei der
Aufnahme ihrer Geschäftstätigkeit mit einer Reihe juristischer Frage-
stellungen konfrontiert. 
Durch einen von der Rechtsanwaltskammer benannten Experten er-
halten sie am Rechtsanwaltssprechtag eine erste Orientierung darü-
ber, was bei Vertragsrecht, Allgemeinen Geschäftsbedingungen
(AGB), Miet- oder Haftungsrecht sowie dem Arbeits- und Werkver-
tragsrecht zu beachten ist. 
Ziel des Sprechtages ist es, den Einstieg in diese komplexen Themen
zu erleichtern.
Das Einzelgespräch ist kostenlos. Es wird jedoch ein Pfandgeld von
25 Euro erhoben, das nach dem Beratungstermin erstattet wird. 
Zur Terminabstimmung ist eine Anmeldung erforderlich.
Weitere Informationen und Anmeldung: IHK, Andrea Duhme, 
Tel. 0541/353-327, E-Mail: recht@ihkoselgb.de
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Saison-Ende im Sole-Freibad 
in Bad Essen für 2022 am Sonntag, 11.9.

Viele Badegäste nutzten die letzte Chance, um am Sonntagvormittag
noch einmal im Sole-Freibad-Wasser in Bad Essen ohne Sonnenwär-
me einzutauchen. Die dem Bad „treuen“ Dauerbadegäste kennen
die Zeremonie des letzten Tages. Traditionell wird den Badegästen
ein Abschieds-Frühstück im Freien geboten, das Kassenteam mit Hei-
ke Rohling versorgte die Badegäste mit belegten Schnittchen, Blech-
kuchen und heißen Getränken. 
Gisela Rolker aus Rabber, die jahrelang selbst zum Kassenteam ge-
hörte, servierte ihre leckere „Lachstorte mit Frischkäse, Sahne und
Ei“, ein Blickfang und Genuss zugleich. 
Die Badesaison, die nur gut vier Monate umfasst, ging für die meis-
ten viel zu schnell vorüber. Viele Dauergäste nutzten das tägliche
Bad nicht nur zum Vergnügen, sondern auch, um die Gesundheit
durch Bewegung und Abhärtung zu stabilisieren. 
Wenige Ratsmitglie-
der zählten selbst zu
den Dauerbadegäs-
ten, etwa der Um-
weltausschuss-Vorsit-
zende Dr. Hans-Ge-
org Kok aus Wehren-
dorf oder Harpen-
felds Ortsbürgermeis-
ter und Ratsmitglied
Wolfgang Kirstein so-
wie Ortsratsmitglied
Heiko Hiese: Sie
müssen in den ge-
meindlichen Gremien demnächst mitentscheiden, wie es 2023 wei-
tergehen soll im Sole-Freibad, wie die Eintrittspreise bei wachsenden
Energiekosten moderat festgesetzt werden und wie die Zahl der Ba-
degäste noch gesteigert werden kann. 
Ob neue Zielgruppen gewonnen oder durch Marketing die Zahl der
Besucher gesteigert werden können, damit das Defizit für diese Ge-
sundheitseinrichtung sich im Rahmen hält? Auch auswärtige Besu-
cher loben das Bad Essener Sole-Freibad, etwa der Orthopäde und
Unfallchirurg Dr. Jan Rasmus Trümper aus Melle, besonders durch
das Sole-Wasser und die unterschiedlichen Wassermassagedüsen,
gut für Skelett und Muskulatur.
Das an den roten Shirts erkennbare Team der Schwimm-Meisterin-
nen und -Meister sowie einem Auszubildenden garantierte einen stö-
rungsfreien Badebetrieb, nur an den Spitzentagen mit bis zu 1500
Besuchern - hier musste manchmal ein „Machtwort“ gesprochen
werden, wenn sich einzelne Badegäste rüpelhaft verhielten. 
Schwimm-Meisterin Kerstin Droste konnte am letzten Tag viele Bade-
gäste bis zur nächsten Saison verabschieden, während ihre Kollegin
Andrea am Abend das Bad für die Saison abschloss. 
Maria Höckmann konnte in dieser Saison bis zu 30 Kindern aus den
Wohngruppen von Dialog, den sozialen Betreuungseinrichtungen
von Tim Ellmer, das Schwimmen beibringen, so dass sie mit den un-
terschiedlichen Stufen des „Seepferdchens“ ausgezeichnet werden
konnten, ein guter Dienst, so dass Kinder in der Schule beim Sport
nicht ausgegrenzt werden. 
Einen Förderverein gibt es für das Bad Essener Sole-Freibad noch
nicht, nur Freunde und Förderer - und die sagen dem Team der Kasse
und der Schwimmaufsicht: 
Danke für die stets gute und freundliche Betreuung!

Bericht und Fotos: Eckhard Grönemeyer     

Allen Badegästen wurde am letzten Tag ein Abschiedsfrühstück 
geboten, hier mit Schwimm-Meister Kerstin Droste und Heike Rohling

vom Kassenteam.

Lachstorte gab es beim „Abschwimmen“ im
Sole-Freibad - noch ein Reststück für das Foto.

Zoo Osnabrück: Nachzucht und Aus-
wilderung der Feldhamster erfolgreich
Artenschutzprojekt mit Opel-Zoo zahlt sich aus

15.09.2022. Seit knapp einem Jahr beteiligt sich der
Zoo Osnabrück an dem Projekt des Opel-Zoo in Kron-
berg, das es sich zur Aufgabe gemacht hat, die vom
Aussterben bedrohten Feldhamster für die Auswilde-
rung zu züchten. Schon in diesem Jahr sind die ersten
Erfolge des Auswilderungsprojektes zu verzeichnen.
„Das Projekt entpuppt sich schon jetzt als voller Erfolg: Unsere Feld-
hamster haben ihren ersten Nachwuchs bei uns bekommen und wir
konnten die ersten Tiere auswildern“, freut sich Andreas Wulftange,
zoologische Leitung im Zoo Osnabrück. Dies ist nicht selbst-
verständlich, denn die Verpaarung der Nager, die strikte Einzelgänger
sind, ist selbst für Experten eine Herausforderung. Von April bis Juli
dieses Jahres hat die erste Paarungssaison für Feldhamster im Zoo
Osnabrück stattgefunden. Da Feldhamster nur für die Verpaarung zu-
sammenkommen, wurde eine eigene Anlage dafür gebaut, den Rest
des Jahres leben die nachtaktiven Nagetiere getrennt voneinander.
Ende Juni erblickten gleich sieben Feldhamsterjungtiere das Licht der
Welt. 
Im „Unterirdischen Zoo“ können Besucher einige der älteren ausge-
wachsenen Tiere entdecken. Der Bereich zur Fortpflanzung und Aus-
wilderung ist nur hinter den Kulissen zu finden, damit die Tiere sich
nicht allzu sehr an Menschen gewöhnen.

Auswilderung im Hochtaunuskreis
Ende August wurden drei Feldhamster aus der Zucht des Zoo Osna-
brück und neun aus der Zucht des Opel-Zoo Kronberg im Hessi-
schen Freiland ausgewildert. Bereits im Frühjahr hatte die Untere
Naturschutzbehörde die Auswilderungsflächen entsprechend vorbe-
reitet. „Eine Auswilderung von Tieren, auch in der heimischen Natur,
muss lange geplant und das neue Zuhause der Tiere muss gut vorbe-
reitet werden“, erklärt Andreas Wulftange.
So soll eine Streifenbepflanzung, bestehend aus verschiedenen
Pflanzen wie Getreide, Kürbissen, Sonnenblumen und vielem mehr
zum einen für die Deckung und zum anderen für reichliches Futter
für die Nager sorgen. Damit den Tieren das Anlegen ihrer Baue er-
leichtert wird, wurden Erdlöcher vorgebohrt, die mit Kameras verse-
hen sind. Dank einer solchen Kamera war es im Juni möglich, die
ersten im Freiland geborenen Jungtiere zu sichten, die aus dem Aus-
wilderungsprogramm stammen.
Zusammenarbeit mit dem Opel-Zoo Kronberg
Seit 2021 unterstützt der Zoo Osnabrück den Opel-Zoo Kronberg
bei einem Projekt zur Auswilderung der bedrohten Feldhamster. Im
Opel-Zoo werden seit 2018 Feldhamster gezüchtet. „Die Zucht war
von Anfang an erfolgreich, sodass mittlerweile über 100 Feldhamster
aus dem Opel-Zoo ins Freiland ausgewildert oder zum Aufbau eige-
ner Zuchten an andere Zoologische Gärten abgegeben werden
konnten“, freut sich Dr. Thomas Kauffels, Direktor des Opel-Zoo,
und ergänzt: „Die enge Kooperation mit anderen Zoologischen Gär-
ten und den weiteren Partnern trägt maßgeblich dazu bei, dass wir
diesen wichtigen Beitrag zum Artenschutz leisten können“. Geplant
ist, auch in den kommenden Jahren Feldhamster auszuwildern, um
so die Population in der Natur wieder aufzubauen und zu stärken.
Chapman-Zebra, Rentier und Wolf verstorben
Abschied nehmen musste der Zoo Osnabrück von einem Chapman-
Zebra und einem Rentier, die beide Ende vergangener Woche
verstarben. Das im Januar geborene Zebra-Jungtier Melvin, das in
der Afrika-Tierwelt „Takamanda“ lebte, verstarb an einer Verletzung.
Rentierbock Sven, der in der nordischen Tierwelt „Kajanaland sein
Zuhause hatte, musste nach Krankheit eingeschläfert werden.

Das Feldhamster-Weibchen kümmert sich in den ersten Lebenswochen
liebevoll um seine nackt und blind geborenen Jungtiere - 

die Männchen beteiligen sich nicht an der Jungenaufzucht.
Fotoquelle: Zoo Osnabrück
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Endspiele 
der Vereinsmeisterschaften

In den vergangenen Wochen haben die Spieler*
innen der Tennisabteilung des Hunteburger SV
die Vorrunden-Matches der Vereinsmeisterschaf-
ten ausgetragen.
Nun steht ein Wochenende 
voller Endspiele an:

Samstag, 1. Oktober:
ab 13 Uhr Hobbyherren
ab 14 Uhr Herren Ü60
ab 15 Uhr Herren
ab 16 Uhr Mixed

Sonntag, 2. Oktober:
ab 13 Uhr Junioren / Juniorinnen
ab 14 Uhr Damen
ab 15 Uhr Herrendoppel
ab 16 Uhr Damendoppel
Am Sonntag ist um 18 Uhr die Siegerehrung im Clubhaus auf der
Tennisanlage.
Es gibt Kaffee, Kaltgetränke und Kuchen. Tennisfans sind an diesem
Wochenende herzlich willkommen!

Vorankündigung: Doppelkopfturnier 
im Venner Steakhaus

Bald ist es wieder so weit, unser beliebter öffentlicher Doppelkopf-
abend, veranstaltet vom Männerchor Venne, findet am 14.10.2022,
um 19.30 Uhr statt (Beginn, Registrierung ab 19.00 Uhr). 
Das Gasthaus öffnet zum Verweilen und/oder Speisen bereits ab
17.00 Uhr seine Türen. Die Gasthausfamilie Delil bietet in den Spiel-
pausen Frikadellen oder Schnitzel an, Getränke werden am Tresen
und an den Spieltischen serviert. 
Das Startgeld beträgt 7,- €. Für die Planung ist eine Anmeldung erfor-
derlich bei: Helmut Schraetz, Tel. 05476-670 oder per Email:
Maennerchor-Venne@web.de 
Am Spielabend gelten die dann gültigen Coronaregeln, möglicher-
weise erfolgt eine komplette schriftliche Registrierung aller Teilneh-
mer*innen. 
Bitte dann an die entsprechenden Nachweise (vollständige Impfung
bzw. Genesung) denken oder ein dann aktuell gültiges Testergebnis
mitbringen. Das Venner Steakhaus findet ihr an der Hauptstr. 15 in
Venne. Wir freuen uns auf einen schönen Abend mit euch!

Der Vorstand des Männerchores     
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Böllertreffen 
zum Jubiläum

Es wird laut in Hunteburg! 
Am Samstag, 24.9., begeht der

Karbid Böllerverein (KBV) 
Hunteburg mit einem 

Böllertreffen sein 30jähriges 
Vereinsjubiläum. 

Von 15 bis 17 Uhr kommen auf dem
Sportgelände an der Burgstraße rund
60 Böllerer aus verschiedenen Verei-
nen aus Norddeutschland zusammen,
um ihrem Hobby nachzugehen. 
Interessierte und Böllerbegeisterte
sind herzlich willkommen. 
Es gibt Kaltgetränke und     Würst-
chen. Gegründet wurde der KBV am
19. November 1992 in Hunteburg,
damals mit sieben Mitgliedern. 
Inzwischen sind 17 Mitglieder aktiv. 
Der Verein hat sich die Pflege von
Brauchtum und die Tradition des Böl-
lerschießens auf die Fahne geschrie-
ben.

Neue Bilder 
in der Rathausgalerie 

- Malerei von Josanne Mifsud Pikutzki
Am Donnerstag, dem 29. September, 

um 15 Uhr wird die nächste Ausstellung im
Rathaus Bad Essen, sprich die nächste Rathausgalerie, eröffnet.

Die Künstlerin Josanne Mifsud Pikutzki
zeigt unter dem Titel „ÜBER- UNTER-
WASSER“, Bilder mit unterschiedlichen
Motiven die das Meer zeigen.

Alle Kunstfreunde und -interessierte
sind am 29. September, um 15 Uhr

zur Ausstellungseröffnung 
herzlich eingeladen.

ÜBERUNTERWASSER vom 29. Septem-
ber bis Mitte Januar 2023 - Malerei in Öl
und Acryl von Josanne Mi PIKUTZKI in
der Galerie des Rathauses (1. Stock), 
Lindenstr. 41/43, 49152 Bad Essen        

Ohne materielle oder finanzielle 
Unterstützung wäre ein geregeltes
und zufriedenstellendes Vereins-
leben kaum noch zu realisieren! 

Daher freut die die Alte Herren VfL Lintorf über die
Unterstützung von Guer Tours, Bremer Str. 2, Pr. Oldendorf. 
Der Inhaber, Hasan Guer, hatte für die Mannschaft einen Satz hoch-
wertiger Poloshirts dabei, welche bei einer kleinen Zusammenkunft
übergeben wurden. Die Alte Herren bedankt sich bei Hasan Guer
und wünscht weiterhin alles erdenklich Gute für die Zukunft.

„Hebelkiste“ - die 
technische Materialkiste
für den Sachunterricht 

an Grundschulen
Kostenlose Ausleihe an den Medienzentren

Wie kann man ein Mammut hochheben? Warum hampelt ein Ham-
pelmann? Mit der „Hebelkiste“ können Grundschulkinder spiele-
risch das Hebelprinzip entdecken. Die technische Materialkiste bie-
tet kindgerechte Experimen-
tierstationen, an denen ge-
forscht, bewertet und gebaut
werden können. Grundschu-
len können die Hebelkiste am
den Medienzentren Osna-
brück kostenlos ausleihen. 
Die Kiste umfasst ein didak-
tisch ausgereiftes Unterrichts-
konzept sowie die benötigten
Materialien für zwei Stations-
läufe („Aha“- und Baustatio-
nen) à drei Doppelstunden.
In Kooperation mit der Uni-
versität Osnabrück (Fachge-
biet Sachunterricht im Fach-
bereich Erziehungsministeri-
um Kulturwissenschaften) hat die VME-Stiftung diese praxisnahe Ma-
terialkiste für Dritt- und Viertklässler entwickelt. Um die Lehrkräfte
mit dem Unterrichtskonzept und den enthaltenen Materialien ver-
traut zu machen, bietet die VME-Stiftung gemeinsam mit den Medi-
enzentren regelmäßig kostenlose Fortbildungen an. 
Nähere Infos unter www.vmestiftung.de oder bei Christina Suthe 
(Tel. 0541-6003511, E-Mail: sekretariat@vme-stiftung.de)

Wie kann man ein Mammut 
hochheben? Mit der „Hebelkiste“
entdecken Dritt- und Viertklässler

spielerisch das Hebelprinzip.
Bildnachweis: VME-Stiftung
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Neuer Standort, neue Möglichkeiten
und eine Win-Win-Win-Situation

Das Osnabrücker Traditionsunternehmen Walter Nilsson GmbH
& Co. KG zieht im Frühjahr 2023 mit seinem Standort in Haste
nur wenige hundert Meter entfernt an den Honeburger Weg.

Im Frühjahr 2023 soll es nun endlich soweit sein. Der Standort Haste
des Baufachzentrum Nilsson wird auf einem freien Grundstück zwi-
schen dem Hyde Park und den Tennisplätzen am Fürstenauer Weg
neu errichtet. Ausschlaggebend für den Umzug sind die überalterten

bisherigen Räumlichkeiten sowie die aktuell schwierige Anfahrtssitu-
ation durch ein Wohngebiet. 
„Es hat einige Jahre gedauert, aber wir konnten nun gemeinsam mit
der Stadt Osnabrück eine Lösung erarbeiten, die sowohl uns als auch
die Stadt und die Anwohner des angrenzenden Wohngebiets zufrie-
denstellen wird“, so Kai Nilsson - Geschäftsführer des Baustoffhan-
dels. „Nach unserem Umzug in die neuen Räumlichkeiten im kom-
menden Frühjahr werden die alten Gebäude abgerissen und eine
neue Wohnanlage mit ca. 130 Wohneinheiten soll entstehen“, er-
gänzte er.
Auf einer Fläche von ca. 8.000 qm erstreckt sich der neue Baustoff-
handel zukünftig. In einem Verkaufsgebäude von ca. 1.000 qm wer-
den die Kunden neben einem nagelneuen Arbeitsumfeld auch eine
kleine Ausstellung sowie einen Fachmarkt mit Werkzeug und Zube-
hör finden. 
Die Auswahl an Fliesen wird im Vergleich zum aktuellen Angebot
vergrößert und auch Türen und Holzbodenbeläge finden in der Aus-
stellung ihren Platz. Zum Standort gehören ebenfalls eine 850 qm
große Lagerhalle, sowie 2.000 qm Freilager. 
Neu für den Standort wird das Angebot von Schüttgütern und einer
Betontankstelle sein. 
Standortleiter Ansgar Hörnschemeyer freut sich mit seinem Team auf
das neue Arbeitsumfeld. „Wir werden weiterhin der kompakte Bau-
stoffhandel im Norden Osnabrücks sein und können unser Angebot
sogar noch erweitern. 

Neubau Baufachzentrum Nilsson 2D-Optik

Den gewohnt schnellen und unkomplizierten Service für unsere
Kunden wollen wir weiterhin gewährleisten und sogar noch ausbau-
en“, beschreibt Hörnschemeyer seine Zielrichtung.
___________________________________________________________
Vom 29.08.2022 bis einschließlich 09.10.2022 ist die Ausstellung
des ersten „Wohnbaupreis Osnabrück“ im Baufachzentrum Nilsson
in Lüstringen ausgestellt. 
Die Ausstellung kann zu den regulären Öffnungszeiten Mo.-Fr.
8-18 Uhr, Sa. 8-13 Uhr und So. 11-17 Uhr besichtigt werden. 

KJO feiert 43. Weinfest 
in Ostercappeln

Auch in diesem Jahr lädt die Katholische Jugend
Ostercappeln (KJO) zu ihrem Weinfest ein. 
Am Samstag, dem 1. Oktober, um 20 Uhr
steigt die inzwischen schon Tradition gewordene Veranstaltung

in der Schützenhalle „Auf dem Berge“ in Ostercappeln. 
Ein leckeres Kaltbuffet, ausgesuchte Weine, spritzige Cocktails und
die mitreißende Musik der Band „Nightlife“ erwarten die Besucher. 
Zudem ist das Weinfest die Gelegenheit, der amtierenden Weinköni-
gin Manuela Engel ein „Dankeschön“ auszusprechen und die neue
Weinkönigin zu küren. Wer eine Idee hat, um wen es sich dabei
handeln könnte, der ist eingeladen, beim Tippspiel während des
Weinfestes mitzumachen.
Karten für das Weinfest sind im Vorverkauf im Gasthaus Wortmann
und an der Abendkasse erhältlich. 
Dabei zahlen Erwachsene 9 € und Schülerinnen und Schüler, 
sowie Studierende 7 €. 
An der Abendkasse kosten die Karten 10 € bzw. 8 €. 
Um Abendgarderobe wird gebeten.
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Wie habe ich weniger Arbeit 
mit der Grabpflege?

Vortrag von Karin Müller im nbz Alfsee über naturnahe 
Grab- und Friedhofsgestaltung

Staudengärtnerin Karin Müller referiert am Mittwoch, 5. Oktober
um 19 Uhr im nbz Alfsee über das Thema „Naturnahe Grab- und
Friedhofsgestaltung“ und wie Angehörige dadurch weniger Arbeit
haben.
Wochenlang haben wir unter der Sommerhitze gelitten und mussten
mit ansehen, wie der eigene Garten und die Ernte auf den Feldern
langsam vertrockneten. Wasser sparen vielleicht, aber den eigenen
Pflanzen im Garten beim Vertrocknen zusehen? Nein, das wollten
die wenigsten. Also wurde gegossen. Und das auch auf dem Fried-
hof. Kanne um Kanne schleppten die Angehörigen, die sowieso
schon oft mit der Pflege alle Hände voll zu tun haben oder nicht vor
Ort wohnen, zu ihren Grabstellen. Auch die Friedhofsgärtner hatten
alle Hände voll zu tun. Das bestätigt auch Friedhofsgärtner Dirk Ster-
tenbrink aus Engter. „Wenn ich nicht gegossen hätte, wäre hier eini-
ges eingegangen.“

Lavendelähnliche Katzenminze jetzt pflanzen
„Das muss nicht sein“, sagt Staudengärtnerin Karin Müller aus Bram-
sche. Auch auf dem Friedhof macht es Sinn, auf eine naturnahe Ge-
staltung und Bepflanzung zu setzen. 
Dann kann ich gezielt Trockenheit verträgliche Arten auswählen, die
mit den Klimafolgen besser klarkommen,“ erklärt die Mitarbeiterin
einer Bramscher Baumschule. 
Zum Beispiel die niedrige Katzenminze, die man jetzt gut pflanzen
könne. Die blauviolett blühende Staude blühe den ganzen Sommer,
erinnert an Lavendel und kommt ideal mit der Trockenheit klar. Noch
leichter könne man es sich machen, so die Staudengärtnerin, wenn
man nicht in jeder Jahreszeit die Grabstelle neu bepflanzen würde. 
Osterglocken und Krokusse im Frühjahr seien gut für Insekten, Bego-
nien und Tagetes im Sommer jedoch fremdländisch und für unsere
heimischen Insekten nicht von Nutzen. 

Fingerhut für Vögel stehen lassen
Ein willkommener Nebeneffekt der naturnahen Bepflanzung mit ver-
setzt blühenden Stauden, die jedes Jahr wiederkommen sei, dass da-
durch die biologische Artenvielfalt auf den Friedhöfen gefördert wird. 
Insekten und Vögel finden Nahrung und Unterschlupfmöglichkeiten. 
„Und, es sieht einfach schön aus,“ findet Müller. 
Damit ist sie nicht allein. Auch Friedhofsgärtner Stertenbrink bestä-
tigt, dass sich immer mehr Angehörige eine gewisse „Natürlichkeit“
auf dem Friedhof wünschen. „Fingerhut sieht herrlich aus, wenn er
blüht und über den vertrockneten Blütenstand, den ich extra als Fut-
terquelle für Vögel stehen lasse und damit er sich versamt, hat sich
noch niemand hier beschwert,“ so der Friedhofsgärtner.

Vortrag im nbz Alfsee - Grabstein als Vogeltränke
Noch viel mehr hilfreiche Tipps über naturnahe Gestaltung von
Gräbern und Friedhöfen möchte Müller in ihrem Vortrag am 5. Ok-
tober um 19 Uhr im nbz Alfsee geben. Mit dabei ist auch Steinmetz
Volker Voigt aus Vörden, der auf dem Engteraner Friedhof eine Reihe
von Grabsteinen gestaltet hat, die in den naturnahen Staudenbeeten
für Urnengräber liegen. Neueste Idee von Müller „in den Stein eine
kleine Mulde einarbeiten, damit er gleichzeitig als Vogeltränke die-
nen kann. Friedhofsgärtner Stertenbrink findet das gut. 
Er kümmert sich viel lieber um die hübschen Staudenbeete, als nur
den Rasenmäher zu schieben, schmunzelt er. 
Der Vortrag ist kostenlos, um eine Spende wird gebeten. 
Anmeldung bitte bis zum 3.10. an info@nbz-alfsee.de oder Tel.
05464-9789000

Rehme für Einführung von 
„Busfahren zum Bestpreis“ 
im Landkreis Osnabrück  

Osnabrück, 14.9.2022. In der Stadt Osnabrück gibt es „YANiQ“ be-
reits seit zwei Jahren. Jetzt soll
das Rundum-sorglos-Bus-Ticket
auch im Landkreis Osnabrück
eingeführt werden. 
Wenn es nach dem Vorsitzen-
den der SPD/UWG-Gruppe im
Kreistag, Thomas Rehme, geht,
erfolgt die Umsetzung des
Check-in/Be-out-Systems so
schnell wie möglich. 
„Mit der YANiQ-App wird
das Busfahren gerade für di-
gital affine Bürgerinnen und
Bürger noch attraktiver. Die
Fahrgäste checken sich zu
Beginn ihrer Fahrt einfach
kontaktlos mittels der YA-
NiQ-App in den Bus ein,“
erläutert der verkehrspoliti-
sche Sprecher Rehme, „den
Rest übernimmt das Sys-
tem.“ 
Der Check-Out erfolge au-
tomatisch beim Verlassen
des Busses. Kenntnisse über
die komplexen Tarifstruktu-
ren, Tarifzonen und Tarifpro-
dukte der Verkehrsgemein-
schaft Osnabrück (VOS) in
den Preisstufen 0-9 seien
somit nicht mehr erforder-
lich - die App garantiere
stets die optimale Produkt-
auswahl zum bestmögli-
chen Preis auf Wochenba-
sis. 
Dem Beginn der Systemein-
führung dürfte nach der Be-
ratung durch den Fachaus-
schuss und dem positivem
Votum im Kreistag im Okto-
ber nichts mehr im Wege
stehen, ist Rehme zuver-
sichtlich. 
Die SPD/UWG-Gruppe hoffe daher, dass die Erweiterung und die
Hardwareausstattung der Busse so schnell wie möglich voranschrei-
te, so dass die Bürgerinnen und Bürger schon bald vom Busfahren
zum Bestpreis profitieren können. 

Die wilde Malve ist zwar einjährig, 
versamt sich dafür aber immer wieder. 

kfd Bohmte und kfd Hunteburg:
Fahrt zur Infa nach Hannover 
am Montag, 17.10.2022
Die infa, Deutschlands größte und erfolgreichste Entdecker-Erlebnis-
Einkaufsmesse. Freuen Sie sich auf einen unvergesslichen Tag auf der
Infa: In den Themenwelten warten eine große Produktvielfalt und ein
fantastischer Mix aus Lifestyle, Mode, Wellness, Bauen + Wohnen,
Weihnachten und kulinarischen Genüssen auf Sie!
3-Tage-Special Do-It-Yourself-Fans aufgepasst: es wird kreativ auf
dem hannoverschen Messegelände.
Abfahrt mit dem Bus ab Bohmte Busbahnhof 8.00 Uhr
über Schobbe und Kirchplatz Hunteburg ca. 8.20 Uhr.
Abfahrt Hannover ca.17.00 Uhr
Kosten für Fahrt und Eintritt: ab mindestens 30 Pers. 42,- €
(Bei Absage nach dem Anmeldeschluss müssen teilw. die Kosten
übernommen werden).        Anmeldung bitte bis zum 9.10.2022 bei:
Marion Ruthemeyer, Tel. 05471-973258.
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MUSICAL DINNER (Das Original) 
im Höger´s

NORDDEUTSCHLANDS ERFOLGREICHSTE DINNER SHOW -
NOCH NIE WAR MUSICAL SO NAH!

Wenn Sie Musicals lieben und einen ganzen Abend in himmlischen
Melodien schwelgen möchten, dann gibt es für Sie unser MUSICAL
DINNER. 
Erleben Sie die Höhepunkte aus den erfolgreichsten klassischen und
aktuellen Musicals.
Mit unserem original Hamburger Musical-Ensemble bieten wir Ihnen
eine unterhaltsame Mischung aus gastronomischen Genüssen und
exklusiven Musical-Highlights! 
Vergessen Sie für einige Stunden den Alltag und genießen Ihre Lieb-
lingslieder. 
Unsere professionellen Musical-Darsteller in originalgetreuen Kostü-
men bringen den Glanz der großen Shows in greifbare Nähe. 
Hier sind Sie „hautnah dabei“! 
Wir präsentieren unter anderem Highlights aus KÖNIG DER
LÖWEN * DAS PHANTOM DER OPER * HINTERM HORIZONT *
AIDA * ELISABETH * MY FAIR LADY * GREASE * TANZ DER
VAMPIRE * MAMMA MIA * CATS * WE WILL ROCK YOU
* ALADDIN * DIE DREI MUSKETIERE * LES MISERABLES *
DIE SCHÖNE UND DAS BIEST *  u. a.
Diese Musical-Dinner-Show bringt das Flair der großen Bühnen
mit stimmgewaltigem LIVE-GESANG in das erlesene Ambiente
anspruchsvoller Gastronomie - Sie werden begeistert sein! 
Sie können dem PHANTOM DER OPER nicht nur direkt ins Gesicht
blicken, sondern sind den Musical-Stars so nah, dass Sie die Träne im
Auge von ELISABETH glitzern sehen und den kalten Atem des
VAMPIRS im Nacken spüren. 
Lassen Sie sich von den heißen Rhythmen aus MAMMA MIA,
GREASE und BUDDY HOLLY mitreißen und freuen Sie auf eine
Atlantik-Überfahrt nach New York und erleben Sie sich Geschichten
voller Träume, Sehnsucht und Fernweh mit den UDO JÜRGENS-
KLASSIKERN.
Bei uns gibt es keine weit entfernte Bühne, hier ist jeder direkt im
Geschehen. 
Dazu servieren wir ein vorzügliches Menü. Zusammen mit den
kulinarischen Köstlichkeiten wird Ihnen dieser Abend unvergessen
bleiben.

Die Eintrittskarten erhalten Sie im 
Höger´s Hotel & Restaurant Bad Essen. 

Weitere Informationen: http://www.original-musical-dinner.de ➔

Frauentreff der ev. Kirchen-
gemeinde St. Thomas, Bohmte
Den Frauentreff der ev. Kirchengemeinde St. 
Thomas, Bohmte, gibt es nun schon seit 25 Jahren. 

Zu diesem Jubiläum haben die Frauen den
Gottesdienst für Sonntag, 25. September 

vorbereitet und möchten ihn mit der ganzen Gemeinde 
um 10 Uhr feiern. 

Unterstützt werden sie vom Chor Cantate Gaudium. In diesem Got-
tesdienst werden auch Ehrenamtliche von Pastor Weinbrenner aus
ihrem Dienst verabschiedet und Neue begrüßt.
Im Anschluss sind alle eingeladen, auf das Jubiläum anzustoßen und
zum  Mittagessen vom Grill zu bleiben.

Arbeitsbedingungen im Gesundheits-
wesen müssen sich verbessern

Die Ärztekammer Niedersachsen (ÄKN) mahnt, dass sich die Arbeitsbe-
dingungen sowohl im ambulanten als auch im stationären Versorgungs-
bereich dramatisch verschlechtert haben. Eine weitere Zuspitzung der
Lage ist ohne sofortige Gegenmaßnahmen nicht zu verhindern.
Hannover, im September 2022. „Die COVID-19-Pandemie hat die Ärzte-
schaft in den vergangenen 2,5 Jahren immens belastet und an ihre Gren-
zen gebracht“, sagt die Präsidentin der Ärztekammer Niedersachsen

(ÄKN) Dr. med. Martina Wenker. 
Doch nun würden der ambulante und
der stationäre Versorgungsbereich so-
wohl durch die Inflation, als auch

durch die Gesetzgebung des Bundes, über den Rand des Möglichen ge-
trieben: „Der massive Spardruck des Bundesgesundheitsministeriums
wird auf den Rücken der Mitarbeiter/innen ausgetragen, deren Patienten/
innen bereits jetzt unter den spürbaren Folgen leiden“, kritisiert Wenker.
Der Klinikärztin zufolge werden in den Krankenhäusern noch immer
dringliche Operationen verschoben, da keine ausreichenden Kapazitäten
- vor allem an Personal - vorhanden sind. 
„Es ist an der Zeit, den Ernst der Lage zu begreifen“, warnt Wenker. In
vielen Bereichen und Regionen bemerkt auch ÄKN-Vizepräsidentin Dr.
med. Marion Charlotte Renneberg eine Erschöpfung in der medizini-
schen Versorgung: „Das Gesundheitswesen hat noch nie so unter Druck
gestanden wie heute.“
ÄKN-Präsidentin Wenker fordert deswegen von Landes- und Bundespoli-
tik, dass zügig Sofortmaßnahmen ergriffen werden, um die Ärzteschaft
vor einer persistierenden Überlastung zu schützen. 
Proteste von Ärzten/innen gegen die Sparmaßnahmen des Bundesge-
sundheitsministeriums würden von der ÄKN unterstützt, so Wenker.
„Wir brauchen verlässliche Rahmenbedingungen in Krankenhäusern,
Praxen und im Öffentlichen Gesundheitsdienst“, unterstreicht auch
Renneberg und fordert eine Fokussierung auf die Wertschätzung des ge-
samten medizinischen Personals. 
Dazu zählten auch die finanzielle Sicherung von erbrachten Leistungen
wie die Versorgung von neuen Patient/innen sowie die Förderung beste-
hender und gut funktionierender Strukturen, so die niedergelassene Fach-
ärztin für Allgemeinmedizin.
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Schachverein Bad Essen e.V.:
11. Schachmeisterschaft für 
Schülerinnen und Schüler

insbesondere aus den Gemeinden Bad Essen,
Bohmte und Ostercappeln bei Vereinsspielern 

soll die DWZ 1000 nicht überschreiten
am Sonntag, dem 25. September, von 14 bis ca. 18 Uhr

in der Grundschule Bad Essen, 
Niedersachsenstr. 22

Gespielt werden sieben Runden mit 10 Mi-
nuten Bedenkzeit pro Spieler nach dem
Schweizer System.
Es erfolgt eine Wertung in mehreren Alters-
gruppen. Pokale erhalten die Gesamtsieger
(männlich und weiblich) und die Sieger, die
ersten drei der Altersgruppen. 
Sachpreise für fast alle werden ausgelost.

Anmeldungen möglichst schnell bei: Frank Knorr, Tel. 0176/
23855453, frnkknrr@gmail.com; Steffen Schnier, Tel. 05472/949739,
steffen.schnier@freenet.de; Bernd Wallstab; Tel. 05471/8852,
wallstabb@t-online.de.
Es können maximal 50 Personen teilnehmen.
Teilnahmeberechtigt sind nur Schüler/innen, die sich vorher ange-
meldet haben und pünktlich am 25. September 2022, um 13.50 Uhr
anwesend sind.
Um den Schülern aus dem Kreis Wittlage die Teilnahme zu ermögli-
chen, hält sich der SV Bad Essen das Recht vor, die Teilnahme indivi-
duell abzulehnen.

B-Juniorinnen 
laufen in neuen

Trikots aus
Zur neuen Saison bekamen die
B-Juniorinnen der Jugendspiel-
gemeinschaft Ostercappeln/

Schwagstorf einen
neuen Trikotsatz. 
Diese Anschaffung
ermöglichte Nico
Plate mit seiner
LBS-Vertretung in
Diepholz. Auf die-

sem Wege möchten sich die
Mädels und die Verantwortli-
chen aus den Vereinen recht
herzlich für diese Spende be-
danken.                                  

Wasserverband Wittlage 
schafft Erlebnisraum

Bauarbeiten zum neuen Wasserlehrpfad
in Ostercappeln gestartet

Ostercappeln, 14.9.2022. Schweres Gerät,
schwere Steine: Was tut sich da wohl auf der Wiese neben unserem
Parkplatz? Das dürften sich die Ostercappelner Kinder gefragt haben,
als sie nach den Sommerferien zurück an ihre Grundschule kamen.
Die Antwort: Hier entsteht der neue Wasserlehrpfad des Wasserver-
bandes Wittlage – ein Erlebnisraum rund ums Thema Wasser.
Der trockene Sommer hat es erneut deutlich gemacht: Wasser ist un-
ser Lebenselixier. Unsere Natur, unsere Industrie und Landwirtschaft,
unser Alltag – nichts geht ohne Wasser. Der Wasserverband Wittlage
versorgt seine Kunden zuverlässig und rund um die Uhr mit fri-
schem, sauberem Trinkwasser, das er aus dem Grundwasser fördert.
Außerdem reinigt er unser Schmutzwasser und steuert die Rückhal-
tung und Ableitung von Regenwasser, egal wie stark die Niederschlä-
ge sein sollten. Wie das alles funktioniert, wo das Wasser herkommt
und wofür wir es brauchen – all das und noch mehr wird man beim
Besuch des neuen Wasserlehrpfades erfahren.

Interaktive Stationen und Infos aufs Handy
Schautafeln werden dabei einen kurzen Überblick zum jeweiligen
Thema geben, per QR-Code und Handy kann man weitere Informati-
onen abrufen. Darüber hinaus wird aber Wasser in dem entstehen-
den kleinen Parkgelände an interaktiven Stationen auch erfahrbar
sein. Dabei soll die Anlage möglichst naturnah gestaltet werden – als
ökologischer Lernstandort in unmittelbarer Nähe zur Grundschule
und unweit von Wanderparkplatz und diversen Wanderwegen.  
„Bei der neuen Anlage handelt es sich quasi um die Fortführung des
‚alten‘ Lehrpfades in Harpenfeld, allerdings in zeitgemäßerer Form
und an zugänglicherer Stelle“, erklärt Verbandsgeschäftsführer Uwe
Bühning. Der Pachtvertrag für die Fläche des seinerzeit im Rahmen
der Landesgartenschau errichteten Lehrpfades war ausgelaufen und
konnte nicht verlängert werden. Zudem war der bisherige Standort
kaum noch im Bewusstsein der Bürger. Daher fiel die Wahl auf das
Gelände in Ostercappeln mit seinen genannten Vorzügen.
Und wann heißt es „Wasser marsch!“ auf dem neuen Wasserlehr-
pfad?
„Sobald die Tiefbauarbeiten abgeschlossen sind, werden die Gehölze
gepflanzt, sodass die Anlage nach dem Winter als Erlebnisraum Was-
ser zugänglich sein soll“, so der Wasserverband Wittlage.

Lernstandort: Im Eingangsbereich ist Platz, 
damit sich Schulklassen hier versammeln können.

Klassiker „Spiel mir
das Lied vom Tod“

Die Lichtburg in Quernheim zeigt
weiterhin die Verfilmung des Welt-
bestsellers „Der Gesang der Fluss-
krebse“. 
Nach „Honig im Kopf“ bleibt auch
der neue Til Schweiger-Film „Lieber
Kurt“ im Programm, wie auch „Ticket
ins Paradies“ mit Julia Roberts und
George Clooney. 
Am Freitag, 30. September wird in ei-
ner Gala-Vorstellung mit Sektempfang
aus der Reihe „Best of Cinema” der
Klassiker „Spiel mir das Lied vom
Tod“ gezeigt.                                   
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Kursangebot 2022/2023
Vom 1. Dezember 2022 bis zum 

28. Februar 2023 bleibt der Bahnhof aus 
energietechnischen Gründen geschlossen

Für Jugendliche und Erwachsene:
Tusche u. Aquarell
17.3.23 Elke Brockschmidt, Tel. 05473-1845
Cyanotypie
10.6.23 Elke Brockschmidt, Tel. 05473-1845
Zeichnen lernen (Perspektive)
10./11., 24./25.9.22 Bettina Göbeler, Tel. 05471-8021337
Zeichnen üben in Bad Essen
Jeden Dienstag im September Bettina Göbeler, Tel. 05471-8021337
Acryl, Pastell, Aquarell
ab 4.10., 1.11.22, 7.3.23 Ute Körner, Tel. 0171-9981674
Druckwerkstatt Linol
28./29.10.22 Heinz-Jürgen Nepke, Tel. 0172-4329185
Radierung
11./12.10.22 Heinz-Jürgen Nepke, Tel. 0172-4329185
Zeichnen nach Fotos
11./12.11.22 Heinz-Jürgen Nepke, Tel. 0172-4329185
Fotografik
25./26.11.22 Heinz-Jürgen Nepke, Tel. 0172-4329185
Eitempera
4./5.11.22 Iris Nepke, Tel. 05472-981857
Aquarell
14./15.10.22 Iris Nepke, Tel. 05472-981857
Offenes Atelier
Mittwochs 10.00 – 13.00 Uhr Rixte Haro, Tel. 05472-1576
Mittwochs 15.00 – 17.00 Uhr Elke Brockschmidt, Tel. 05473-1845
Samstags Ölmalerei, nach Absprache  B. Göbeler, 05471-8021337
Kunstpause
Termin nach Absprache Iris Nepke, Tel. 05472-981857

Für Kinder:
Sterne Basteln
14./21.11.22 Elke Brockschmidt, Tel. 05473-1845
Aquarell
8.,15.,22.11.22 Elke Brockschmidt, Tel. 05472-1845
Malen/Zeichnen
ab 6.10., 3.11.22, 2.3.23 Ute Körner, Tel. 0171-998 1674

Ausführliches Programm: www.kunstschule-badessen.de
Kunstschule in Bad Essen e.V. , Atelier im Alten Bahnhof, 

Essener Straße 15, 49152 Bad Essen
1. Vorsitzende: Elke Brockschmidt, Tel. 05473-1845   

Caritas für die Diözese Osnabrück. e.V.:
Welttag der Suizidprävention: 
Bestehende Angebote stärken

Caritas-Projekt [U25] hilft jungen Menschen in Lebenskrisen
Bistum Osnabrück, im September 2022. Alle Menschen in Deutsch-
land haben das Recht auf selbstbestimmtes Sterben. 
Das Bundesverfassungsgericht bestätigte in einem Urteil von Februar
2020, dass dieses Recht auch die Möglichkeit eines eigenverantwort-
lichen Suizids mit freiwilliger Assistenz einschließt. Der Caritasver-

band für die Diözese Osnabrück fürchtet, dass mit dem
Angebot für Suizidassistenz auch die Nachfrage steigt,
und wirbte anlässlich des Welttags der Suizidprävention
am 10. September für eine bessere Ausstattung von prä-
ventiven Angeboten. 
„Wir nehmen Sterbewünsche ernst und respektieren Su-
izidentscheidungen. Als Christen erfüllt es uns jedoch

mit Sorge, wenn als Ausweg aus Leid und Not eine Selbsttötung an-
gestrebt wird“, betont Caritasdirektor Johannes Buß. Er erklärt: „Vor
dem Hintergrund eines erleichterten Zugangs zu assistiertem Suizid
müssen präventive Angebote weiter gestärkt werden. Das Caritas-
Projekt [U25] ist ein gutes Beispiel dafür, wie wichtig Angebote in
diesem Bereich sind.“
Die Caritas im Emsland bietet mit dem Projekt [U25] eine anonyme
Online-Beratung für Jugendliche und junge Erwachsene in Krisensi-
tuationen und Suizidgefahr. 
Das Besondere an diesem Projekt: 
Die ehrenamtlichen Berater sind selbst unter 25 Jahre alt. 
„Wer als junger Mensch mit dem Gedanken spielt, sich das Leben zu
nehmen, findet meist nicht den Weg in eine klassische Beratungsstel-
le“, weiß Projektleiterin Katrin Warstat und ergänzt: „Die Nachfrage
nach diesem Beratungsangebot ist groß. 
Mit der Corona-Pandemie ist der Bedarf weiter gestiegen und hält
sich seither auf einem hohen Niveau: Im Jahr 2022 haben bislang
rund 80 junge Menschen den Kontakt zu uns gesucht. Die 23 ehren-
amtlichen Berater haben bisher rund 3.500 Nachrichten geschrie-
ben.“ 
Das Angebot wird mit Hilfe von Projektmitteln aus dem Bundesfami-
lienministerium, Spendeneinnahmen und aus Eigenmitteln der Cari-
tas finanziert. „Dieses Angebot ist enorm wichtig für junge Menschen
in Lebenskrisen. 
Wir danken den Spendern sehr für ihre Hilfe. Aber als Gesellschaft
müssen wir für diese und andere Präventionsangebote eine Regelfi-
nanzierung erreichen“, fordert Caritasdirektor Johannes Buß.
Weitere Informationen zum Suizidpräventionsangebot von [U25]
Emsland finden Sie hier: 
www.u25-emsland.de - Schulprävention: www.ausweglos.info

Ab Oktober 
wieder offene
Trauergruppe

Trauerarbeit neu aufgestellt
Aufgrund der Corona-Einschränkungen und durch einen personellen
Wechsel konnte die Hospizarbeit der PariSozial Minden-Lübbecke/
Herford seit längerem nur Einzelbegleitungen für Menschen in Trau-
er anbieten. 
Nach der Verabschiedung der langjährigen Trauerbegleiterin, Ulla
Brauns-Kohlmeier, verantworten nun Jana Pierscianek, Sozialarbeite-
rin B.A. und Sabine Wüppenhorst, Trauerbegleiterin, die Angebote
für trauernde Menschen.
Ab Oktober können sich Trauernde nun wieder in der Offenen Trau-
ergruppe mit anderen Betroffenen über ihre Situation austauschen. 
Die Gespräche werden angeleitet von Jana Pierscianek. 
Die Gruppentreffen findet jeweils am 2. Montag im Monat um
18.30 Uhr in den Räumen von PariVital, Bahnhofstr. 29a in
Lübbecke statt. 

Die kommenden Termine sind der 10. Oktober, 
der 14. November und der 12. Dezember. 

Eine Schutzmaske kann gern getragen werden, ist derzeit jedoch
nicht verpflichtend. 
Wer zudem zur Sicherheit aller beitragen möchte, testet sich vor
dem Besuch des Gruppenabends. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.              Sabine Wüppenhorst,
Hospiz veritas, steht unter: Tel. 05741-8096-231 für Anfragen und
Auskünfte gern zu Verfügung.
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01 war mit einem halbwegs blauen Auge davon gekommen.
Fazit: Am Ende Glück für die Gäste, dass wenigstens noch ein Punkt bei
rumgekommen ist. Bohmte, in Hälfte 1 meilenweit überlegen, gab in
Hälfte 2 das Match fast komplett aus der Hand. Die Gastgeber waren
dicht dran, sich für ihre leidenschaftliche Vorstellung in Hälfte 2 restlos
zu belohnen. Bohmte in Hälfte 1 wie ein Titelkandidat, in Hälfte 2 wie
ein ..., naja, lassen wir das. Insgesamt geht das Remis also in Ordnung.
Schafft es der TV 01 Programm und System 90 Minuten durchzuziehen,
wird nichtsdestotrotz bald der 1. Saisonsieg folgen, und damit verbunden
der Einstieg in die Kreisliga-Quali, ganz sicher.

Mit sportlichem Gruß - Thomas Mönter     

1. Herren muss sich mit am Ende 
glücklichem Remis zufrieden geben

Schomäker-Elf wartet nach 4 Saisonspielen weiter auf den ersten 
Sieg - SC Achmer I vs. TV 01 Bohmte I 3:3 (0:2)

Spieltag 4 auf dem Weg zur Qualifikation für die zweigleisige Kreisliga
der Saison 23/24 für das Schomäker/Schwarz. Nach 3 Spieltagen mit nur

1 Punkt vorläufiger Letzter, war für die Ovelgönne-Kicker
nun die Zeit gekommen, endlich den 1. Saisonsieg einzu-
fahren, und damit in die Verlosung um die Kreisliga-Plätze
der kommenden Saison mit einzusteigen. Am Ende kam es
jedoch anders, was dem Spielverlauf nach etwas unnötig
war, am Ende jedoch als glücklich einzustufen ist.
Mit dem Anpfiff nahm Bohmte sofort das Heft des Han-
delns in die Hand, überzeugte, gestützt auf eine stabile De-

fensive, mit schnellem und flüssigem Angriffsspiel. Man ließ den Gastge-
bern keinerlei Entfaltung und unterstrich mit Fettsatz, dass man gewillt
war, den 1. Dreier auf der Habenseite zu verbuchen. Die großen
Highlights ließen am Anfang zwar noch auf sich warten, kamen im wei-
teren Verlauf des 1. Durchgangs aber fast im Überfluss. Über weite Stre-
cken vor der Pause agierten die Wittlager fast wie ein Titelkandidat, wäh-
rend von den Gastgebern in Mittelfeld und Angriff nichts zu sehen war.
Einzig die Verwertung zahlreicher Tormöglichkeiten war zu kritisieren.
Die völlig verdiente Führung erzielte Bohmte in Minute 17. Köster wurde
von Demirci aus dem Halbfeld in die Gasse geschickt, lief allen davon,
zog in den Strafraum und traf per sattem Flachhammer aus 13 m halb-
rechts links unten rein. Ein Angriff nach dem anderen rollte Rtg. SCA-Ge-
häuse, die kaum messbaren Angriffe der Gastgeber stellten den TV 01 vor
keinerlei Probleme. Die verdiente Erhöhung auf 0:2 folgte in Minute 35.
Frese erkämpfte sich im Strafraum den Ball, machte ihn gut fest, legte
dann quer zu Köster, der den Ball aus 9m in den rechten Winkel häm-
merte.

Großchance Bohmte für Meyer in der 37. Minute, der von der linken Sei-
tenlinie aus 25 m das Leder an den linken Pfosten drosch. Wäre ein
Traumtor geworden. Bohmte war bis hierhin Achmer in allen Belangen
überlegen. Evtl. hätte es gar 0:3, 0:4 stehen müssen. Allein in den letzten
4-5 Minuten vor dem Pfiff hatte der TV 01 die Heizung ein wenig auf
Nachtabsenkung gestellt, durfte sich in Durchgang 2 natürlich nicht fort-
führen. Aber darauf deutete vor Beginn der 2. Halbzeit gar nichts hin.
Tempo hochhalten + bessere Verwertung hätte die Devise sein müssen.
Zunächst bestimmten auch 2 Großchancen der Wittlager die Anfangsmi-
nuten nach Wiederbeginn. SCA-TW Bury entschärfte stark in Minute 54
einen 16m-Krafthammer von Röcker, und stellte sich ebenso stark 2 Mi-
nuten später einem freistehenden 8 m-Abschluss in den Weg. Alles gut
aus Bohmter Sicht, dachten zu diesem Zeitpunkt auch die mitgereisten
Besucher. Doch was sich ab dann abspielte, ist an sich nur schwer zu er-
klären. Der TV 01 stellte das Fußballspielen so gut wie komplett ein, er-
weckte einen mausetoten Gegner wieder zu blühendem Leben. Aufgrund
nachlassender Konzentration vertändelte Bohmte in Minute 65 im Auf-
bau den Ball, kurze Ablage von Bukowski auf Flehinghaus, der aus dem
Nichts, 7 m zentral aus der Drehung zum 1:2 traf. Unnötig war auf ein-
mal wieder Tabasco im Spiel, hätte Bohmte anders haben können. Und
es sollte noch schlimmer kommen. 4 Minuten später verlor Bohmte im
SCA-Strafraum den Ball, keine Rückwärtsbewegung, es folgte ein blitz-
sauberer, starker Konter der Gastgeber, den Flehinghaus souverän aus 7
m zum 2:2 abschloss. Unfassbar aus Sicht der Gäste. Achmer auf einmal
der Diktator des Spiels. Bohmte kam überhaupt nicht mehr in die Struk-
turen des 1. Durchgangs, die Gastgeber fighteten. Nur in Minute 75 er-
wachten die Wittlager kurz aus der Lethargie, als nach einem Abschluss
von Oevermann ein SCA-Feldspieler für den bereits geschlagenen TW
Bury auf der Linie rettete. Den TV 01-Akteuren war der Schock über das
2:2 anzumerken. Dieser Schock ging in Minute 85 in blankes Entsetzen
über. Nach einem angeblichen Handspiel gab es 17 m zentral einen Frei-
stoß. Und Baier ließ sich nicht bitten, verwandelte direkt, mit Hilfe des
linken Innenpfosten, zum unglaublichen 3:2. Dieser Zwischenstand war
zur Pause nicht abzusehen. Bohmte reagierte, brachte den ausgepumpten
Köster wieder zurück, um für die letzten Minuten wenigstens das An-
griffsspiel wieder zu beleben. Mit dem Mute der Verzweiflung rannte
Bohmte an, um noch ein Remis zu erreichen. Die Zeit verrann, der siche-
re SR Schröder hatte die Nachspielzeit von 4 Minuten bereits angezeigt.
Als diese abgelaufen war, ließ SR Schröder noch einen Angriff des TV 01
zu. Meyer stürmte über die linke Seite nach vorn, gab von der Seitenaus-
linie eine lange Flanke an den 5er, wo Dirkes hochstieg, und per Kopf
aus 6 m wenigstens noch zum 3:3 traf. Sofort danach der Abpfiff, der TV

101 Jahre OFV Ostercappeln
Was für eine lange Zeit, 101 Jahre Sportverein, in
denen so viele Geschehnisse waren. Von der Grün-
dung bis heute, 2022!
Genau dieses Jahr 2022 war ein überwältigendes
Jahr für den OFV und die Gemeinde Ostercappeln. 
10 Tage wurde am Rensmanns Feld gefeiert und es
gab eine Vielzahl grandioser Veranstaltungen mit un-
vergessenen Momenten. Wir haben reichlich positives Feedback be-
kommen und freuen
uns, dass unsere Ange-
bote so toll bei euch
angekommen sind.
Aber auch die Vergan-
genheit hat uns sehr be-
schäftigt. Viele fleißige
OFVler haben zu unse-
rem Jahrhundertbuch
beigetragen und die
besten, skurrilsten, lus-
tigsten und informativs-
ten Geschichten darin
gebündelt. 
Wie wir finden, ist das
Buch unverzichtbar für jeden Ostercappler und für alle, die dem
OFV in irgendeiner Form verbunden sind. 
Vielleicht findet ihr euch selber wieder oder ihr findet Oma, Opa,
eure Eltern, eure Kinder oder eure Enkel in irgendeiner Story, auf ei-
nem der vielen Bilder wieder. Das Buch wird euch begeistern!
Weihnachten rückt näher, da ist dieses Buch eine tolle Geschenkidee
oder einfach so als Mitbringsel. Ihr erhaltet das Buch in Ostercap-
peln in der Löwen Apotheke, bei Schreibwaren Niemeyer oder im
Toto Lotto Laden. 
Natürlich gibts das Buch auch beim OFV. Kommt doch sonntags mal
zum Spiel zum Sportplatz oder sprecht einfach einen vom Vorstand
an oder bestellt per mail an info@ofvostercappeln.de
Es bedanken sich der gesamte OFV und der Vorstand.     

Apfelkuchenfest der 
Arbeiterwohlfahrt Region Wittlage e.V.

Viele kamen …. und blieben
Mit einem „Dan-
keschön“ an die
Glücksspirale be-
grüßten Werner
Cramm und
Mechthild Reiker
zahlreiche große
und kleine Gäste,
um einen wun-
derschönen
Nachmittag zu
verbringen. 
Auch die Kaffee-
Spende vom
„Röst-Kartell“ aus Stirpe blieb nicht unerwähnt.
Kinder konnten sich auf der Hüpfburg austoben und
von Sarah Köppe schminken lassen, während an
den liebevoll dekorierten Tischen das gesellige Mit-
einander im Vordergrund stand. Die große Auswahl
am Kuchenbuffet mit regionalen Getränken sorgte für den entspre-
chenden Genuss.
Die Vielfalt der regionalen Äpfel wurden durch den Bohmter Verein
für Umwelt- und Naturschutz e.V. präsentiert und erklärt.
Unter den vielen Gästen waren auch Lokalpolitiker*innen, die sich
vor Ort ein Bild über die Erweiterung von Wohneinheiten machen
konnten.
Musikalisch umrahmt wurde das Apfelkuchenfest vom Posaunenchor
Bohmte-Herringhausen. Mechthild Reiker und Werner Cramm, 

AWO Region Wittlage e.V. und AWO Förderverein     
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Römer in der Stadt!
Forum Kalkriese am 2. und 3. Oktober 2022 im 

Varusschlacht-Museum Bramsche-Kalkriese
Am 2. und 3. Oktober 2022 steht bei den Thementagen zum Forum
Kalkriese die römische Stadt im Mittelpunkt. Anlass ist die diesjähri-
ge Sonderausstellung „Pompeji - Pracht und Tod unter dem Vulkan“,
die eindrücklich das Alltagsleben und den Untergang der antiken
Stadt am Golf von Neapel beleuchtet. „Wir nehmen das Leben in
den antiken römischen Städten in den Fokus. Dazu haben wir unter
anderem die beliebte Römergruppe „Familia Poppaea“ eingeladen. 
In ihrer Zeltvilla zeigt sie das prächtige Leben reicher römischer Bür-
gerinnen und Bürger. Und auch bei Führungen, Vorträgen und Aktio-
nen für Kinder dreht sich alles um das Stadtleben in der Antike.“,
freut sich Dr. Stefan Burmeister auf die Veranstaltungsreihe am ersten

Feiertagswochenende im Oktober. „Wir berichten beim Forum Kalk-
riese auch wieder über Aktuelles aus der Forschung und möchten In-

teressierten hier einen Blick hin-
ter die Kulissen ermöglichen“,
so Burmeister weiter. 
Im Park kann man einer Abord-
nung Römerinnen und Römern
über die Schulter schauen und
ins Gespräch kommen. Die Rö-
merdarsteller der Familia Pop-
paea präsentieren in ihrem Zelt
die Einrichtung einer prunkvol-
len römischen Villa. Eine römi-
sche Malerin zeigt ihr Können
und am Weinstand von TITVS
FLAVIVS COTTIBVS darf pro-
biert werden. Wie immer beim
Forum Kalkriese steht auch die
Kalkrieser Forschung im Fokus.
In einem Vortrag berichten Dr.
Stefan Burmeister und Rebekka
Kuiter über den aktuellen Stand

der Forschung und die Restaurierung des Kalkrieser Schienenpan-
zers. In der Restaurierungswerkstatt lädt Christiane Matz zum Rund-
gang. Am Sonntag konnte das Varusschlacht-Museum den Vulkanex-
perten Dr. Patrick Chellouche gewinnen. Er stellt sich gemeinsam mit
den Zuhörenden die Frage: Gibt es hier bei uns Vulkane? Und Jun.-
Prof. Fanny Opdenhoff geht, ebenfalls am Sonntag, der Frage, was
uns Graffiti über das Leben in Pompeji verraten, auf den Grund. 
Auch im Programm sind eine Vielzahl an Führungen. Hier erfahren
Interessierte alles zu den Kalkriese Funden und zur Varusschlacht –
im Museumspark und in der Ausstellung zur Varusschlacht. Auch in
der aktuellen Sonderausstellung „Pompeji - Pracht und Tod unter

dem Vulkan“ können Besucherinnen und Besucher an geführten
Rundgängen teilnehmen. Für Kinder hat das Varusschlacht-Museum
abwechslungsreiche Mitmachprogramme im Angebot. Neben der
beliebten Familienführung gibt es das Training für kleine Legionäre
und im GrabungsCamp werden Kinder zu Archäologinnen und Ar-
chäologen. Außerdem können kleine Besucherinnen und Besucher
ihre eigene kleine, römische Wandtapete gestalten und römischen
Schmuck fertigen.  
Weitere Informationen zum Programm der Veranstaltung sind unter
www.kalkriese-varusschlacht.de abrufbar. 
Hier können auch Tickets vorab online erworben werden. 
Beim Forum Kalkriese zahlen die Besucherinnen und Besucher den
regulären Eintritt. Alle Angebote sind kostenlos. 

© Varusschlacht im Osnabrücker Land     

Foto: Swaantje Hehmann 

Foto: Caroline Flöring

Foto: Caroline Flöring



Romantisch, bodenständig, natürlich

„Himmel & Erde“, 
das Straßenfest auf der 

Nikolaistraße am 2. Oktober
Am Erntedanksonntag, den
2. Oktober in der Zeit von
11.00 – 18.00 Uhr wird der
Herbst in Bad Essen mit lecke-
ren Genüssen rund um den
Apfel und die Kartoffel gefei-
ert. Der NDR wird uns besu-
chen und einen Stand aufbau-
en. Dazu gibt es zahlreiche
Aussteller mit frisch geernte-
tem Obst und Gemüse, Honig
und köstlichen Spezialitäten
wie z. B. katalanische Wurst-
waren, Oliven, Olivenöl. 
Aber auch Schmuck, liebevoll
genähte Kinderkleidung und
Taschen, gedrechselte Holz-
arbeiten, Herbstdekorationen
und Blumenzwiebeln runden das Paket ab. Accessoires für Haus
und Garten laden zum Stöbern auf   altem Kopfsteinpflaster, um-
rahmt von historischem Fachwerk, ein. Ein Kinderspielprogramm
mit Hüpfburg, Kinderkarussell, Ponyreiten steht den kleinen
Besuchern zur Verfügung. Für das leib-
liche Wohl sorgen unsere Gastrono-
men mit einem breitgefächerten
Angebot. Die Lions-Damen
Lea Wiehengebirge bieten
„First-class Second-Hand.
Hochwertige Damenkleidung,
Taschen & Accessoires” zu
Gunsten des Frauenhauses
Osnabrück an.
Am Vorabend, dem 
01. Oktober 2022, können
Sie die „Bad Essener Kultur-    
Kanapees“ genießen.
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An einem Abend 
4 Veranstaltungen 
an 4 Orten erleben! 

Von Musik über Lesungen und Theater bis Comedy - das sind
die legendären Bad Essener KulturKanapees am 1. Oktober!

Verschiedene Kulturangebote werden den Zuschauern an diesem
Abend häppchenweise serviert. 
Da sollte für jeden Geschmack etwas dabei sein. Das Autorenduo
Kerstin Honerkamp und Nicolas Bröggelwirth liest „Geschichten von
hier wech“ und das Trio Heylundsegen rezitiert mit musikalischer
Untermalung aus Liebesbriefen zwischen Remarque und Marlene
Dietrich. Der Schauspieler Markus Veith trägt „Rabenschwarze
Nachtgeschichten“ vor und Comedian Jan Preuß berichtet frech,
lustig und schonungslos ehrlich über den Beruf Erzieher. Auch musi-
kalisch wird einiges geboten. Mit Guido Goh und Leif Lauxtermann
werden gleich zwei Singer/Songwriter in Bad Essen auftreten. Außer-
dem performt auch noch das Akustikduo Mirko & Lea. 
Und wer sich bei Musik nur schwer zurückhalten kann, ist bei Kevin
Guennoc richtig aufgehoben, der beim Rudelsingen die Zuschauer
zum Mitsingen animiert. 
Bei den kultigen Bad Essener KulturKanapees wählen die Zuschauer
an einem Abend aus 8 Angeboten 4 aus, jede Vorstellung dauert
20 Minuten. Bühnen sind dann an diesem Abend zwei Schmuckläden,
Baumschule, Buchhandlung, Blumenladen, Tourist-Information, Hotel
- alle im Ortskern von Bad Essen. 
Die Veranstaltungen finden um 18.30, 19.20, 20.10 und 21.00
Uhr statt, das Publikum wandert von einem Ort zum nächsten.
Der gemeinsame Abschluss ist nach der letzten Vorstellung gegen
21.30 Uhr im „BlütenGenuss“ an der Lindenstraße. Hier hat man die
Gelegenheit, ein warmes Süppchen oder ein Kanapee zu essen und
mit den Künstlern ins Gespräch zu kommen. Und hier wird auch das
Bad Essener „KulturKanapee“ verliehen. Ein Publikumspreis, der von
der Bad Essener Künstlerin Peggy Mewes gestiftet wird.
Karten sind für € 19,- / erm. € 16,- im Vorverkauf in der Tourist
Information (Tel. 05472-949 20) erhältlich, an der Abendkasse
€ 25,- / erm. € 22,- / www.badessen.info                                       



8 kulturelle Angebote an 8 Orten in Bad Essen, Ortskern, bieten
die kultigen KulturKanapees.
Um 18.30, 19.20, 20.10 und 21.00 Uhr beginnen die Vorstel-
lungen für je 20 Minuten. Die Zuschauer wählen aus dem
Gesamtangebot 4 Wunschvorstellungen aus und wandern dann
von einem Erlebnis zum nächsten.
Und immer sonntags von 14–18 Uhr ist Bad Essen verkaufs-
offen! Info: Tourist-Info Bad Essen, Tel. 05472-94920. 
Hier können Sie auch den beliebten Bad Essen Gutschein erwerben.
Wir wünschen allen Besuchern einen schönen Aufenthalt und
entspanntes Bummeln!          Ihr Gewerbeverein Bad Essen e. V.   
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„Café zum guten Hirten“
Anlässlich des Herbstfestes Himmel und Erde
am 02.10.2022 in der Nikolaistraße in Bad
Essen findet im ev. luth. Gemeindehaus
das „Café zum guten Hirten“ statt.
In der Zeit von 11.00 Uhr bis 18.00
Uhr können Sie bei Kaffee und selbst-
gebacknem Kuchen verweilen. 
Die ev. luth. St. Nikolai Kirchengemeinde lädt herzlich dazu ein! 
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Die Befreiung der Normandie von der 
Tyrannei im Zweiten Weltkrieg

Ein Gedenktag, 
an dem die Bürgermeister 
aus dem „Wittlager Land“

teilnahmen
Der Gedenktag in der Norm-
andie erinnert an den
Volkstrauertag, der im
Bundesgebiet an die
Opfer von Krieg und
Gewalt gedenken soll. 
In Bolbec, der französi-
schen Partnergemein-
de, wurde dieser Ge-
denktag mit einer Ab-
ordnung der Briten und
Offiziellen sowie Sport-
lern aus den drei Alt-
kreis-Gemeinden feier-

lich gegangen. Gerade die Steilküste der Normandie war von
der Nazi-Diktatur zu einer Festungsgrenze mit vielen Bunkern
ausgebaut worden, um internationale Landetruppen mit Waf-
fengewalt abzuwehren. 
Viele Kriegsopfer verloren ihr oft noch junges Leben und auch
zivile Opfer gab es zu beklagen.
So formierte sich am Sonntag, 4. September auf dem Friedhof
in Bolbec an der Avenue Maréchal Joffre ein langer Festzug mit
einer Marschkapelle, Fahnenträgern, Veteranen und Kriegsteilneh-
mern von einst in Uniformen, der komplette Stadtrat mit dem Bürger-
meister (alle waren an der umgelegten Schärpe in den Farben der Tri-
kolore erkennbar) sowie den Bürgermeistern Timo Natemeyer und
Erik Ballmeyer und der angereisten Sportdelegation aus dem „Wittla-
ger Land. Vom Friedhof ging es zu dem großen Ehrenmal in der
Stadtmitte von Bolbec vor dem Portal der Kirche Saint-Michel. 
Hier entzündete der Bürgermeister von Bolbec, Christophe Doré, ein
ewiges Licht, sprach einige Worte des Gedenkens und auch die Bür-

germeister Timo Natemeyer und Erik Ballmeyer legten zum Geden-
ken ein Blumengebinde nieder.
Alte Fotos belegen, dass einst unter dem Kolben des Karabiners sich
ein Soldatenhelm mit Pickelhaube befand, wie er im deutsch-franzö-
sischen Krieg von den deutschen Soldaten getragen wurde. 
Bei der Besetzung durch die Wehrmacht wurde der Helm entfernt
und nach dem Ende des Weltkrieges entschied der Stadtrat Bolbec,
auf den Pickelhelm zu verzichten, vielleicht um Gewalt nicht zu ver-
herrlichen. 

Niedergelegt wurden auch Nelken mit roten Blüten, angeblich
nachempfunden dem roten Klatschmohn, mit dem im Ersten Welt-
krieg die Kanonen geschmückt wurden. 
An diesem Denkmal wird auch der jüdischen Familie Holzmann ge-
dacht, die 1942 von den Nazis deportiert und die als Familie grau-
sam ausgelöscht wurde.

Zum Abschluss hatte Bürgermeister Christophe Doré die Teilnehmer
der mehrstündigen Zeremonie in den großen Saal Maupassant im
Veranstaltungszentrum Val-aux-Grès eingeladen. 
Was den Besuchern besonders auffiel, am Straßenrand und an den
Fenstern zeigten sich viele Einwohner aus Bolbec und nahmen so
Anteil an der Erinnerungskultur.                       Eckhard Grönemeyer
© Copyright 2022 - Alle Rechte an vorstehenden Texten und Abbildun-
gen sind urheberrechtlich geschützt. Rechteinhaber ist der Verfasser. Die-
ser Beitrag wurde mit Unterstützung des gemeinnützigen Vereins „Cen-
trales Ländliches Vereins-Archiv e.V.“, Bad Essen, veröffentlicht.

Nach einer traditionellen Chorografie wurde an mehreren Denkmalen
salutiert, die Hymnen gespielt, die Fahnen gesenkt und eine 

Schweigeminute eingehalten.

Der französische Soldat auf diesem
markanten Ehrenmal mit den 

Namen vieler Kriegsopfer.

Die drei Bürgermeister, die an der
Zeremonie in großer Freundschaft

teilnahmen: von links Erik Ballmeyer,
der Bürgermeister von Bolbec, 

Christophe Doré u. Timo Natemeyer.

Angetreten zur Schweigeminute - der Unterschied der Schärpen, 
der Bürgermeister die lokale Schärpe und die Parlamentsabgeordneten

aus Paris mit der Schärpe in rot-weiß-blau.

Bild oben: Die Marschkapelle
spielte mehrfach die „La Marseil-
laise“, die englische Hymne mit

dem Satz „God save the Queen“ -
die deutsche Nationalhymne mit

dem Kernsatz „Einigkeit und
Recht und Freiheit für das deut-
sche Vaterland …“, konnte jetzt
noch nicht in das Programm ein-
gefasst werden, irgendwann wird
auch dies möglich sein, denn die

Freundschaft wächst weiter.

Bei der Schluss-Kundgebung auf dem Versammlungsplatz vor dem Val-aux-
Grès, anschließend wurden die angetretenen Marschgruppen mit Handschlag
geehrt, die Feuerwehr Bolbec, das Rote Kreuz, die Marschkapelle, die Polizei-

kräfte und die Veteranen, die an mehreren Kriegen teilgenommen hatten.

An dieser Gedenkstätte mit den Flaggen aller Länder, auch die 
deutsche Flagge, wurde der Opfer des französischen Widerstandes 

gedacht, die durch ihren mutigen Einsatz den Einmarsch der alliierten
Luftlande- und Seetruppen vom Meer aus ermöglichten.
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30 Jahre Fahrradhaus Goda
Aktionstage mit besonderen Angeboten 
vom 23. September bis 1. Oktober 2022

Der Zweiradmechanikermeister und Geschäftsinhaber Franz Goda
kann auf eine über dreißigjährige Erfolgsgeschichte zurückblicken.
1991 startete Goda in den Räumen des väterlichen Autohandels an
der Wiesenstraße einen kleinen Verkaufsshop für Fahrräder, worauf
ein Jahr später in den ehemaligen Räumlichkeiten in der Diskothek
„Datscha“ an der Mühlenstraße die Eröffnung des Zweiradfachge-
schäfts mit Werkstatt folgte. In den ersten Jahren führten Franz mit sei-
ner Ehefrau Stefanie Goda das Fahrradhaus.
Mit dem erweiterten Angebot wuchs auch das Team. Sohn Felix absol-
vierte seine Ausbildung zum Zweiradmechaniker und bestand 2018
die Meisterprüfung in Münster und ist aktuell als Verkaufsleiter in dem

Familienunternehmen
tätig.
Mirko Sembach ist
„Chef“ der Werkstatt
und wird unterstützt von
Nils Hemme, Danny
Prahn und Maik Goda.
Die Auslieferungen erle-
digt zuverlässig Stepha-
nus Sieve. Regelmäßige
Schulungen in allen Be-
reichen garantieren zu-
dem fachkundige Bera-
tungen, Inspektionen
und Reparaturen.
Mit dem Erwerb des
Nachbargebäudes (vor-

mals Taxi Goda) konnte die Verkaufsfläche nahezu verdoppelt wer-
den. Im Jahr 2019 wurde das Alte Postgebäude am Turmweg mit gro-
ßer Lagerhalle erworben. Hier findet die Vormontage der Neuräder
statt.
Durch die Mitgliedschaft in der ZEG (Zweirad-Einkaufs-Genossen-
schaft eG) kann das Fahrradhaus Goda ein umfangreiches Sortiment
anbieten: Kinder- und Jugendräder, exklusive E-Bikes, Highend-    Mo-
delle namhafter Hersteller aus den Bereichen Mountain, Trekking,
City und Rennradsport gehören dazu, ebenso wie hochwertiges Zube-
hör, Bekleidungsartikel, Fahrrad-Versicherungen und attraktive Lea-
singverträge. 
Die Familie Goda mit Franz, Stefanie, Felix und Katharina samt Mitar-
beiter:innen bedankt sich bei der Kundschaft und allen Verwandten,
Freunden und Bekannten für die Unterstützung in den vergangenen
Jahren. www.fahrradhaus-goda.de   ➔

Sie leiten das Fahrradhaus als eingespieltes
Team: Franz (links) und Sohn

Felix Goda. Beide sind leidenschaftliche
Fahrradfahrer. Foto: Schmutte

Schützenverein Bohmte e. V.:
Mitgliederversammlung

Liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder, 
hiermit lade ich ein zur

Mitgliederversammlung am Sa., 8. Oktober,
19.30 Uhr in der Schützenhalle, Schützenstr. 7, Bohmte

Tagesordnung:
1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung ordnungsgemäße Einladung 

und Beschlussfähigkeit, anschl. Essen der Erbsensuppe
2. Totenehrung
3. Verlesung und Genehmigung der Niederschrift über die 

Mitgliederversammlung vom 14.5.2022
4. Bericht des Präsidenten  5. Grußworte
6. Berichte der Sportleiter a) Vereinssportleiter b) Damenleiterin
7. Bericht der Schatzmeisterin
8. Verteilung der Schützenschnüre und Eicheln
9. Anträge gem. § 11 Ziffer 6 der Satzung
10. Verschiedenes Anzug: Schützentracht
Anträge sind schriftlich bis zum 3. Oktober 2022 beim Präsidenten
Dirk Sieker, Gleiwitzer Str. 18, Bohmte, schriftlich einzureichen.

Mit freundlichem Schützengruß - Dirk Sieker (Präsident)     

Second Hand Basar 
in der Leverner Festhalle

Am 23. Oktober 2022 
darf wieder von 14-16 Uhr in Levern gestöbert werden. 

In der Festhalle Levern veranstalten die Frabbels und das Basarteam
vom Kindergarten Niedermehnen wieder einen Second Hand Basar. 
Angeboten werden Kleidung, Spielzeug, Bücher und vieles mehr.
Für das leibliche Wohl ist mit Bratwurst, Torten und Kaffee auch ge-
sorgt. 
Infos und Anmeldungen sind möglich bei Konny Stärke, Tel. 05745/
300267 oder Silvia Mösemeyer, Tel. 05745/2677 ab 18 Uhr.

Erntefest 
an der Wimmer Schule

Der Verein Wimmer Schule e.V. lädt zu 
einem Erntefest am So., 25.9. an der 
Wimmer Schule (Wimmerstr. 43) ein.

Wir beginnen den Tag mit einem Kinderflohmarkt ab 11.00 Uhr. 
Im Verlauf des Tages können wir noch den Vitamin C-Kinderchor,
den Posaunenchor Lintorf und einen Luftballonkünstler bei uns be-
grüßen. Außerdem freuen wir uns mit den „smokin`socks“, die Line-
Dance-Gruppe des Vereins Wimmer Schule e.V. begrüßen zu kön-
nen. In der Wimmer Schule wartet unser Angebot für das leibliche
Wohl in Form von Suppen der Saison und einem Kuchenbuffet nebst
diversen Getränken auf seine Abnehmer.
Wir möchten nach all der Zeit mal wieder einen schönen geselligen
Tag von „Jung bis Alt“ bei uns in der Wimmer Schule verleben und
hoffen, dass viele Besucher unserer Einladung folgen.

Verein Wimmer Schule e.V. - der Festausschuss     
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Guido Pott und Umweltminister Olaf Lies 
beeindruckt vom Start-up Nature

Robots auf Gut Arenshorst: 
KI und Robotik für eine zu-

kunftsfähige Landwirtschaft
Seit mehreren Jahren arbeiten Umweltminister Olaf Lies und der
SPD-Landtagsabgeordnete sowie stellv. Vorsitzende des Umweltaus-
schusses, Guido Pott, gemeinsam im niedersächsischen Landtag da-
ran, die Belange von Landwirtschaft und Umweltschutz miteinander
in Einklang zu bringen. Ein hervorragendes Beispiel wie diese Ziel-
setzung auch in der Praxis erreicht werden kann, präsentierten die
Gründer von „Nature Robots“ den beiden Landespolitikern nun auf
Gut Arenshorst.
„Robotik und Künstliche Intelligenz (KI) im Einklang mit Natur und
Mensch“ unter diesem Slogan wollen die Gründer Dr. Sebastian
Pütz, Sven Lake, Gerrit Woeckner, Malte Kleine Piening und Lars
Schilling einen Beitrag zur wirtschaftlichen Weiterentwicklung von
Anbausystemen durch innovative KI- und Robotik Technologien leis-
ten. Auf Gut Arenshorst gaben sie den Landespolitikern sowie Orts-
bürgermeister Dieter Klenke und dem Bohmter SPD-Vorsitzenden
Martin Schütz einen Einblick, wie in Zukunft regenerativer und viel-
fältiger Ackerbau aussehen könnte.
„Es ist wirklich beeindruckend, welche Fortschritte auch im Bereich
des Ackerbaus durch den Einsatz künstlicher Intelligenz erreicht wer-
den können“, zeigte sich der Landtagsabgeordnete Guido Pott be-
geistert von dem vom Start-up-Team selbst entwickelten Prototyp des
Agrarroboters „Lero“. 
Der Agrarroboter für biointensiven Gemüsebau soll sich zukünftig
autonom auf der Anbaufläche bewegen können und erste Monitoring
Anwendungen, also das Erfassen und Kartieren von Pflanzen, über-
nehmen. Pflege, Pflanzen oder Ernte sind weitere mögliche Anwen-
dungsbereiche von „Lero“. Durch die 3D-Laser Steuerung ist der Ag-
rarroboter nicht nur für Agroforstwirtschaft und Gemüsegärten geeig-
net, sondern beispielweise auch für Gewächshäuser anpassbar. „Das
Team von Nature Robots kann wirklich stolz auf seine bisherige Ar-
beit sein, woanders können wir mit dem, was ihr hier macht, ange-
ben“, lobt ein sichtlich beeindruckter Umweltminister Olaf Lies die
Aktivitäten der beim Deutschen Forschungszentrum für Künstliche
Intelligenz (DFKI) angestellten Start-up-Gründer.
„Die Landwirtschaft ist für die Gemeinde Bohmte prägend, befindet
sich aber derzeit in einem großen Transformationsprozess. 
Unser aller Ziel ist eine zukunftsfähige Landwirtschaft. Dieses errei-
chen wir jedoch nur, wenn wir gute wirtschaftliche Rahmenbedin-
gungen für die Landwirte, aber auch einen hohen Standard im Be-
reich des Umwelt- und Artenschutzes gewährleisten.
Hierfür braucht es auch Innovation durch neue Technologien. 
Dass an diesen Technologien auch hier vor Ort geforscht wird, finde
ich richtig klasse“, so der Landtagsabgeordnete Guido Pott abschlie-
ßend.

Sieht so die Zukunft der Landwirtschaft aus? Dr. Sebastian Pütz 
erläutert dem Landtagsabgeordneten Guido Pott und Umweltminister

Olaf Lies die Funktionsweise des Agrarroboters „Lero“. 
Foto: Hendrik Chmiel

Begrüßt wurden Markus Kleinkauertz und Thomas Uhlen von den
Geschäftsführern Stefan Schäfer und Wolfgang Schöning. 
Nach der Begrüßung gab Schöning einen kurzen Überblick über das
Unternehmen und betonte dabei die überregionale Bedeutung in der
Bioabfallaufbereitung. 
Mit einer Gesamtkapazität von 120.000 Tonnen gehört sie zu den
Größten in Deutschland. Er gab vor der Ortsbegehung einen Über-
blick über den Einzugsbereich, aus denen die Bioabfälle mit mo-
dernster Technik klimafreundlich verarbeitet werden.
Die Bioabfälle werden aus dem Landkreises Osnabrück sowie aus
den umliegenden Regionen Niedersachsens und Nordrhein-Westfa-
lens bis hin zu den norddeutschen Bundesländern angeliefert.
Der ankommende Bioabfall ist nach ca. 21 Tagen fertiger Kompost. 
Das Endprodukt hat das RAL-Gütesiegel der Bundesgütegemein-
schaft Kompost. Der Kompost kann in der konventionellen Landwirt-
schaft sowie von zertifizierten Höfen für Bioland und Naturland ge-
nutzt werden.
Eine Besichtigung der gesamten Anlage rundete das Besuchspro-
gramm ab, bei diesem Rundgang wurde besonders die Problematik
der Trennung von den nicht kompostierbaren Artikeln vorgestellt, die
ca.10 % der angelieferten Biomasse ausmachen.
Die entstehenden Biogase werden vor Ort genutzt und könnten auch
zukünftig zum Gelingen der Energiewende beitragen.

Kleinkauertz und Uhlen zu Gast 
bei der AWIGO und K.R.O. in Hunteburg
Die AWIGO BIOMASSE GmbH ist ein gemeinsames Tochterunter-
nehmen der AWIGO und der Kompostierungsgesellschaft Region Os-
nabrück mbH (K.R.O.) und ist eine der größten Bioabfallaufberei-
tungsanlagen in Deutschland. 

Aktion Saubere Ortschaft in Bohmte
Herbstliches Wetter mit Wind und Son-
nenschein, aber Gottlob trocken, so war
es am letzten Samstag, als wir dem Aufruf
unseres Ortsbürgermeisters Thomas Reh-
me und der kommunalen Gemeinde
Bohmte zur Müllsammelaktion gefolgt sind.
Versehen mit den üblichen Utensilien, plus fahrbarer Untersätze,
ging es entlang an Straßenrändern, aber auch über Stock und Stein,
hinein in Gräben und Unterholz, hinweg über Leitplanken und sogar
steile Böschungen hinab, um gegen die Verschandelung unserer
schönen Landschaft anzukämpfen.
Ja, zuweilen überkam den einen auch mal die Wut auf die, die of-
fenbar keine Hemmungen kennen, ihren Abfall auf so unschöne Art
und Weise zu entsorgen, obwohl es ausreichend andere Möglichkei-
ten gibt.
Aber es hilft nicht, statt Ärgern und Jammern kann man letztlich nur
mit anpacken und sich dabei nicht die gute Laune nehmen lassen. 
Was an dem Tag auch gut klappte, winkte doch am Ende noch ge-
meinsames leckeres Bratwurstessen am Bauhof mit allen Beteiligten.
Übrigens: Aktion Saubere Ortschaft kann an allen Tagen des Jahres
stattfinden, für jeden, dem daran gelegen ist, dass unsere Bohmter
Straßen und erst recht nicht die Natur durch Müll verschmutzt wer-
den.
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Azubis in der 
Region sind mit

dualer Ausbildung
hochzufrieden

IHK veröffentlicht 
Ergebnisse der Azubi-
Zufriedenheitsumfrage

„Die duale Ausbildung ist ein Er-
folgsmodell. 82 % der Auszubil-
denden im IHK-Bezirk würden
sich wieder für ihren Ausbil-
dungsberuf entscheiden. Auch
die Übernahmechancen in den
regionalen Unternehmen sind top. 80 % der Auszubildenden haben
ein Übernahmeangebot vom Betrieb erhalten, 75 % von diesen neh-
men es auch an. 
Somit bietet der Start in das Berufsleben mit einer Ausbildung gute
Zukunftsaussichten.“ So fasst Marco Graf, Hauptgeschäftsführer der
IHK Osnabrück-Emsland-Grafschaft Bentheim, die regionalen Kern-
ergebnisse der niedersächsischen Azubi-Zufriedenheitsumfrage zu-
sammen. An der aktuellen Umfrage der IHK Niedersachsen (IHKN)
beteiligten sich landesweit knapp 1.500 Auszubildende im letzten
Ausbildungsjahr. Aus dem IHK-Bezirk nahmen fast 400 Auszubilden-
de teil.
Die jungen Berufstätigen sind wie in den Vorjahren mit ihrer Ausbil-
dung insgesamt zufrieden. Sie vergeben im Durchschnitt die Note
2,5 (Niedersachsen: 2,5). Wie auch in den Vorjahren ist zu erkennen,
dass ein höherer Schulabschluss zu einer besseren Bewertung führt. 
Während Abiturienten den von ihnen gewählten Weg in den Beruf
mit einer Note 2,4 bewerten, vergeben ehemalige Hauptschüler im
Durchschnitt eine 2,7. Zu den Faktoren, die die Zufriedenheit erhö-
hen, zählen bei der überwiegenden Mehrheit der Jugendlichen die
Übernahme „echter“ Arbeit, ein gutes Betriebsklima und verlässliche
Arbeitszeiten.
„Nach dem Schulabschluss haben Jugendliche vielfältige Möglich-
keiten, in die Berufswelt zu starten.
Allein bei unseren regionalen IHK-Ausbildungsbetrieben können
rund 140 verschiedene Ausbildungsberufe erlernt werden. Bei einem
so großen Angebot ist Unterstützung besonders wichtig. Für 57 %
der befragten Auszubildenden (Niedersachsen: 59 %) sind Eltern und
Familienangehörige die wichtigsten Impulsgeber bei der Wahl des
passenden Ausbildungsberufs.
Sie sind Vorbilder für ihre Kinder und müssen daher an der Berufsori-
entierung beteiligt werden“, erläutert Graf. 
Weitere wichtige Informationsmittel bei der Entscheidung für einen
Ausbildungsberuf sind bei Jugendlichen auch Praktika (regional: 48
%, Niedersachsen: 44 %) und Online-Tools (regional: 42 %, Nieder-
sachsen: 41 %).
Die junge Zielgruppe ist gut über die sozialen Medien erreichbar.
Besonders beliebt sind Instagram (regional: 84 %, Niedersachsen: 79
%), YouTube (regional: 63 %, Niedersachsen: 61 Prozent) und Snap-
chat (regional: 46 %, Niedersachsen: 46 %). 
„Daher sprechen wir Jugendliche genau auf den Kanälen an, die sie
tagtäglich nutzen. 
Mit unserer landesweiten Social-Media-Kampagne ‚Moin Future‘
werben wir dort für die duale Ausbildung und zeigen dem potenziel-
len Fachkräftenachwuchs, welche Chancen und Perspektiven eine
Ausbildung bietet“, so Graf.
Weitere Informationen: IHK, Kirsten Schwake, Tel. 0541/353-425, 
E-Mail: presse@ihkoselgb

Hospiz-Benefiz-Konzert in Lemförde
Am 2. Oktober findet um 17 Uhr das Hospiz-Benefiz-Konzert
in der kath. Kirche Zu den Heiligen Engeln in Lemförde statt. 

Der Eintritt an der Abendkasse beträgt 8 €.
Unter der Gesamtleitung von Monika Zilke werden beim 21. Konzert
folgende Chöre und Musiker*innen auftreten:
Kirchenchor Maria Frieden, Vechta (Leitung: Boris Blömer), Männer-
chor Diepholz (Leitung: Monika Zilke), Artem Holovko (Gesang),
Gudrun Kröger (Gesang), Ulrike und Matthias Stephani (Violine),
Svitlana Savchenko (Klavier), Michael Schönemann (Klavier, Orgel)
und Monika Zilke (Klavier, Orgel).
Alle Musiker*innen haben sich bereit erklärt, ohne Gage aufzutreten,
so dass der Erlös des Konzertes zu 100 Prozent der ehrenamtlichen
Arbeit des Ambulanten Hospizdienstes zugute kommt.
Wir freuen uns auf viele Besucher*innen und ein abwechslungsrei-
ches Programm. Herzliche Einladung!

Bündnis 90/Die Grünen - OV Bad Essen:
Bäume 

Letzte Woche habe ich über das Wasser ge-
schrieben. Bäume brauchen auch Wasser
und zwar ganz schön viel - wenn das nicht
mehr da ist, sterben auch Bäume. 
Hitze und Trockenheit haben in Verbindung mit dem Borkenkäfer in
den letzten drei Jahren unseren Wald erheblich ausgedünnt, ganze
Forsten mussten abgeholzt werden. In diesem jetzigen Zustand geht
aber auch die Schwammfunktion, sprich die Aufnahmefähigkeit und
Rückhaltefähigkeit für Wasser in den Wäldern zurück. Eine ganz ge-
meine Wechselwirkung - den Bäumen fehlt das Wasser - die fehlen-
den Bäume vermindern die Aufnahme von Regen in den Waldgebie-
ten. 
Eine weitere Speicherfunktion wird eingeschränkt: die Aufnahme
von CO2. Gerade große und ältere Bäume nehmen sehr viel CO2
aus der Luft auf. Das gilt nicht nur für den Wald, sondern auch für
Landschaft und Siedlungsgebiete. Es werden - zwar aus sehr unter-
schiedlichen Gründen, aber dennoch - auch in der freien Landschaft
und den Gemeinden zu viele Großbäume gefällt. Positiv sind des-
halb alle Initiativen und Projekte zu sehen, den Baumbestand zu er-
halten - wie z.B. die Initiative zur Erhaltung der Straßenbäume in
den alten Alleen in Hunteburg. 
Auch die Anpflanzung neuer Straßenalleen sollte mehr Unterstüt-
zung finden - junge Bäume sind zwar zunächst nur geringe CO2-
Speicher, aber sie wachsen ja und werden auch groß, wenn wir sie
lassen und möglichst ihr Wachstum unterstützen.
In den letzten heißen Sommerzeiten konnten wir noch einen weite-
ren Effekt der Bäume und auch großer Büsche wahrnehmen: unter
Bäumen war die Hitze besser auszuhalten. Nicht nur weil sie Schat-
ten spenden, nein, sie verändern auch das Kleinklima, da sie über
die Blätter Verdunstungskälte erzeugen. Deshalb sind auch Spazier-
gänge im Wald ja so erholsam - wir spüren dort diese klimatische
Veränderung, können besser atmen und entspannen. Auch Bäume
gehören halt zu unserem gesunden Leben.
Der OV der Grünen in Bad Essen hatte sich deshalb vor der Kommu-
nalwahl im letzten Jahr entschlossen, statt kleiner Geschenke am
Wahlstand an die Menschen zu verteilen, die Mittel dazu zu nutzen,
425 Bäume zu pflanzen. Das konnte zwar vor der Wahl nicht mehr
geschehen, aber im Dezember hat diese Pflanzaktion am grünen
Brink stattgefunden. Wir hoffen auf Nachahmer.

Konrad Lohrmann, Bündnis 90/Die Grünen     
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Getränke Meyer GmbH
z. Hd. Herrn Sascha In der Stroth
Im Gewerbegebiet 30 • 49459 Lembruch
Telefon 0 54 47–99 55 0
bewerbung@getraenke-meyer.de

Für unseren Standort in Lembruch 
suchen wir ab sofort eine 
kaufmännische Angestellte (m/w/d) 
für den Bereich Buchhaltung.

Unser Angebot:
∙ Vollzeit (40 Stunden / Woche)
∙ Unbefristeter Arbeitsvertrag
∙ Gesicherte Einarbeitung im Team
∙ Langfristig ausgerichteter Arbeitsplatz in einem gesunden 
  Unternehmen und einer zukunftssicheren Branche
Ihre Aufgaben:
∙ Kontierung und Verbuchung laufender Geschäftsvorfälle
∙ Bearbeitung der Zahlungsein- und -ausgänge
∙ Verwaltung der offenen Posten und Mahnwesen
∙ Durchführung des Zahlungsverkehrs 
∙ regelmäßige Kontenpflege, -abstimmung und -klärung
∙ Erstellung von Rechnungen und Gutschriften
∙ Pflege der Stammdaten und administrative Aufgaben
Ihr Profil:
∙ Erfolgreich abgeschlossene kfm. Ausbildung   
   verbunden mit einschlägiger Berufserfahrung in der 
  Buchhaltung
∙ eigenständige und gewissenhafte Arbeitsweise 
∙ Sicherer Umgang MS-Office (Excel und Word)
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Männerkreis St. Thomas besichtigt 
die Firma Emptmeyer in Wittlage

Der Männerkreis St. Thomas aus Bohmte besuchte am 12. September
die Firma Emptmeyer in Wittlage. Um 15.00 Uhr empfing uns Jürgen
Emptmeyer im Eingangsbereich. Nach kurzer Begrüßung bat Herr
Emptmeyer uns zur festlich dekorierten Kaffeetafel. 
Fehlen durfte natürlich der Jahreszeit entsprechend nicht der Pflau-
menkuchen mit reichlich Sahne. Wer Schnittchen bevorzugte, konn-
te auch diese genießen. Während wir es uns schmecken ließen, be-
richtete Jürgen Emptmeyer über die Entwicklung dieser Firma. Die
Unternehmensgeschichte begann in bodenständigen Verhältnissen in
einem Kohlenkeller in Bad Essen im Jahre 1969.

Viele mittelständische Betriebe
sind auf ähnliche Weise
entstanden. Jürgen Emptmeyer
war zur Ausbildung  in der be-
nachbarten Landmaschinenfab-
rik Dreyer beschäftigt. Diese
Firma erhielt damals die erste
Pulverbeschichtungsanlage
Norddeutschlands. Um Haken
für die pulverbeschichteten Tei-
le aufzuhängen, hatte sich kei-
ner Gedanken gemacht. Der
damals 17jährige Jürgen Empt-
meyer wurde vom Leiter der
neuen Anlage gefragt, ob er
diese Hilfsmittel in Heimarbeit
herstellen könne. 
Mit einem technisch versierten
Freund wurde die Lösung ge-

funden. Die Handbiegemaschine war schnell ge-
baut und sie war in der Lage, 120 Haken (mit gro-
ßer Kraftaufbringung) in der Minute zu fertigen. 
Dieser Prototyp steht noch in der Firma. Die mo-
dernen Drahtbiegemaschinen schaffen kaum diese
Stückzahl.
Die beiden Kollegen hatten neben der Ausbildung,
Studium und ersten Berufsjahren bis zu 5 Stamm-
kunden für die im Keller produzierten Lackierhaken. 1987 wagte
Herr Emptmeyer den Schritt in die Selbstständigkeit. Schritt für
Schritt erweiterte sich das Produktiosprogramm. Im Haus befindet
sich eine Konstrutionsabteilung, die hochpräzise Lackieraufnahmen
oder Maskierungen erstellen kann. 
Die Fa. Emptmeyer besitzt einen flächendeckenden Außendienst und
hat ca. 80 Mitarbeiter. Nach der umfangreichen Führung (mit Erläu-
terungen von Mitarbeitern) durch die über 6500 Quadratmeter gro-
ßen Hallen und den geplanten Erweiterungen fand der Abschluss mit
einem kühlen Getränk und weiteren Gesprächen auf der überdach-
ten Außenterrasse statt.
Produziert werden  Lackierhaken in allen Größen, ca. 70 Millionen
Haken aller Größen liegen im Lager. Der eigene Musterbau konstru-
iert Warenträger als Prototyp.
Unser Männerkreismitglied Friedhelm Steuwer, ehemaliger Mitarbei-
ter der Firma, war maßgeblich an dem Treffen beteiligt.
Seit 2020 führt die Tochter Katharina die Firma als Inhaberin weiter.
Gemeinsam mit ihrem Ehemann Frank Brüning, der die Geschäfts-
führung übernommen hat, wird die Marktführung in Deutschland
weiter ausgebaut.
W. O. bedankte sich mit einem Präsent bei Herrn Emptmeyer für die
sehr freundliche Aufnahme.
Fazit: Man muss zur richtigen Zeit die richtige Idee, Glück und Mut
haben.

Nächste Termine: Mittwoch, 12. Oktober, 15.00 Uhr 
- Seniorennachmittag, Frauennachmittagskreis und Männerkreis.

14.11., 17.00 Uhr - Pickertessen des Männerkreises 
in der Gaststätte Gieseke-Asshorn.     

 Werner Ortmann     
Fotos: Horst Riesenbeck, Herbert Trentmann

Foto oben: Prototyp

Bundestagsabgeordnete Anke Hennig (SPD):
Kinderrechte ins Grundgesetz: 
Wenn nicht jetzt, wann dann?

„Gemeinsam für Kinderrechte“. Das war das Motto
des Weltkindertages am 20.9.2022. Die heimische
Bundestagsabgeordnete Anke Hennig (SPD) forderte
aus diesem Anlass einen neuen Anlauf für die Auf-
nahme von Kinderrechten ins Grundgesetz.
„Nicht nur am Weltkindertag wünsche ich mir für alle Kinder „Wur-
zeln“ und „Flügel“. Wir geben Familien Halt, indem wir für sie Ent-
lastungspakete schnüren und für beste Bildungschancen von Anfang
an sorgen. 
Damit Kinder ihre Zukunftsträume leben können, kämpfen wir gera-
de in Zeiten steigender Lebenshaltungskosten gegen Kinderarmut. 
Wir bahnen schon
heute den Weg für
eine Kindergrundsi-
cherung, u.a. mit deut-
lichen Erhöhungen
beim Kindergeld. 
Wir kämpfen für offe-
ne und gute Kitas, da-
mit sich alle Kinder
auch in Zeiten von
pandemischen He-
rausforderungen frei
entfalten können. Und
wir sorgen für den Er-
halt der natürlichen
Lebensgrundlagen in
Zeiten des Klimawan-
dels, indem wir Kurs
beim Klimaschutz hal-
ten. 
Es wird nun Zeit, dass
die Union ihre politisch motivierte Blockadehaltung zur Änderung
des Grundgesetzes zu Gunsten von Kinderrechten endlich aufgibt. 
Alle Kinder und Jugendlichen müssen einen grundgesetzlich ver-
brieften Anspruch darauf haben, gefördert, beteiligt und geschützt zu
werden. Nur eine Grundgesetzänderung ist ein klares Bekenntnis
zur vollumfassenden Umsetzung der Rechte von Kindern und Ju-
gendlichen in Deutschland.“
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Einladung zur Frühwanderung
am Montag, 3. Oktober 2022

Wir laden alle Wanderfreunde zu einer Frühwanderung mit anschlie-
ßendem Frühstück ein. Dazu treffen wir uns um 8.00 Uhr auf dem
Parkplatz am Gemeindehaus „Alte Schule“ in Barkhausen. 
Die circa 8 km lange Wanderstrecke führt uns auf dem Waldrandweg

durch die heimischen Wälder. Über
Hüsede erreichen wir schließlich unser
Ziel Bad Essen.
In Bad Essen angekommen, genießen
wir, zum Abschluss der Wanderung, ein
leckeres und reichhaltiges Frühstück im
„Kleinen Haus“. 
Die Kosten hierfür belaufen sich auf
zwischen 13,50 und 15 Euro.
Natürlich besteht auch die Möglichkeit,

direkt am Frühstücken teilzunehmen. Es ist geplant, dass die Wande-
rer dort gegen 11.00 Uhr eintreffen. 
Wir bitten um verbindliche Anmeldung bis Sonntag, 25.9.2022 bei
Anita Langenkamp per Tel. 05427/60046 oder per E-Mail an:
anita@uwe-langenkamp.de, per WhatsApp an Tel. 0171/5292538.
Wir hoffen auf schönes Wanderwetter und freuen uns über rege Be-
teiligung. Euer Vorstand     

Ergebnisübersicht der 
letzten Spiele und die 

Vorschau auf das 
kommende Wochenende

Ergebnisse Jugend:
15.9.: JSG Schledeh./W./Bissend. U9 - JSG Wimmer/Lintorf U9-1 2:8
17.9.: JSG Belm/Vehrte U9-1 - JSG Wimmer/Lintorf U9-1 6:10

JSG Wimmer/Lintorf U8 - TSV Westerhausen U8 8:8
JSG Wimmer/Lintorf E2 - Blau-Weiß Hollage E2 3:5
Hunteburger SV - E2 - JSG Wimmer/Lintorf E1 8:4
JSG Wimmer/Lintorf C1 -Blau-Weiß Hollage C2 2:0
JSG Wimmer/Lintorf A1 - BW Schinkel A1 3:2

18.9.: TuS Bad Essen U7 - JSG Wimmer/Lintorf U7 18:0
Vorschau Jugend:
24.9., 10 Uhr Hunteburger SV U8 - JSG Wimmer/Lintorf U8

JSG Wimmer/Lint. U7 - JSG Bohmte/Herringh. U7 II
11 Uhr JSG Wimmer/Lint. U9-1 - JSG Osterc./Schwagst. U9

JSG Wimmer/Lintorf U9-2 - BW Schinkel U9 II
12 Uhr JSG Wimmer/Lintorf E2 - JSG Kalkriese/Venne E2

JSG Wimmer/Lintorf E1 - SC Melle 03 E2
14 Uhr JSG Belm/Vehrte A1 - JSG Wimmer/Lintorf A1

25.9., 12.45 Uhr SG Rasensport/Sutth. III - JSG Wimmer/Lintorf C1
Ergebnisse Herren:
16.9.: SG Wimmer/Lintorf III - SV Melle Türkspor II 1:3

SC Epe-Malgarten I - SG Wimmer/Lintorf II 0:2
18.9.: Osnabrücker SC II - SG Wimmer/Lintorf I 6:2
Vorschau Herren:
23.9., 19.30 Uhr SG Wimmer/Lintorf I - Ballsport Eversburg I
24.9., 18.30 Uhr SG Wimmer/Lintorf II - Hunteburger SV I
25.9., 10.00 Uhr SVC Belm-Powe IV 9er - SG Wimmer/Lint. III  

TuS Bad Essen Fußball:
Ergebnisübersicht der letzten
Spiele und Vorschau auf die

kommenden Spiele
Ergebnisse Jugend: 17.9.22 
JSG Bohmte/Herringhausen E1 - TuS Bad Essen E 14:1
VfB Schinkel D2 - TuS Bad Essen D 25:0
SSC Dodesheide - TuS Bad Essen D 15:3
VfR Voxtrup C2 - TuS Bad Essen C1 1:8
VfB Schinkel B1 - TuS Bad Essen B 1:5
18.9.22 JSG Osterc./Schwagst. - TuS B. E. B Juniorinnen 10:0
Vorschau Jugend:
24.9., 13.00 Uhr Hunteburger SV U9 - TuS Bad Essen U9

11.00 Uhr TuS Bad Essen E2 - JSG GM-Hütte-H E4
11.30 Uhr TSV Westerhausen E1 - TuS Bad Essen E1
14.30 Uhr JSG Hellern/OTB C1 - TuS Bad Essen C1

25.9., 10.30 Uhr TuS B. E. U7 - JSG Bissend./Wiss./Schledeh.
12.00 Uhr JSG Bohmte/Herringh. E1 - TuS Bad Essen E1
10.00 Uhr TuS Bad Essen D1 - VfR Voxtrup D1

26.9., 18.00 Uhr TuS B. E. B1 - JSG Bohmte/Herringh. B1
30.9., 17.30 Uhr Osnabrücker TB E4 - TuS Bad Essen E2

17.30 Uhr BW Schinkel D1 - TuS Bad Essen D2
17.30 Uhr TuS B. E. B Juniorinnen - Osnabrücker SC B2

Damen: 16.9.22 TuS Bad Essen - SV Con. Belm-Powe        1:0
Herren: 17.9.22 SV Hesepe-Sögeln - TuS Bad Essen I         0:0

SC Melle 03 IV - TuS Bad Essen II             1:4
                    TSV Riemsloh III - TuS Bad Essen III         2:1

Vorschau Damen und Herren:
23.9.22, 19.30 Uhr Herren: TuS Bad Essen III - FC Bissendorf II
25.9.22, 11.45 Uhr Herren: TuS B. E. II - SG Osterc./Schwagst.

15.00 Uhr Herren: TuS B. E. I - 1. FCR 09 Bramsche II
28.9.22, 19.30 Uhr Damen: TuS B. E. - SG Borgloh/Kl. Oesede

19.00 Uhr Herren: TuS Bad Essen I - Hunteburger SV I
30.9.22, 19.30 Uhr Herren:TSV Westerh. II - TuS Bad Essen III
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Sportwerbetage 
beim Hunteburger SV

Auch in diesem Jahr hat der Hunteburger Sport-
verein wieder die Sportwerbetage ausgerichtet.
Gestartet wurde am Mittwoch mit einem F-Jugend
Turnier der Jugendfußballabteilung. 

Die Mannschaften aus Bramsche, Dielingen (1 und 2) und Bohmte/
Herringhausen waren zu Gast. Jedoch konnte keine von ihnen den
Pokal mit nach Hause nehmen. Diesen erkämpften sich die Kicker
des Hunteburger SV. Der Basar für Kinder- und Jugendsportaus-
rüstung wurde in diesem Jahr bereits zum zweiten Mal angeboten. 
Hierbei konnte zu klein gewordene, aber dennoch gute Sportbeklei-
dung abgegeben werden. Zudem versammelten sich jung und alt,
Frauen und Männer mit ihren Fahrrädern zum Volksradfahren und
starteten bei bestem Wetter die Rundreise durch und um das schöne
Hunteburg. 
Die Männer der Freiwilligen Feuerwehr Hunteburg sorgten dabei für
die Sicherheit der ca. 25 Radfahrer. Anschließend spielte die alte
Fußballherren gegen den Gast vom TSV Wetschen um Ruhm und

Ehre. 
Das Spiel verloren die
Männer des HSV mit
0:1. 
Gleichzeitig spielte die
zweite Herrenmann-
schaft unter Flutlicht
gegen die dritten Her-
ren des TuS Engter.
Nach 22 Minuten fiel
das 0:1 aus Sicht des
HSV. In der zweiten
Halbzeit warfen die
Hunteburger alles
nach vorne und dräng-
ten auf den Ausgleich.
Leider konnten die
Chancen nicht genutzt
werden bis in der 94.
Minute Torwart René
Schütz bei einer Ecke
mit nach vorne eilte
und den Ball im Tor-
netz der TuS Engter
versenkte.

Am Donnerstag wurde die 6. Sportabzeichen-Challenge ausgetragen.
In neun verschiedene Disziplinen aus den Bereichen Ausdauer, Kraft,
Schnelligkeit und Koordination konnte jeder Teilnehmer Punkte für
seinen Ortsteil sammeln. 
Da die Sportabzeichen-Saison noch nicht beendet ist, besteht die
Möglichkeit, das Sportabzeichen donnerstags von 18.00 bis 20.00
Uhr auf dem Sportgelände fertigzustellen. 
Die Abnahme der Schwimmfähigkeit erfolgt im Schwimmbad durch
den Schwimmmeister. Alle Teilnehmer aus Welplage freuten sich am
Ende als Sieger der Challenge über ein Gratisessen und -getränk. Ab
18 Uhr wurde auf dem Beachvolleyballfeld beim Turnier um Schleif-
chen gebeacht. Am Ende gewannen Peter Molitor und Leon Dojan. 
Beide hatten mit vier Schleifen kein einziges Spiel verloren und so-
mit das Turnier verdient gewonnen. Den Abschluss des Tages machte
die 1. Herren gegen den SC Rieste II. Zur Halbzeit lagen beide Teams
mit 1:1 gleichauf. Schließlich siegten die Hunteburger mit 3:1, wobei
Tim Zentner alle drei Tore für den HSV schoss. 
Der sportliche Freitag wurde durch die D-Jugend gegen TuS Engter II
eingeläutet. Das Spiel ging leider mit 1:2 verloren. 
Traditionell fanden am Freitag der Sportwerbetage des Hunteburger
Sportvereins die Laufveranstaltungen statt. 

Der Hunteburger Halbmarathon - organisiert von
Werner Plöger und seinem Team - führte die Läu-
fer bereits zum 15. Mal durch Hunteburg und
seine Ortsteile. 
Um 17.30 Uhr starteten die Nordic Walker zu
ihrer Runde durch Welplage. In diesem Jahr durf-
ten wieder die Jüngsten beim Bambinilauf (bis 6
Jahre) und beim Schülerlauf (6-10 Jahre) teilneh-
men. 
Mit großer Motivation wurden die 400 bzw. 800
m absolviert. Den Bambinilauf entschied Jasmin
Machner aus Georgsmarienhütte für sich, dicht
gefolgt von Emil Brockmeyer und Kimara Urner. 
Den Schülerlauf gewann wie auch im letzten
Jahr Cedrik Stuckwisch. 
Die Silbermedaille ging mit nur 1 Sekunde Rück-
stand an Lonne de Vries. Carl Oevermann kom-
plettierte als Drittplatzierter das Siegertreppchen. 
Natürlich bekamen alle Teilnehmer eine Finisher-
Medaille. Um kurz nach 18 Uhr war die Strecke

für die Läufer der Erwachsenenwettbewerbe freigegeben. Traditionell
führt die Strecke des Halbmarathons durch die drei Hunteburger
Ortsteile Schwege, Welplage und Meyerhöfen. Zwischen dem
Wechsel der Ortsteile kehrten die Läufer immer wieder zum Sport-
platz zurück und liefen eine Stadionrunde. 
Die Staffelläufer übergaben nach dieser Runde jeweils an den
nächsten Läufer. Am schnellsten durchquerte Jan Drees vom SV Gre-
ven in nur 1:23:12 alle drei Ortsteile. 
Im letzten Jahr noch Zweiter des Halbmarathons gewann er in die-
sem Jahr verdient. Knapp hinter ihm in 1:23:57 erreichte Markus B.
Klene aus Damme das Ziel. Dritter wurde SV Eintracht Neuenkir-
chen Markus Steffen in
1:28:01. 
Die schnellste Dame in diesem
Jahr ist Melanie Bösemann aus
Dink-lage mit einer Endzeit von
1:56:15. Den Staffelwettbe-
werb konnte sich ein Team aus
drei Generationen sichern.
Ebbo (12 Jahre), Vater Markus
(49 Jahre) und Großvater Hans-
Dieter (68 Jahre) de Vries liefen
in einer Zeit von 1:47:04 Std.
die 21,1 km! 
Außerdem fand neben dem 15.
Hunteburger Halbmarathon der
traditionelle Elfmetercup statt.
Es nahmen insgesamt 22
Mannschaften am Elfercup teil.
Am Ende konnte sich nun zum
dritten Mal in Folge der „Doko-
Club zum Löwen“ durchsetzen. 
Den zweiten Platz belegte das
„Team Techno“ vor der Mann-
schaft „Lila-Weiße Macht“. 
Die Damen des HSV mussten
an diesem Abend gegen die
Damen des TuS Engter ran. Das zum Ende hin sehr spannende Spiel
bescherte den Damen den ersten Sieg der Saison. 
Durch Tore von Klara Molitor, Alina Rolfsen und Annalena
Strathmann gewannen die Damen mit 3:2.
Bevor die Sportwerbetage mit dem Fünfkampf enden sollten, musste
die C-Jugend gegen die JSG Eggermühlen/Kettenkamp/Nortrup spie-
len. Das Spiel wurde mit 2:1 gewonnen. 
Anschließend traf die F I Jugend auf RW Damme II und gewann mit
9:4 Toren. 
Die Hauptattraktion am Samstag war endlich wieder der Fünfkampf.
Für die jüngeren Zuschauer standen zwei Hüpfburgen bereit. Der
Dreikampf der Glückritter durfte dabei nicht fehlen. 
Sehr dankbar ist der HSV dem Kindergartenförderverein, der über
den Tag frische selbstgebackene Waffeln anbot. Nachdem der Kö-
nigsthron 2019/2020 den letzten Fünfkampf vor Corona gewinnen
konnte, gewann nun der aktuelle Königsthron 2022/2023 den ersten
Fünfkampf nach Corona. 
Den zweiten Platz belegte die zweite Herren, vor der Mannschaft
der Damen. Ausgelassen feierten alle Mannschaften gemeinsam ihre
Platzierungen. 
Der Hunteburger Sportverein bedankt sich für faire Wettbewerbe,
rege Teilnahme, die Unterstützung durch die Zuschauer und gratu-
liert den Siegerinnen, Siegern und Siegerteams ganz herzlich. 
Der Vorstand schaut am Ende der Sportwerbetage auf einige schöne
Tage zurück, bei denen in diesem Jahr das Wetter mitspielte. 
Es waren Tage, die so nur stattfinden konnten, weil viele wunderbare
Menschen sich engagierten und somit einen wichtigen Beitrag leiste-
ten.

Schleuderball

Spiel Fünfkampf

Sieger Fünfkampf
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Es wird auf der Bühne gesoffen, 
geschossen und 

vor allem hämisch gelacht
GBE-Theater kommt nach mehr als zwei Jahren Corona-
Zwangspause mit „Jailhouse Blues“ zurück auf die Bühne

Nach einer langen, durch Corona bedingten theaterlosen Zeit am
GBE kommt die Theater AG des Gymnasiums Bad Essen zurück auf
die Bretter, die die Welt bedeuten. Etwas eingerostet zwar, aber mit
wachsender Spielfreude haben sich Schüler*innen zusammen mit
den betreuenden Lehrkräften Alexander Wichers und Corinna Mai-
feld daran gemacht, die schwarze Komödie „Jailhouse Blues“ des Au-
tors Jörg Graser zu inszenieren.
Mit lautem Knall kommt das GBE-Theater zurück, wenn der Sheriff
im Stück auf eine Dollarnote ballert, während er sich mit einer
Pflichtverteidigerin, einem Gefängniswärter und schließlich sogar mit
dem Gefängnispfarrer den guten Bourbon-Whiskey runterschüttet
wie Wasser. Alle sind bester Laune in dieser absurden Umgebung,
dem Todestrakt des örtlichen Gefängnisses im kleinen texanischen
Kaff Desert Stone. Alle bis auf einen. Der Häftling Alec Motil sitzt
dort in seiner Zelle, oftmals steht er auch oder geht unruhig darin he-
rum, wartet er doch auf seine baldige Hinrichtung auf dem elektri-
schen Stuhl. In weniger als zwei Stunden soll er in der Hölle braten
für ein Verbrechen, einen Mord, den er aber nicht begangen haben
will. Er soll sogar noch mehr Verbrechen gestehen, die Zeugenaussa-
gen sind widersprüchlich, aber keinen interessiert das.

Seine Hinrichtung soll ein mediales Großereignis werden, man hat
zusätzliche Kameras aufgestellt. Aber zuerst soll er noch dem Chris-
tentum beitreten, wie es sich gehört. Taufe, Beichte, Absolution und

das ewige Leben versucht ihm
der Gefängnispfarrer zu vermit-
teln, das wäre die Reihenfolge.
Alec soll sich aber nicht „ins
Krematorium aus dem Staub ma-
chen“, ohne vorher noch alle
weiteren ungeklärten Morde in
Desert Stone zu gestehen. So zu-
mindest wünscht es sich der
Sheriff, der ihm den Whiskey
mitgebracht hat. Alec hat
schließlich auch noch einen
Wunsch. Einen letzten. Er will
seine große Liebe, die Trash-
Diva Sandy Hopper wiederse-
hen, mit der er mal eine wunder-

bare Nacht verbrachte und der noch eine weitere ungeahnte Rolle
zukommt. Am liebsten wäre Alec natürlich ein Aufschub der Hin-
richtung, damit dieser Wunsch in Erfüllung gehen kann. Aber der
Gefängniswärter, der sich eben noch mit Genuss Alecs Henkersmahl-
zeit einverleibt hat, hat da so seine Zweifel.
Gnadenlos nimmt Jörg Graser in Jailhouse Blues das US-amerikani-
sche Rechtssystem, das Empfinden von Recht und Gerechtigkeit, die
Gesellschaft und die Sensationslust der Medien auf die Schippe. 
Das Ensemble und die Spielleitung freuen sich auf ein gespanntes
Publikum vor hoffentlich immer vollem Haus. 
Der Eintritt ist frei, Karten braucht man aber trotzdem, da die Zu-
schauerzahl auf 90 begrenzt ist. 
Premiere war am 17.9.22 im Forum des GBE. 

Weitere Aufführungen finden am Fr., 23.9., Sa., 24.9., 
Di., 27.9. und Fr., 30.9.2022, jeweils um 19 Uhr statt. 

Karten könnten per E-Mail reserviert werden unter: 
gbe-theater@gym-bad-essen.de. 
Restkarten gibt es vielleicht auch noch an der Abendkasse. 
Für den Eintritt werden sehr gerne Spenden entgegengenommen.

Große Dienstbesprechung der
Kreisfeuerwehr Osnabrück

Besondere Ehrung 
für Kreisrat Dr. Winfried Wilkens

Eine besondere Ehrung hatte Regierungsbrandmeis-
ter Matthias Röttger auf der großen Dienstbesprechung der Kreisfeu-
erwehr für Kreisrat Dr. Winfried Wilkens im Gepäck. Er zeichnete
den für das Feuerwehrwesen und den Katastrophenschutz zuständi-
gen Verwaltungsvorstand des LK Osnabrück im Auftrag von Innenmi-
nister Boris Pistorius mit dem Niedersächsischen Feuerwehrehrenzei-
chen am Bande für Zivilpersonen aus. Damit werde Wilkens beson-
deres Engagement für das Feuerwehrwesen, insbesondere auch im
Bereich der Jugendfeuerwehr gewürdigt, so Röttger in seiner Lauda-
tio.
Nach 2jähriger Coronapause hatte Kreisbrandmeister Cornelis van de
Water wieder alle Stadt-, Gemeinde und Ortsbrandmeister aus dem
LK Osnabrück zur Großen Dienstversammlung ins Osnabrück Kreis-
haus am Schölerberg geladen. Neben den Führungskräften aus den
Feuerwehren gehörten zu den weiteren Gästen neben Landrätin
Anna Kebschull auch Vertreter der Polizei, die Repräsentanten der
anderen Hilfsorganisationen, zahlreiche Mitglieder des Feuerschutz-
ausschusses sowie die für das Feuerwehrwesen zuständigen Sachbe-
arbeiter der kreisangehörigen Kommunen.
In ihrer Begrüßungsrede dankte Landrätin Anna Kebschull den Feuer-
wehrkräften für das große Engagement: Im Jahr 2021 sind sie zu rund
4.700 Einsätzen ausgerückt. Und auch bei der dringend nötigen Hil-
fe nach der Hochwasserkatastrophe im Ahrtal war die Kreisfeuer-
wehrbereitschaft Nord mit Unterstützung von Einheiten aus dem Sü-
den im Einsatz. Auch in diesem Jahr ist es keineswegs ruhiger gewor-
den, im Februar gab es eine große Sturmlage und aktuell waren gera-
de Kameradinnen und Kameraden aus der Feuerwehrbereitschaft
Nord gemeinsam mit Einheiten aus dem Emsland und Hildesheim im
Waldbrandgebiet Sachsen unterwegs. 
„Als Landrätin möchte ich all diesen hervorragenden Botschaftern
des Osnabrücker Landes meinen großen Dank aussprechen“, beton-
te Kebschull. All diese Aufgaben können aber nur gemeistert werden,
wenn auch die entsprechende Ausrüstung zur Verfügung steht. Des-
halb investiere der Landkreis in den kommenden 5 Jahren auch rund
2,25 Millionen Euro in das Fahrzeugkonzept der Kreisfeuerwehr. In
seinen Jahresbericht blickte Kreisbrandmeister Cornelis van de Water
auf zwei von der Corona-Pandemie geprägte Jahre zurück. 
Der normale Dienst- und Ausbildungsbetrieb habe weitestgehend
stillgestanden, der Feuerwehrdienst habe sich auf Einsätze be-
schränkt, so der Kreisbrandmeister. Dabei nehmen die Zahlen der
Hilfeleistungen, insbesondere im Bereich von Türöffnung und zur
Unterstützung des Rettungsdienstes, in den letzten Jahren kontinuier-
lich zu, so van der Water weiter. Bei den Brandeinsätzen sei festzu-
stellen, dass aufgrund der lang anhaltenden Trockenheit ein deutli-
cher Zuwachs im Bereich der Vegetationsbrände festzustellen sei.
Mit Blick in die Zukunft berichte der Kreisbrandmeister von neuen
Fahrzeugkonzept der Kreisfeuerwehr, mit dem ein Wechselladersys-
tem mit verschiedenen Standorten im Kreisgebiet eingeführt werden
soll. Derzeit laufe die Standortauswahl anhand einer extra hierfür
entwickelten Bewertungsmatrix.
Zum Abschluss seines Berichtes konnte van der Water noch zwei Be-
förderungen aussprechen. Er beförderte den Fachdienstleiter Ausbil-
dung Sven Schumacher zum Hauptlöschmeister und den Bereit-
schaftsführer der Kreisfeuerwehrbereitschaft Umwelt Oliver Brune
zum 1. Hauptbrandmeister.
Kreisrat Dr. Winfried Wilkens freute sich, dass nach den Einschrän-
kungen der Corona Pandemie die Feuerwehr nun auch wieder deut-
lich sichtbarer sei. Zwar habe die Feuerwehr auch in der Pandemie
bei Einsätzen ihre stete Einsatz- und Hilfsbereitschaft unter Beweis
gestellt. Gleichwohl sei es wichtig, dass das System der ehrenamtli-
chen Feuerwehr auch wieder Präsenz in der Öffentlichkeit und in der
Politik zeige. Durch die sich verändernde Gesellschaft sei vielen
Menschen gar nicht mehr bewusst, dass das Feuerwehrwesen in
Deutschland zu einem überwiegenden Teil auf ehrenamtliches Enga-
gement gestützt werde.
Regierungsbrandmeister Matthias Röttger dankte in seinem Grußwort
zunächst für den Einsatz der Feuerwehrkräfte aus dem Landkreis Os-
nabrück im überörtlichen Einsatz bei dem großen Waldbrand in der
sächsischen Schweiz. Er war selbst vor Ort und habe die schwierigen
Einsatzbedingen hautnah erleben können. Den eingesetzten Kräften
gelte gerade auch angesichts der schweißtreibenden Temperaturen
großer Respekt. Röttger betonte, dass für die Ausbildung der Feuer-
wehrkräfte alle drei bisherigen Standorte der niedersächsischen Aka-
demie für Brand- und Katastrophenschutz in Celle, in Celle Scheu-
nen und in Loy erhalten werden sollen. Aufgrund vieler Anfragen
werde zwar auch geprüft, ob Truppführerlehrgänge auf Kreisebene
angeboten werden könnten. Eine Reduzierung der NABK Standorte
sei deshalb aber nicht angedacht. Nach dem Schlusswort von Ab-
schnittsleiter Nord Herbert Kempe klang die große Dienstbespre-
chung mit einem Empfang im Kreishaus-Restaurant aus.



31

Verschönerungsverein Ostercappeln e.V.:
Einladung zum Radfahren 

mit Frühstück
am Montag, dem 3. Oktober 2022 (Feiertag)

Am Montag, dem 3. Oktober wollen wir eine
kleine Radrundfahrt unternehmen. 
Danach wartet ein köstliches Frühstück im Gast-
haus Wortmann auf uns.
Wir treffen uns um 8.30 Uhr auf dem Parkplatz
an der Gartenstr.  (J-E-Hanxleden-Platz). 
Für alle Nichtradler: Das Frühstück beginnt um
9.30 Uhr (Selbstzahler). Gäste sind willkommen.
Anmeldung zum Frühstück erbeten bei: 
Annette Runschke, Tel. 05473/642. Der Vorstand     

Kolpingfamilie Hunteburg:
Der etwas andere

Abendgottesdienst
Wir laden alle ein, am 25.9.2022 in der 

Hunteburger Dreifaltigkeitskirche gemeinsam einen
etwas anderen Abendgottesdienst zu feiern. 

Wir beginnen um 18.00 Uhr mit dem Thema „Du bist kostbar und
einmalig“. Begleitet werden wir von der Kinderschola, für die auch
noch weitere Sänger/innen ab der 2. Klasse gesucht werden, die Lust
haben, mitzumachen. 
Das letzte Üben ist am Freitag, 23.9.2022 von 16.30 bis 17.30 Uhr
im Pfarrheim (Treffen am 25.9. um 17.00 Uhr). 
Wir freuen uns auf Euch.

Neue Veranstaltungen der 
Online-Regionalakademie Osnabrück 

Die Online-Regionalakademie Osnabrück startet mit neuen span-
nenden Veranstaltungen ihr Herbstprogramm. Im Mittelpunkt steht
das Thema Nachhaltigkeit: der Osnabrücker Zoo und nachhaltige
Tierhaltung, der Wolf in unserer Region, nachhaltiges Wohnen,
nachhaltiger Fußball sowie Möglichkeiten der nachhaltigen Geldan-
lage. 
Am 4.10.22, 18.00 Uhr, geht es um das Thema: ‚Der Zoo Osnabrück
- gelungene EU-Förderpolitik und nachhaltige Tierhaltung‘. 
Der Zoo in Osnabrück hat viele Aufgaben: Artenschutz und Arter-
halt, Umweltbildung, Forschung sowie Erholung. Nur wenige wis-
sen, dass der Zoo sich neben seiner Funktion als Erholungsort für ca.
1 Mio. Besucher pro Jahr, auch maßgeblich an Artenschutzprojekten
beteiligt, Tierzucht zur Arterhaltung betreibt, in der Zooschule Schü-
ler über Tiere und Evolution unterrichtet.
Kein Wunder, dass der Zoo sich großer Beliebtheit in der Bevölke-
rung erfreut, und auch finanzielle Unterstützung durch die EU, das
Land, örtliche Betriebe und viele Privatpersonen erhält.
Mit dem Geschäftsführer des Zoos, Andreas Busemann und seinem

Team sowie James Brückner, ei-
nem Vertreter des Deutschen
Tierschutzbundes, sprechen wir
über die Bedeutung von Zoos in
der heutigen Gesellschaft, inter-
nationale Kooperationen, z.B.
bei der Behandlung von Tieren,
und die artgerechte Ausgestal-
tung von Gehegen.
Am 11.10.22, 18.00 Uhr wird
ein aktuell sehr kontrovers dis-
kutiertes Thema behandelt: ‚Der
‚böse Wolf‘ in der Region Osna-
brück - ist der Schutz der Wölfe
in unserer Region ein Beitrag
zur Nachhaltigkeit oder ganz
das Gegenteil?‘. 
Folgende Personen werden hier-
zu ihre Perspektiven einbringen:
Jörn Ehlers, der Vize-Präsident
des niedersächsischen Landvolk-
Verbandes, Elke Steinbach, Ko-
ordination Herdenschutz bei der
Landwirtschaftskammer Olden-
burg, sowie zwei Wolfsberater
des Landkreises Osnabrück, der
Wolfsbotschafter des NABU Os-
nabrück und die Verfasserin ei-

ner interessanten Studie an der Universität Osnabrück. 
Kostenlose Anmeldungen zu den Veranstaltungen sind auf der Web-
site www.online-regionalakademie-os.de möglich. 
Informationen gibt es auch im Europabüro des Landkreises
Osnabrück, Tel.0541/501-3065.  

Terminänderung !!! Vereinsmeister-
schaften für das Sportjahr 2023

Bei den Terminen zur Vereinsmeisterschaft
für das Sportjahr 2023 hat sich der Fehlerteu-
fel eingeschlichen. 
Der zweite Termin (Luftgewehr/Luftpistole)
zum Vereinsmeisterschaftsschießen findet
nicht am 4.10.22, sondern bereits am
27.9.22 statt.
Hier noch einmal die nun geltenden Termine:

Termine Schützenhalle Schwagstorf (aktiv und passiv): 
(LG Auflage, LG Freihand, Lupi, keine Anmeldung erforderlich)

Dienstag, 27.9.2022, 19 - 21.30 Uhr (neuer Termin)
--------------------------------------------------

Termine Schützenhalle Bohmte (aktiv und passiv):
(Auflage KK 50 m, Auflage KK 100 m, Freihand KK 50 m, 

Anmeldung erforderlich)
Mittwoch, 12.10.2022, ab 17.00 Uhr

Wir würden uns freuen, wenn wir viele Teilnehmer begrüßen könn-
ten. Horrido und GUT SCHUSS ... Die Sportleitung    
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Helferinnen und Helfer des DRK 
besser unterstützen

CDU-Landtagskandidat Markus Kleinkauertz zu Besuch 
beim Bohmter DRK

Das Deutsche Rote Kreuz im Kreisverband Wittlage e.V. bietet eine
enorme Bandbreite an sozialem Engagement vor Ort. Neben den Be-
reitschaften und den lebensrettenden Einsatzfahrten werden Blut-
spenden, Erste-Hilfe-Schulungen, Info-Abende zu bestimmten Krank-
heiten wie zum Beispiel Diabetes, Tannenbaumverkäufe, psychoso-
ziale Notfallversorgung und Besuchsdienste im Altenheim organi-
siert, Nachwuchs ausgebildet und Menschen mit gut erhaltener Klei-
dung und weiteren Gütern in der Kleiderkammer versorgt. 
Der CDU-Landtagskandidat Markus Kleinkauertz besuchte den Orts-
verein Bohmte und informierte sich über aktuelle Projekte, aber auch
über derzeit bestehende Herausforderungen in der ehrenamtlichen
Arbeit. 

Gemeinsam mit der Geschäftsführerin des Kreisverbandes, Simone
Kluge, dem stellvertretenden Bereitschaftsleiter Dennis Bettenbrock,
den Vorstandsmitgliedern Klaus Goedejohann, Rolf Flerlage, Bodo
Lübbert, Schatzmeister Bernd Haase und Ausbildungsleitung Jürgen

Kluge führte der Bereitschaftsleiter Yannik
Brockmeyer den Landtagskandidaten durch
das Gebäude, die neu entstandenen Schu-
lungsräume und die umgebauten Umkleide-
räume. 
Insgesamt 70 ehrenamtliche Helferinnen und

Helfer engagieren sich im Ortsverband Bohmte und bieten neben
dem Sanitätsdienst auch viele andere soziale Angebote an.
„Unsere Arbeit ist ehrenamtlich und sehr zeitintensiv. Außerdem
müssen wir viele Auflagen erfüllen, um helfen zu können. Derzeit
haben wir leider nur zwei Fahrzeugführer mit Führerschein der Klas-
se C. Das bedeutet, dass unsere Fahrzeuge bei lebensrettenden Ein-
sätzen stehen bleiben müssen, wenn diese beiden einmal keine Zeit
haben sollten!“
Kleinkauertz sieht hier großen Handlungsbedarf. „Es kann nicht sein,
dass Retter vor Ort mit dieser finanziellen Belastung allein gelassen
werden und lebensrettende Maßnahmen im Ernstfall nicht umgesetzt
werden können, weil es keine Fahrzeugführer gibt.“
Schwierigkeiten gibt es auch im Bereich der Nachwuchsausbildung:
„Viele Kinder interessieren sich dafür, sich im Ortsverein zu engagie-
ren. Leider fehlen uns derzeit genügend Ausbilder und Ausbilderin-
nen, die sich als Jugendgruppenleiter um den Nachwuchs küm-
mern“, so Brockmeyer. 
Gründe dafür sieht der Bereitschaftsleiter im großes Konkurrenzange-
bot, dem großen Zeitaufwand und den vielen Auflagen. „Unsere Ju-
gendräumlichkeiten nutzen wir daher eher für die Bereitschaft als für
die Jugendarbeit. Obwohl das Interesse der Jugend am DRK groß ist.“ 
Nachwuchs gesucht wird dabei vor allem im Bereich der Sozialgrup-
pe insbesondere in der Kleiderkammer. Derzeit versorgen Ingrid De-
gen, Susanne Lipka und Simone Kluge mit dem Team der Sozialgrup-
pe, die Menschen gegen eine kleine Spende mit Kleidern, Schuhen
und anderen materiellen Gütern.  
Dass so eine Arbeit auch emotional hoch belastend sein kann, zeigt
ein besonderes Angebot des DRK, das den Mitgliedern laut Brock-
meyer aber auch eine große Herzensangelegenheit ist. Bei unserem
Angebot „Wünsche wagen“ versuchen wir, Palliativpatienten kosten-
los ihre letzten Wünsche zu erfüllen, helfen aber auch bei der Be-
sichtigung und Auswahl verschiedener Hospizeinrichtungen.“
Der Landtagskandidat zeigt sich beeindruckt von dem großen sozia-

len Engagement des DRK Bohmte: „Gut, dass es euch gibt, damit wir
ein regionales und vor allem auch ein dezentrales Angebot haben. 
Ihr bietet eine beeindruckende Bandbreite an Ausbildung, Bereit-
schaft und sozialem Engagement. Es wäre mir ein großes Anliegen,
die Helfergleichstellung zu erreichen und das Katastrophenschutzpa-
ket weiterführen zu lassen, sodass es mehr in der Breite wirkt und
nicht nur punktuell. 
Was ihr hier an ehrenamtlicher Arbeit leistet, ist enorm. Danke, dass
ihr eure Zeit investiert, um im Notfall für uns da zu sein!“

von links: Die Vorstandsmitglieder Klaus Goedejohann und 
Rolf Flerlage, Schatzmeister Bernd Haase, stellvertr. Bereitschaftsleiter

Dennis Bettenbrock, Bereitschaftsleiter Yannik Brockmeyer, 
Vorstandsmitglied Bodo Lübbert und CDU-Landtagskandidat 

Markus Kleinkauertz.

Sieg und Podestplätze 
für BV Jugendliche

Am vergangenen Wochenende starte-
ten mehrere Jugendliche des BV Bad Essen bei der Badminton Ju-
gendrangliste in Hilter. 
Bei den Mädchen hat Amelie Gleich das Turnier in der Altersklasse
U13 gewonnen. Livia Martling ist in der selben Altersklasse sechste
geworden. Bei den Jungen U17 ist Andreas Gleich zweiter gewor-
den. Anton Gleich belegt in der Altersklasse U11 der Jungen den
dritten Platz.

Unglücklicherweise mussten Amelie und Livia gleich im ersten Spiel
gegeneinander spielen. In dem vereinsinternen Spiel hat sich Amelie
mit 21:14 und 22:20 durchgesetzt. Im Halbfinale traf Amelie auf
eine Gegnerin, die vor zwei Wochen noch bei den Landesmeister-
schaften im Mädcheneinzel U13 mitgespielt hat. 
Durch eine starke Leistung hat sie das Halbfinale 21:17 und 21:15
gewonnen. Auch im Finale war sie erfolgreich und konnte sich an-
schließend über den Turniersieg freuen. Livia konnte ihre nächsten
beiden Spiele gewinnen. In ihrem letzten Spiel spielte sie um Platz
5. Das sehr knappe Spiel endete 20:22 und 21:23 zu Gunsten ihrer
Gegnerin.
Andreas ist nach seiner Teilnahme bei den Landesmeisterschaften
vor zwei Wochen diesmal nicht in der U15, sondern in der U17 ge-
startet. Auch in der höheren Altersklasse konnte er sich souverän bis
ins Finale spielen. 
Nachdem er im ersten Satz knapp 20:22 verlor, konnte er im zwei-
ten Satz noch bis zur Mitte des Satzes mithalten und musste sich am
Ende 13:21 geschlagen geben. 
Anton konnte die ersten Spiele deutlich gewinnen und hat sich da-
durch einen Platz im Halbfinale erspielt. Im Halbfinale musste er
sich seinem Gegner geschlagen geben. Im Spiel um Platz 3 war er
wieder erfolgreich. Obwohl er in beiden Sätzen bis kurz vor Schluss
zurückgelegen hat, hat er es noch geschafft das spannende Spiel mit
21:19 und 25:23 für sich zu entscheiden. 

Auf dem Bild sind von links: Anton Gleich, Andreas Gleich, 
Livia Martling und Amelie Gleich.

Jamaram meets Jahcoustix
Der Reggae & Rock & Roll Zirkus 

Fr. 23. September, 20 Uhr, Life House, Stemwede-Wehdem
Eintritt: 20 Euro (Vorverkauf/Reservierung) / 
25 Euro (Abendkasse)
22 Jahre „Jamaram“! Die Party geht weiter - 22 Jahre Road-Circus
mit Reggae, Dubwise und Worldmusic! 
Am Freitag, dem 23. September um 20
Uhr machen „Jamaram“ auf Einladung des
JFK Stemwede Station im Life House in
Stemwede-Wehdem. 
Karten sind an der Abendkasse erhältlich. 
Für Kartenreservierungen und Informatio-
nen steht das Life House (Tel. 05773/991401) zur Verfügung.                            
Reservierungen sind auch per E-Mail unter:                 
info@jfk-stemwede.de möglich.
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Vorleseabend der 
Bücherei Ostercappeln
Ich lese aus meinem Lieblingsbuch 

Es ist wieder soweit, die nächste Buch-
vorstellung der besonderen Art steht bevor!
Die Bücherei lädt am Dienstag, dem 11.10.22, um 19.30 Uhr
im evangelischen Gemeindehaus Ostercappeln  (Bremer Str. 7)

zu einem gemütlichen Abend ein. 
Mit lustigen und nachdenklichen Texten, ausgesucht und vorgetragen
von Heike Linkemeyer, Laura Linkemeyer, Herbert Otten.
Dazu gibt es das ein oder andere Glas Wein, einen Imbiss und Live-
musik mit Zilli.
Karten sind im Vorkauf in der Bücherei (zu den Öffnungszeiten) und
im Geschäft Niemeyer (Gartenstraße) zum Preis von 5,- Euro erhält-
lich. Restkarten gibt es an der Abendkasse.
Wir freuen uns auf einen schönen Abend mit Ihnen!
Öffnungszeiten der Bücherei am Kirchplatz 4
mittwochs 15.30-17.00 Uhr, sonntags 10.00-11.30 Uhr
www.bibkat.de/ostercappeln - Das Büchereiteam -     

Veranstaltungen
Holz mach ich selbst - so geht´s

Im zweitägigen Motorsägenlehr-
gang für Selbstwerberinnen/Privat-
anwenderinnen lernen Sie den kor-
rekten Umgang mit der Motorsäge
bis hin zur Wartung und Pflege. 
Auch die Unfallverhütung kommt

nicht zu kurz. Im praktischen Teil stehen Arbeiten am liegenden
Holz und einfache Fällungen auf dem Programm. 
Dieser Kurs richtet sich ausschließlich an Frauen. 
Alle Teilnehmerinnen bekommen ein Zertifikat zur 
Berechtigung der Selbstwerbung im Forst.
Termin & Ort: 12.10.-13.10.2022, Osnabrück
Kontakt: Yvonne Konersmann, Tel. 0541/56008-127, 
E-;ail: yvonne.konersmann@lwk-niedersachsen.de 
Anmeldung: bis zum 4.10.2022 unter:
www.lwk-niedersachsen.de (webcode 33007709)

----------------------------------------------
Fachkenntnisschulung 
Lebensmittelhygiene 

nach § 4 LMHV
Diese Schulung ist für alle Personen
gesetzlich vorgeschrieben, die
leicht verderbliche Lebensmittel
herstellen, behandeln, zubereiten
oder in Verkehr bringen und über

keine Berufsausbildung in einem Lebensmittel verarbeitenden
Beruf verfügen. 
Die Fachkenntnisschulung richtet sich speziell an Personen ohne
Berufsausbildung in einem Lebensmittelberuf. 
Für das Betreiben einer Hofmolkerei bzw. Hofkäserei wird die
Fachkenntnisschulung zur Be- und Verarbeitung von Milch benö-
tigt. 
Termin & Ort: 25.10.2022, 9.00 - 16.30 Uhr, Osnabrück
Kontakt: Annegret Nitsch, 0541/56008-151, 
E-Mail: annegret.nitsch@lwk-niedersachsen.de 
Anmeldung: bis zum 21.10.2022 unter:
www.lwk-niedersachsen.de (webcode 33007718)                     

Einladung 
zum traditionellen Frühstück
am Sonntag, 9. Oktober 2022, um 9.30 Uhr

Der Verschönerungsverein Huntetal-Barkhausen e.V. lädt wieder alle
Mitglieder und Freunde zum gemeinsamen Frühstücken am Sonntag,
9. Oktober in das Gemeinde-
haus „Alte Schule“ in Barkhau-
sen ein. Ab 9.30 Uhr warten le-
ckere Brotaufstriche, vielfältig
belegte Wurst- und Käseplatten,
Rühr- und Spiegeleier, ofenfri-
sche Brötchen und noch viele
weitere Leckereien auf euch.
Eine Anmeldung ist unbedingt
erforderlich. 
Anmelden könnt ihr euch bis
Montag, 3.10.2022 bei Anita Langenkamp per Tel. 05427/60046, 
E-Mail: anita@uwe-langenkamp.de oder per WhatsApp an: 
Tel. 0171/5292538.
Die Kosten für das Frühstücken betragen: 
Kinder bis 3 Jahre: kostenlos; Kinder ab 4 bis 14 Jahre: 5,- € pro
Kind; Erwachsene/Jugendliche: 10,- € pro Person
Das Geld ist beim Frühstücken zu entrichten.
Wir freuen uns auf deine/eure Teilnahme und wünschen uns einen
schönen gemeinsamen Vormittag. Der Vorstand     
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Eine neue Schulpartnerschaft 
für die Gesamtschule 

„Sainte Genevieve“ in Bolbec gesucht
Schuldirektorin Martine Gille würde gerne mit einer 

Partnerschule im „Wittlager Land“ kooperieren

Mitten in der Stadt Bolbec liegt der große Schulkomplex der katholi-
schen Privatschule als „Ecole und College“ ausgewiesen mit einem
angeschlossenen Kindergarten und die Schulleiterin ist Martine Gille,
die langjährig im Partnerschafts-Komitee Bolbec-Wittlage mitwirkt. 
Bisher gab es mit einer anderen deutschen Schule Begegnungen,
doch dort hat es personelle Veränderungen gegeben, so dass keine
Begegnungen mehr stattfanden. Martine Gille möchte sehr gerne er-
reichen, bevor sie in wenigen Jahren in den verdienstvollen Ruhe-
stand eintritt, dass es eine neue Schulpartnerschaft mit einer Schule
im „Wittlager Land“ gibt und dass die Schulpartnerschaft vom hiesi-
gen Partnerschaftskomitee unterstützt wird.

Bei dem jetzigen Treffen für den Erinnerungstag an die Befreiung der
Normandie von der Nazi-Besetzung und für den Semi-Marathon in
Bolbec am ersten September-Wochenende sicherten die Bürgermeis-
ter von Bad Essen, Timo Natemeyer und Ostercappeln, Erik Ballmey-
er, der engagierten Gymnasial-Schulleiterin Martine Gille ihre Unter-
stützung zu, so dass baldmöglichst eine Partnerschule im Wittlager
Land gefunden wird. Schulpartnerschaften können durch Begegnun-
gen den jeweiligen Austauschgruppen wichtige Lerninhalte zur Kul-
tur und Gesellschaft des jeweils anderen Landes vermitteln, die so
nicht durch andere Medien vermittelt werden können.

Martine Gille hat
uns durch „ihre“
Schule geführt, die
sie mit viel Herzblut
viele Jahre leitet.
Das „Sainte Gen-
evieve“ Gymnasium
ist zwar in sehr al-
ten Gemäuern ge-
schichtsträchtig un-
tergebracht, doch
im Lehrerkollegium
herrscht ein frischer
und moderner
Geist. Jeder dort tä-
tige Pädagoge sei
bemüht, seinen
Schülerinnen und
Schülern Wissen zu
vermitteln und Tole-
ranz als Prinzip zu

akzeptieren, so Martine Gilles. 
So wäre es willkommen, dass sich eine Oberstufen-Schule aus dem
Wittlager Land bereitfindet, um auf Dauer eine offene Schulpartner-
schaft mit möglichst regelmäßigen Schulaustauschen durchzuführen.
Ein Schüleraustausch ist in seiner pädagogischen Wirkung nicht zu
unterschätzen, die Vorteile für die Schülergruppen können erheblich
sein. 
Die Bürgermeister im „Wittlager Land“ würden es begrüßen, wenn
sich eine Schulpartnerschaft unterhalb der Jumelage/Partnerschaft
Bolbec-Wittlage entwickeln würde. Sie haben auch Unterlagen über
die 150 Jahre alte Schule „Sainte Genevieve“. 
Wichtig jedoch sind solche Lehrkräfte, die über ihre Pflichtstunden
hinaus bereit sind, sich für einen sprachlichen und interkulturellen
Austausch einzusetzen. Die Schulleitungen hier sollten mit ihren
Kollegien beraten, ob eine gegenseitige Schulpartnerschaft möglich
ist. Eckhard Grönemeyer     

Ursprünglich war die jetzige Schule ein Pensionat, später dann eine pri-
vate Schule, beginnend von der Grundschule bis zur gymnasialen Stufe.

750 Schülerinnen und Schüler werden in den alten Gemäuern, 
die teilweise komplett renoviert wurden, beschult. Derzeit laufen noch
umfangreiche Renovierungsarbeiten, so dass Schulklassen provisorisch

in Klassen-Containern beschult werden.

Mehrere Schulgebäude gehören zu dem weitläufigen Komplex und 
obwohl die Fassaden so alt sind, bieten die Schulräume nach der 

durchgeführten Renovierung höchsten Komfort in Sachen technischer
und elektronischer Ausstattung.

Schulleiterin Martine Gille im Schulgarten mit Eukalyptusbäumen und
Hochbeeten mit verschiedenen Pflanzen.

Die besondere Fassade sticht ins Auge, über der
Tür die Schutzheilige, die der Schule den 

Namen gibt, Ornamente im Gesims, 
im Gebäudeinneren alles 

modern und zeitgemäß ausgestattet.

Das „Schwarze Brett“ mit den Schulaushängen ist überdacht. 
Fotos: Eckhard Grönemeyer
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Kirchliche Nachrichten Evangelische
Baptisten-Gemeinde Lintorf

Aktuell finden folgende Gottesdienste statt:
Montag 10.00 Uhr
Mittwoch 19.00 Uhr           
Sonntag   10.00 Uhr
Weitere Termine, Infos und Livestream auf
baptistengemeinde-Lintorf.de

Evangelischer Hauskreis 
„Jesus rettet und heilt Menschen“

Sonntag  15 Uhr Hauskreis mit Bibelthema, Gemeinschaft und 
Gebet für Kinder und Familien, alle 14 Tage 
in der ungeraden Woche in Bad Essen, Dorfstr. 10

Verantwortl.: Hermann Bohnenkamp, Dorfstr. 10, 
49152 Bad Essen, Tel. 05472-9777505

Selbständige Evangelisch-Lutherische
Kirche - Dreieinigkeitsgemeinde Rabber 

Sa., 25.9., 11.00 Uhr Predigtgottesdienst
So., 2.10., 9.00 Uhr Hauptgottesdienst mit 

und in Gemeinde Schwenningdorf

Katholische Kirchengemeinde 
St. Marien Schwagstorf

So., 25.9. 9.45 Uhr Hl. Messe
Alle weiteren aktuellen Informationen finden Sie auf
unserer Internetseite. www.st-marien-schwagstorf.de

Katholische Kirchengemeinde 
„Heilige Dreifaltigkeit“ Hunteburg

So., 25.9., 17.15 Uhr Beichtgelegenheit
18.00 Uhr der andere Abendgottesdienst, 

                          mitgestaltet von der Kolpingfamilie u. Kinderschola
Di., 27.9., 10.30 Uhr Hl. Messe im Pflegezentrum St. Agnes
Mi., 28.9., 16.00 Uhr Rosenkranzgebet, Pflegezentrum St. Agnes 
Do., 29.9., 8.00 Uhr Rosenkranzgebet in der Kirche

8.30 Uhr Hl. Messe
Zur Info! Die Corona-Verordnungen in der Kirche in Hunteburg sind
aufgehoben. Es wird auf die Eigenverantwortung jedes Einzelnen ge-
setzt, ob eine Maske getragen wird oder nicht.
Bitte beachten:
Unsere E-Mail-Adresse: hl.dreifaltigkeit-hunteburg@kg.bistum-os.de
Alle Begegnungen und Aktionen der einzelnen Gruppen sind dem
Pfarrbrief der Pfarreiengemeinschaft Bohmte-Hunteburg-Lemförde zu
entnehmen und im Internet unter www.pfarreiengemeinschaft.org

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
St. Thomas in Bohmte

Sa., 24.9., 10-12 Uhr Konfirmanden-Unterricht 
der neuen Vorkonfirmanden

So., 25.9., 10.00 Uhr Gottesdienst mit Feier des 25jährigen 
       Bestehens des Frauentreffs, nach dem Gottesdienst gemütliches 
               Beisammensein mit Sektempfang und Bratwurst vom Grill;
Das Tragen einer medizinische Mund-Nasen-Maske beim Betreten
und Verlassen der Kirche wird empfohlen.
Di., 27.9., 10-12 Uhr Café-Ukraine: Kaffeetrinken für 

Geflüchtete aus der Ukraine
15.30-17.00 Uhr „Kirchenzwerge“, für Kinder v. 3-6 Jahren 

mit Sina Baller
Mi., 28.9., 16.30-18 Uhr Kirchenkids mit Diakonin Rhena Wilinski

20.00 Uhr Neue Mannschaft
Do., 29.9.,    9.30-11.30 Uhr  „Kirchenmäuse“ 

Krabbelgruppe für Kinder von 0-3 Jahren
Ausblick: ERNTEGABEN für das Erntedankfest bitte am Samstag,
1.10., bis 10 Uhr im Gemeindehaus abgeben! Vielen Dank!
Öffnungszeiten des Gemeindebüros: 
donnerstags von 10.30-11.30 Uhr und 17-18 Uhr;
Pfarramtsekretärin Ursula Kuhlenbeck: ursula.kuhlenbeck@evlka.de; 
Diakonin Rhena Wilinski, E-Mail: rhena.wilinski@evlka.de; 
Kontakt: Tel. 05471-630; Fax: 05471-950784; 
E-Mail: kg.bohmte@evlka.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.st-thomas-bohmte.de

Ev.-luth. Pauluskirchengemeinde 
Ostercappeln

Sa.,24.9., 18.00 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst
So., 25.9., 10.00 Uhr Gottesdienst in Arenshorst

Donnerstag, 29.9., 16.15 Uhr KU3-Unterricht
Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter: 
www.ostercappeln.paulus.church

Katholische Kirchengemeinde 
St. Marien Bad Essen

Sa., 24.9., 18.00 Uhr Hl. Messe
Di., 27.9., 10.00 Uhr Treffen mit ukrainischen 

Gästen (im Pfarrheim)
20.00 Uhr Elternabend Kommunionkinder (Pfarrheim)
20.00 Uhr Schola

Mi., 28.9., 8.30 Uhr Hl. Messe 
Do., 29.9., 10.00 Uhr Sprachkurs für Menschen aus der Ukraine
Nähere Informationen über die Gottesdienstbesuche sowie über
Gruppen, Aktivitäten, Gremien in unserer Gemeinde erhalten Sie un-
ter: www.st-marien-bad-essen.de

Ev.-luth. Kirchengemeinde
Johannes der Täufer Lintorf

Fr., 23.9., 17.30 Uhr Gebetskreis, Kirche
So., 25.9., 10.00 Uhr Predigtgottesdienst 
im Anschluss Krankengebet mit Segnung, 
Kindergottesdienst und Kinderspielkreis
Offene Kirche:
Freitag, Samstag und Sonntag jeweils von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr,
während der Öffnungszeiten: Projekt „Bibel abschreiben“
Weitere Infos auf unserer Homepage: www.kirche-lintorf.de oder
im Gemeindebrief auf der Pinnwand.

Evangelisch Freie Gemeinde Bohmte
So., 25.9., 10.00 Uhr   Gottesdienst mit Kigo
                                    Bremer Str. 92, Bohmte
Weitere Infos: www.efg-bohmte.de

      Katholische Kirchengemeinde 
       St. Johannes in Bohmte

Sa., 24.9., 14.30 Uhr Tauffeier
16.00 Uhr   Dankmesse zur Silbernen Hochzeit
18.00 Uhr Vorabendmesse zum Erntedankfest; 

anschl. Verkauf der Erntegaben
Mo., 26.9., 18.00 Uhr Vesper
Mi., 28.9., 7.30 Uhr Rosenkranzgebet/
Eucharistische Anbetung  8.30 Uhr      Hl. Messe

19.00 Uhr Bibelgesprächskreis im Gemeindehaus
Do., 29.9., 18.30 Uhr Gebetswache für den Frieden
Beichtgelegenheit: samstags, 17.15 Uhr, vor der Vorabendmesse
Pfarrbüro; Öffnungszeiten:
Mittwoch 9.00 Uhr-12.00 Uhr und 14.00 Uhr-17.30 Uhr
Unsere E-Mail-Adresse: st.johannes-bohmte@kg.bistum-os.de
Internet-Adresse: www.pfarreiengemeinschaft.org
Das Pfarrbüro ist am Mittwoch, dem 28. September aufgrund einer
Fortbildungsveranstaltung nachmittags (!) geschlossen!

Ev.-luth. St. Nikolai-Kirche Bad Essen
So., 25.9., 10.00 Uhr Gottesdienst m. Begrüßung 
                                  der neuen KU8 Konfirmanden
Mo., 26.9., 16.15 Uhr KU4 Hoyaer 

Vorkonfirmanden Unterricht
Di., 27.9., 16.15 Uhr KU4 Hoyaer Vorkonfirmanden Unterricht
Mi., 28.9., 16.00 Uhr Besuchsdienst
Do., 29.9., 16.00 Uhr Konfirmanden Unterricht KU8 Gruppe II

Ev.-luth. St. Johannis-
Kirchengemeinde Arenshorst

Sa., 24.9., 13.00 Uhr Traugottesdienst 
mit Pastor Weinbrenner

So., 25.9.,   10.00 Uhr Gottesdienst 
mit Pastor Pöhlmann

Fr., 30.9.,    15.00 Uhr   Traugottesdienst mit Pastor Pöhlmann



37

Kirchliche 
Nachrichten

Kath. 
Kirchen-

gemeinde 
St. 

Lambertus Ostercappeln 
Sa., 24.9.,      16.30 Uhr   Hl. Messe
So., 25.9.,10-11.30 Uhr  Bücherei, Kirchplatz 4
11.00 Uhr       Hl. Messe 12.15 UhrTauffeier
Mi., 28.9.,15.30-17 Uhr Bücherei, Kirchplatz 4
Do., 29.9., 19.00 Uhr Klar.Text-Abend in der Mensa/Schule
Fr., 30.9., 9.00 Uhr Hl. Messe in der Kirche
Aktuelle Informationen auf unserer Website:
www.st-lambertus-ostercappeln.de 

Baptisten-Brüdergemeinde Wimmer 
Unsere Gottesdienste: 

Sonntag 10.00 Uhr Gottesdienst 17.00 Uhr Gottesdienst
17.00 Uhr Kindergottesdienst

Mittwoch 19.00 Uhr Bibelstunde
Freitag 19.00 Uhr Jugendgottesdienst
Samstag 18.00 Uhr Gebetstunde   18.00 Uhr Kindergottesdienst

Erntedankfest    24.9.2022,  18.00 Uhr    Orchesterprogramm
25.9.2022, 10.00 Uhr Chorprogramm

15.00 Uhr Kinderchor-, Jugendprogramm

Ev.-luth.
Kirchengemeinde Barkhausen-Rabber 

Katharinenkirche Barkhausen/Marienkirche Rabber
So., 25.9., 11.00 (!!) Uhr Familien- und Tauferinnerungs-

Gottesdienst mit Taufe in Rabber

               Evang.-lutherische
Walburgis-Kirchengemeinde Venne

So., 25.9., 10.00 Uhr Taufgottesdienst                                                 
11.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. 

Abendmahl und unter der Begleitung des Walbur-
gischores (Pastorin Bettina Lorenz-Holthusen)             

Mittwoch, 28.9., 19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung
Donnerstag, 29.9., 16.30 Uhr KU 8   
Regelmäßige Gruppen und Chöre treffen sich zu den vereinbarten
Zeiten.

In Gedenken
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Informationsveranstaltung zur 
Landtagswahl der Kolpingfamilien

Die drei Kolpingfamilien im Altkreis Wittlage (Bohmte, Ostercap-
peln, Hunteburg) haben sich schon nahezu 20 Jahre und so auch
jetzt wieder zusammengeschlossen und eine Infoveranstaltung zur
Landtagswahl organisiert.
In das Gasthaus Gieseke-Asshorn in Bohmte kamen Guido Pott, SPD;
Markus Kleinkauertz, CDU; Mareen Guth, Bündnis 90/Grüne sowie

Bodo Suhren, AfD. Die Kandidatin der FDP musste kurzfristig wegen
gehäuften Corona-Fällen in ihrem Arbeitsumfeld absagen.
Alle ca. 75 Gäste des Abends hatten beim Eintritt die Möglichkeit,

mit 3 Klebepunkten einige Fra-
gen zu markieren, die ihnen
besonders wichtig sind. Zu den
4 meistgewählten Fragen nah-

men die Politiker im Laufe des Abends dann Stellung.
Zunächst begrüßte Alexander Nagel als Vorsitzender der KF Bohmte
alle Gäste. Besonders erwähnt wurden Marion Nagel vom Kolping-
werk Diözesanverband Osnabrück sowie Herr Klausing vom Wittla-
ger Kreisblatt sowie die Landtagskandidaten.
Frank Ortmann von der KF Ostercappeln moderierte dann den Fra-
genteil, nachdem sich alle Politiker mit ihrem persönlichen und poli-
tischen Werdegang vorgestellt hatten.
Erster Themenschwerpunkt war die Inflation, die Energiepreisexplo-
sion sowie die generell steigenden Lebenshaltungskosten. 
Alle 4 Kandidaten gaben zu diesem und den weiteren Themen ihre 
Stellungnahme ab.
Der nächste wichtige Punkt, der beleuchtet wurde, war die Frage,
wie man gegen den Azubimangel in Pflege und Handwerk vorgehen
kann. Wie bei allen Themen konnten nach den Politikern auch die
Gäste ihre Fragen zum Thema stellen.
Weitere Themen waren die Vereinbarkeit von Landwirtschaft mit Um-
welt- und Naturschutz sowie die Digitalisierung und Entbürokratisie-
rung.
Ein rundum gelungener, interessanter und informativer Abend ging
zu Ende, nachdem Stefan Klöcker von der KF Hunteburg sich beim
Vorbereitungsteam und bei den Kandidaten mit einem Präsent und
einem gleichzeitigen Aufruf „Geht alle zur Wahl!“ bedankte.

gerungen für Strom und Gas. Wenn die meist längerfristig bestehen-
den Lieferverträge mit den Energieversorgern im Herbst auslaufen
und höhere Gebühren fällig werden, steigen die Energiekosten von
zurzeit rund fünf Euro pro Tag und Patient:in auf über 20 Euro. Bei
durchschnittlichen Vergütungssätzen von 120 Euro pro Tag können
sich die Kliniken diese Mehrkosten kaum leisten und viele müssten
buchstäblich „vom Netz gehen.“ Hinzu kommen im November
deutlich höhere Personalkosten durch das dann zu zahlende Weih-
nachtsgeld.
Nach wie vor sind die Reha-/Vorsorgeeinrichtungen außerdem von
den Corona-Folgen betroffen. Der Belegungs- und Einnahmerück-
gang liegt bei bis zu 20 Prozent, wie eine Blitzumfrage unter 200
ambulanten und stationären Rehabilitationseinrichtungen zeigt, die
der Bundesverbandes Deutscher Privatkliniken Anfang September
durchgeführt hat. Unterstützungsmaßnahmen für die Reha-/Vorsor-
geeinrichtungen sind zum 30. Juni 2022 ausgelaufen und wurden
nicht verlängert. Stattdessen fordert die Deutsche Rentenversiche-
rung derzeit bei einer Vielzahl der Einrichtungen die zuvor gewähr-
ten Coronahilfen zu 70 Prozent zurück. Durch einen Inflationszu-
schlag entstehende Mehrkosten werden aufgefangen, weil die Kran-
kenkassen und die Deutsche Rentenversicherung als die größten Trä-
ger für Leistungen der medizinischen Rehabilitation während der
Corona-Pandemie rund 1,5 Mrd. Euro Minderausgaben bei den
Reha-Leistungen hatten.
Der Verband der Privatkliniken Niedersachsen und Bremen, dem die
Paracelsus Kliniken Bad Essen angehören, sieht auch die Politik in
Niedersachen in der Verantwortung. Jeder Politiker müsse alles dafür
tun, dass die Versorgung der Patientinnen und Patienten mit Rehabili-
tations- und Vorsorgeleistungen sichergestellt bleibt. Wenn Reha-
und Vorsorge-Kapazitäten wegbrechen, drohe ein Versorgungskol-
laps in den Krankenhäusern. Diese sind darauf angewiesen, die Pati-
enten zeitnah in die Anschlussrehabilitation entlassen zu können.
Politik, Krankenkassen und Rentenversicherung müssten ihre Verant-
wortung wahrnehmen und eine sofort wirksame Anpassung der Prei-
se möglich machen.

„Alarmstufe Rot“ 
bei den Paracelsus Kliniken Bad Essen

Bad Essen, 19.9.2022 - Die Reha- und Vorsorge-Kliniken schlagen
Alarm. Viele sehen sich in ihrer Existenz gefährdet. Im Rahmen einer
bundesweiten Kampagne von Krankenhäusern und Reha-/Vorsorge-
einrichtungen unter dem Namen „Alarmstufe Rot“ fordert die Klinik-
leitung der Paracelsus Kliniken Bad Essen einen sofortigen Inflations-

ausgleich. Sie warnt vor einem Versor-
gungskollaps in den Krankenhäusern,
wenn diese wegen Reha-Schließungen
ihre Patient:innen nicht mehr zeitnah
in die Anschluss-Rehabilitation entlas-
sen können.
Wie der kommissarische Klinikmana-

ger Christoph Skalischus erläutert, ist die finanzielle Lage der Para-
celsus Kliniken Bad Essen ähnlich angespannt wie bei nahezu allen
bundesweit 1.200 ambulanten und stationären Reha- und Vorsorge-
einrichtungen mit rund 150.000 Beschäftigten. Nachdem sich die
Sachkosten und die Kosten für medizinischen Bedarf extrem verteu-
ert haben, wird die bevorstehende Explosion der Energiekosten um
bis zu 400 Prozent viele Reha- und Vorsorge-Kliniken in eine exis-
tenzielle Krise führen. Da die Vergütungssätze, die sie von den Kran-
kenkassen und der Rentenversicherung für die Behandlung bekom-
men, langfristig fixiert sind, bleiben die Einrichtungen auf diesen
Kostensteigerungen sitzen. 
Die größten Sorgen bereiten den Kliniken die anstehenden Preisstei-

Handball des TV 01 Bohmte 
Ergebnisse des Wochenendes 
Datum Heimmannschaft Gastmannschaft Ergebnis 
19.9. MJB SV Rot-Weiß Damme 23:28

HSG Grönegau-Melle WJC 19:17
WJA TuS BW Lohne ausgefallen
HSG Grönegau-Melle 1.Herren 29:38
1. Damen SV Höltinghausen 23:27
SSC Dodesheide WJB 13:36

20.9. 2. Herren TV Dinklage II 27:40
TuS Bramsche MJD 16:29
SG Teuto Handball MJA 15:29
TSG 07 Burg Gretesch WJD 12:13
2. Damen SSC Dodesheide 18:13

Vorschau zum Wochenende
23.9.: 20.30 Uhr SG Teuto Handball - 1. Herren 
24.9.: 13.00 Uhr MJD - SV Rot-Weiß Damme 

14.15 Uhr TuS BW Lohne - MJE 
14.30 Uhr TSG 07 Burg Gretesch - MJB 

25.9.: 10.30 Uhr TV Georgsmarienhütte - WJF 
11.00 Uhr TV Bissendorf-Holte III - 2. Herren
17.00 Uhr FC Schüttorf 09 - 1. Damen 

29.9.: 19.30 Uhr 1. Herren - HSG Hunte-Aue Löwen II 
WJC mit Niederlage in Melle 
HSG Grönegau Melle - TV 01 Bohmte   19 : 17 (9 : 7)
Wir starteten in diese Partie mit etwas Nervosität.  Neue
Saison, andere Liga, neue Konstellation und neues Trainer-
gespann. Trotzdem hatten wir einen guten Start und setz-
ten von der 1. Sekunde an ein Ausrufezeichen in der Ab-
wehr. Die von uns bekannte starke Kreisläuferin bekam
durch Alice Grewe kaum Möglichkeiten zum Torab-
schluss. Im Angriff kamen wir mit viel Power zu einfachen Toren (10:30
min/4 : 5 ). Trotz einer tollen Teamleistung ließen uns technische Fehler
nicht mehr an den Sieg herankommen. 
WJB dominant in der Dodesheide - SSC Dosesheide - TV 01 Bohmte
Das 1. Spiel nach kurzem Abtasten waren die Mädels sofort da uns setz-
ten Dodesheide sofort unter Druck. Besonders der Rückraum mit Ann-
kristin, Jella und Lina war nie zu bremsen. Zusätzlich konnte Alice in der
Deckung und Charlotta im Tor zusätzlich überzeugen und so wurde Do-
sesheide überrannt.
Erstes Spiel der WJD mit knappem Erfolg 
Am Sonntagnachmittag bestritten wir unser erstes Spiel gegen TSG Burg
Gretesch. Spielerisch waren wir den Gastgebern überlegen, aber leider
konnte man uns die Nervosität anmerken. Wir machten ungewohnte
technische Fehler und trafen häufig Pfosten oder die Latte. Am Ende
konnten wir uns knapp durchsetzen und gewannen unser erstes Spiel
13:12, Halbzeitstand 9:8. Es folgt ein spielfreies Wochenende und in 2
Wochen empfangen wir die Mannschaft von Wallenhorst 2 in heimischer
Halle.
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Wir bauen für Sie Geländer,
Treppen,  Carports,  Vordächer 

und vieles mehr.
Besuchen Sie unsere Internetseite:

www.trippel-metallbau.de

Übungsleiter(in) gesucht
für das Eltern und Kind-Turnen 
beim SV Wimmer

Tel. 0175-7792850

PC‘s und alles, was dazu gehört
DSL-Beratung und Internettelefonie,  
ISDN-Telefonanlagen, Funknetzwerke
Rechneraufrüstungen 
und günstige Gebraucht-PC‘s
CTK GmbH,  Bad Essen,
Nikolaistr. 3, Tel. 05472-1719

ACHTUNG - Neuer WELPEN Basic
Kurs startet am 25.09. - schnell noch
anmelden, da begrenzte Teilnehmer-
zahl! DOG 2Unit - Die Hundeschule
für Mensch&Hund - www.dog2unit.de 

Mobil: 0152-33914091

*Ihr SONNENSTUDIO in BAD ESSEN*

Urlaubsvorbereitung…
…fängt auch im Sonnenstudio an

LICHTBLICK / Lindenstraße 20 
(gegenüber der OLB)

Telefon 815 89 50
www.lichtblick-badessen.de

Fahrrad  oder E-Bike ? 
Reparatur oder Neu 
Nutzen Sie unseren 

HOL- und BRINGSERVICE
bis 20 km Umkreis

2-Rad Schulz
für Belm und Venne 
Kontaktieren Sie uns 

05476-9009100

Richtige Lösungen beginnen mit der
richtigen Beratung! Nutzen Sie unsere
Erfahrung in der Raumgestaltung. 
RAUMAUSSTATTUNG STORCK,  
Hunteburg, Tel. 05475-262

BAUSTELLEN-CONTAINER
Schutt,  Boden,  Sand,  Schotter

FORTMANN & KÖSTER
Tel. 05471-951282

!!!  SECOND-HAND-BASAR !!!
Grundschule Herringhausen
Wann?  03.10.22 von 10-12 Uhr
Nach den aktuellen Corona-Regeln!  

Anmeldung: 0162-9344502 
ab 18.30 Uhr (Melanie Lenger)

2 Zimmer, Küche, Bad Wohnung
in Bohmte 
zum 1.12.2022 zu vermieten.

Tel. 01511-7894956

• Neueindeckungen und Umdeckungen 
• Nachträgliche Zwischensparren- 
   und Fassadendämmung
   zur Energieeinsparung 
• Flachdacharbeiten 
• Dachrinnenmontage
• Dach- und Fassadenreinigung 
• Dachpfannenreinigung und Dach-
   beschichtung gegen Moos und Algen
• Balkon- und Terrassensanierung 
   (Fliesen)
• Schornsteinverkleidung
Dachdeckermeisterbetrieb Marco Häder

-  Alles zum fairen Festpreis  -
Tel. 05473-9577174 + 0171-2681866

Alte Standuhr (defekt),  
Hundetransportbox u.
4 Sommerreifen incl. Felgen  Michelin
205/55 R16 Tel. 0177-6934324

Suchen Unterstellplatz
für Wohnwagen
in Hunteburg oder Umgebung

Tel. 0157-81782229

Gärtner führt alle Gartenarbeiten 
inkl. Baum- + Strauchschnitt, 
Neugestaltung und Entsorgung zum
Festpreis durch. Tel. 0157-74167494

Suche in Bohmte zu sofort
eine Garage oder Unterstellmöglich-
keit zum Einlagern von Möbeln. 

Tel. 0176-29523383

MOBILE MASSAGEN
Verspannter Rücken oder Nacken,
begleitet mit Schmerzen,
dann bist du bei mir genau richtig.

Einfach telefonisch einen Termin 
vereinbaren:  0176-83160056

Großer Fahrrad Sale 
Noch bis 01.10.2022 
Fahrradhaus Lilier

Bad Essen und Bohmte

Einstellplatz privat für 
Rentner-Pferd / Pony (Wall.) 
als Gesellschaft für unser 29 j. Klein-
pferd zu verg. 
Weide, Padd.,  Stall vorh.,  Mitarbeit, 
Hilfe bei Urlaub,  Einfühls., 
Miteinander. Tel. 0178-5481234
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Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen Tel. 03944-36160

www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter Am Wasserturm

BETTENWÄSCHE:  MORGENS 
GEBRACHT - ABENDS GEMACHT!
Auch Matratzenbezüge und Wasser-
bettauflagen. Bettenbrock GmbH,
Venner Straße 27, Bramsche-Engter,
info@bettenbrock.de Tel. 05468-215

ZELTVERLEIH u. ZUBEHÖR
TOILETTENWAGEN

Partyzelte  -  Tische  -  Bestuhlung
Zeltverleih Stallkamp

Tel. 05407-7512 u. 0171-9758200

ELEKTROSCHROTT  -  SCHROTT
- hole alles ab!  Keine Kühlgeräte, 
keine alten Fernseher.

Tel. 0176-24687610

Fensterputzerin reinigt Ihre Fenster 
gründlich und günstig,
auch mit Osmoseverfahren 
Tel. 0176-40527871 oder 05476-919258

STROM- UND GASKOSTEN
ZU HOCH?

Ob Privathaushalt, Gewerbebetrieb,
Landwirtschaften oder Vereine.
Wir optimieren Ihre Verträge. 

DEIN ENERGIEBÜRO
Bremer Straße 60 in Bohmte:

Tel. 05471-8022238
Handy: 01514-2891551

E-Mail: bohmte@dein-energiebuero.de
Mo-Fr  9 – 13 Uhr sowie

Mo, Mi und Fr  15 – 18 Uhr

Haushaltshilfe mit Herz gesucht!  
Aufwandsentschädigung 9,50 €/Std.  
bis zu 3000 € steuerfrei!
Familienunterstützender Dienst 
der ISA Venne,  Tel. 05476-7329966   

fud@isa-venne.de

Warum sich und Schleifmaschinen 
belasten? Der letzte, 
aber auch wichtigste Arbeitsschritt 
ist eine saubere Verspachtelung. 
30 Jahre Erfahrung und
Verlässlichkeit. Tel. 0173-7178913

ARCHITEKTUR
ENERGIEEFFIZIENTES BAUEN

KfW FÖRDERUNGEN + 
ZUSCHÜSSE

ENERGIEAUSWEIS
GUTACHTEN BAUSCHÄDEN

WERTERMITTLUNG 
von IMMOBILIEN

IB Gerdom aus Bad Essen
www.bauing-gerdom.de

Tel. 05472-9543099

FACHFUßPFLEGE 
IN OSTERCAPPELN
Theodor-Heuss-Straße 3
Marzena IZBICKI Tel. 0151-55508575

Zwetschgen und Äpfel (Bio)
aus Streuobstwiese
zum Selbstpflücken oder gepflückt.
Bad Essen-Heithöfen Tel. 05745-478

Ruhiges Ehepaar  (60/63)
sucht schöne 3 Zimmer-Wohnung
im Landkreis Osnabrück

Tel. 0174-7076462

Schwarze Hundebox für kleine Hunde
(neu).              Bettgestell vom Tischler
l,20 x 2,00 m (4 Teile zum Zusammen-
stecken). Gobelin-Bild -handgestickt-
als Stillleben 80x38 cm Bild + goldfar-
bener Rahmen 8 cm.  Handgeknüpfter
Teppich 1,93x2,77 m beige, bordeaux,
rosa.   Berberteppich beige  3,00 x
4,00 m,  qualitativ sehr hochwertig.
10 Hefte ,,Bild-Atlas“ über Reiseziele
in Deutschland mit vielen Infos und
Fotos.  Fondue und Raclette. 
Bilder bei Interesse per Whats-App.

Tel. 0179-3686813

KOSMETIK IM AKTIVITA
Wellness für das Gesicht von
und mit Profi Britta Krämer
AKTIVITA   05472-8461128

Hunteburg   3 Zi, Kü, Bad,  ca. 76 qm,
Erdgeschoss,  ab 1.12. zu vermieten.

Tel. 05475-296

GARAGENFLOHMARKT
Alles muss raus!  
Arenshorster Str. 12,  Herringhausen  
So., 25.09. ab 10 Uhr

E-Betonmischer  162 €, 
verz. Ständer mit 2 Fahrrädern 159 €,  
200 alte Ziegel  69 €, Tischkreissäge
mit n. Ersatzblatt + Kabel CECON
16A  155 €,  Bauernschrank 150 J.
2019 €  in Bad Essen,

Tel. 01522-4487641

Jagdgenossenschaft
Hördinghausen

Einladung zur Versammlung
07.10.2022 um 17.00 Uhr

Feuerwehrhaus Hördinghausen

Bohmte:  5 ZKB  Dachgesch.
Wohnung   475 € Kaltmiete plus NK
und 2 MM Kaution,
zu sofort oder später Tel. 05471-2709

Ob Gardinen, Polster, Sonnenschutz
oder Bodenbeläge  -  schauen Sie vor-
bei und lassen Sie sich verzaubern. 
RAUMAUSSTATTUNG STORCK,  
Hunteburg, Tel. 05475-262

VW Golf / Jetta II gesucht.
Bauj. 1983 - 1992.
Schlechter Zustand äußerst angenehm

Tel. 0162-5966525

Wir suchen Servicekräfte 
und Aushilfen,  auch Quereinsteiger 
für die Frühschicht  (Frühstück) 
und Spätschicht  (Vorbereitungen, 
Check-In,  Getränke-Service )
Arbeitszeit in Absprache
Teilzeit,  Minijob Tel. 05472-9390

Landhotel Buchenhof

Wir züchten Forellen und haben einen
Hofladenverkauf. Suchen ab sofort
Mitarbeiter/in in Teilzeit 
für unseren Hofladen in Ostercappeln.

Nordhauser Mühle
Tel. 0160-97753776
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Steuererklärung leicht gemacht 
LBU e.V. 
Beratungsstelle Bad Essen 

Tel. 05472-8152586 
o. 0179-7341881

Ferienhaus zu verkaufen  Schwagstorf
Zum Kronensee 92,  76 qm, 
Heizung vorh., Einbauküche (inkl.
Elektrogeräte),  komplett möbliert.
110.000 € VHB Tel. 0152-55166818

WIR BIETEN NACHHILFE!
In den Fächern:  Mathematik, 
Deutsch, Englisch, Französisch und
Latein. Von der Grundschule 
bis zum Abitur.  Tel. 0170-4189605

Neuer INA-Kurs „ICH nehme ab“ 
ab Montag, den 26.9.22 von 18.30 -
20.00 Uhr im SoleSpa Bad Essen, 
Lindenstr. 100. 
Kostenübernahme durch die Kran-
kenkasse 80-100 %;  AOK-Versicherte
kostenfrei mit Gutschein; 
Kursdauer 10 Wochen; Gebühr: 215 €

Anmeldung: 
Sabine Elahi   Tel. 05406-8988210

oder info@sabine-elahi.de

ReparaturTreff Ostercappeln 
bietet gut erhaltene Geräte 
gegen eine Spende an. Info:

www.retro-ostercappeln.de

Akademikerin sucht korrekte kleine
Wohnung.  Gern in Bohmte, oder B.E.
Bis (z.Z.) 530,- € warm.

Tel. 0176-21623658

W I L D   
küchenfertig Tel. 05473-594 

ab 18.00 Uhr

NASSE WÄNDE,  feuchte Keller?
KELLERTROCKENLEGUNG,  
Salpeter- u. Schimmelpilzbeseitigung
BALKONSANIERUNG (Fliesen)
vom FACHMANN.          M. HÄDER,  
Ostercappeln,       Tel. 05473-9577174

oder 0171-2681866

Führe Arbeiten im Bereich
Innenausbau / Badsanierung /
Dachfenstermontage aus.

Terminabsprache: 0176-56779567

WILLSTE  NACH  HUSE  -
fahr mit  TAXI  KRUSE.

Ostercappeln,                Tel. 05473-643

T A U S E N D S C H Ö N
Dekoration & Floristik

RÄUMUNGSVERKAUF:
Dekorations- & Outdoorartikel 

bis zu 70% reduziert
(auch Weihnachtssortiment)!

Ab sofort und noch bis 21. Oktober 
am Dahlinghauser Weg 8a, 

BE-Hördinghausen

ABER ES GEHT WEITER ... 
wie & wo folgt in Kürze.

Stephanie Hörsemann
www.tausendschoen-badessen.de
Inst.: tausendschoen.dekoratives

05742-6612 & 0151-57287822

Verschenke Herrenfahrrad,
28er,  Kreidler,  guter Zustand,
Ostercappeln,  Tel. 0162-9799419

Seniorenbett / elektrisch 100x200,
Sitzkante 48 cm hoch
Matratze 100x200,  18 cm hoch
Nachtschrank  3 Schubladen
Kleiderschrank  3türig  zu verkaufen

Tel. 05471-973433

Kaufm. Allrounder (62, ATZ) bietet
Unterstützung in Einkauf, Verkauf
und Projektmanagement auf Basis
geringfügiger Beschäftigung an.
MS Office-Kenntnisse und
verhandlungssicheres Englisch
sind selbstverständlich.

Tel. 0160-91284653
ACHTUNG  HUNDEHALTER! 
Inflationsstopp - wir bieten WELPEN
Basic Schnellkurse an.  Jeweils 
4 Wochen Stufe 1 und/oder Stufe 2. 
Start ab 9. Oktober in Bad Essen. 
Nur mit Voranmeldung. Infos unter
www.dog2unit.de oder 0152-33914091

FORTMANN  &  KÖSTER
Containerdienst  5-10 m3

Tel. 05471-951282

05475/ 2430555

08:30 -  13:00 UHR

WE
ARE

OPEN
DIENSTAG, FREITAG 
09:00 -  18:30 UHR

DONNERSTAG
10:00 -  19:00 UHR

SAMSTAG

MITTWOCH
09:00 -  12:00 UHR

Dammer Str. 9, 49163 Hunteburg

Wir suchen für die Frühstücksküche 
Unterstützung
ab 05:30 Uhr, 
Fachkräfte oder Quereinsteiger,
auch Hausfrauen.
Teilzeit,  Minijob Tel. 05472-9390

Landhotel Buchenhof
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Urlaub schon vorbei?
Verlängern Sie bei uns…

LICHTBLICK / Lindenstraße 20 
(gegenüber der OLB)

Telefon 815 89 50
www.lichtblick-badessen.de

Bastler sucht Schrottauto,
Preis verhandelbar.
Kostenlose Abholung.

Tel. 0174-1351561 + 01573-6996581

Kuschelige NATURHAARDECKEN -
Wolle, Mohair, Kaschmir - made in
Germany -  BETTENBROCK GmbH,
Venner Straße 27, Bramsche-Engter,
info@bettenbrock.de Tel. 05468-215
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Wir kaufen Gold- und Silberschmuck,
goldene Uhren,  Zahngold,  Altgold,

Silberbestecke ab 90er Auflage,
Münzen aller Art,  auch 5 und 10 DM

Fachberatung,  seriöse Bezahlung.
Tel. 05472-977270

Makoschey  Schmuck & Erlesenes
Lindenstr. 61,  Bad Essen

Freizeitheld mit Herz gesucht!  
Aufwandsentschädigung 9,50 €/Std.  
Bis 3000 € steuerfrei!
Familienunterstützender Dienst 
der ISA Venne,  Tel. 05476-7329966   

fud@isa-venne.de

RALF BUCK
DACHDECKERMEISTER
Steildächer,  Flachdächer:

Balkone,  Garagen,  Carports
Dachrinnen (Kupfer, Zink)
Wohnraumfenster (Velux)

Driehauser Str. 18
49179 Ostercappeln/Venne

Tel. 05476-8019007
Mobil: 0170-3864360

Vespa Roller 125, Bj. 1989 - 
17400 km, TÜV neu, VHB 3.200 €. 
Horex V 21, 50 ccm, Bj. 1958 - 
23500 km, 3-Gang, fahrbereit, 
VHB 2.300 €. Tel. 0152-08954358

Wir suchen Motorräder vor Bj. 1982 -
bitte alles anbieten;  defekte,  zerlegte
oder auch nur Teile.  

Tel. 0160-99389516

Wir suchen Unterstützung
für Immobilien
in Hunteburg / Stemwede
Pflastern / Innenausbau / Maurer etc.

Tel. 0178-8638355

ICH NEHME AB  –  INA-Kurs
ab 26.9.  /  10 Einheiten /

18.30 – 20 Uhr  /  KK-Zuschuss
www.aktivita-lorenz.de

Unser Team steht Ihnen mit Ideen, 
Fachkenntnissen und Erfahrung 

bei der Verwirklichung 
Ihrer Träume zur Seite. 

RAUMAUSSTATTUNG STORCK,  
Hunteburg, Tel. 05475-262 

Nachmieter gesucht:  55 qm Whg. 
3 Zim., 1 Flur, Dusche, 2 Toil.
Aus Haushaltsauflösung:  
1 Miele Waschmaschine,  Gasherd  

Tel. 0176-85047425  /  05472-7046

NIE MEHR SCHWARZE
FLECKEN UND SCHIMMEL
Nachträgliche Innendämmung 

mit Superwand DS 
als Alternative zur kosten-

aufwändigen Außenwärmedämmung. 
Spart Energiekosten bis zu 56%
durch einen hohen Dämmwert.
Kostenlose Beratung vor Ort.

Dach- Wand- & Bautenschutz 
M. Häder  Tel. 05473-9577174

www.haeder-dach.de

HOCHZEIT - PARTY - GEBURTS-
TAG ?              Musik vom DJ,  für alle
Anlässe:            - MUSIC and MORE -

Tel. 05472-2847 oder 0171-3116196

ACHTUNG - Neuer WELPEN Basic
Kurs startet am 25.09. - schnell noch
anmelden, da begrenzte Teilnehmer-
zahl! DOG 2Unit - Die Hundeschule
für Mensch&Hund - www.dog2unit.de 

Mobil: 0152-33914091

Intakter Lagerraum gesucht, ca. 
16-25 qm, o. Art Garage (geräumig), 
o.a. gesicherte Fläche, bzw. 1 Raum. 

Tel. 0176-21623658

G A R T E N P F L E G E  !!! 
ICH BIETE FOLGENDE 
ARBEITEN AN: 
•  VERTIKUTIEREN
•  RASENMÄHEN
•  HECKENSCHNITTE 
•  LAUBENTFERNUNG
•  ENTSORGUNGEN 
•  UNKRAUTVERNICHTUNG 
•  BEETPFLEGE
•  HÄCKSELARBEITEN
•  BAGGERARBEITEN UND
   TRANSPORTE
ALLE ARBEITEN SIND 
INKLUSIVE ENTSORGUNG. 

TEL. 0176-32631171
RASENGARTENPFLEGE.DE 

Suche Weidefläche zur Pacht
Tel. 0176-19092066

Wir kaufen alte Langbänder,
Türklinken,  Schlösser
und sonstige Beschläge

Tel. 05406-5702

SOMMERSCHLUSSVERKAUF
Elisabetta Kleiderdepot

In Schwagstorf (neben der Tankstelle)
Öffnungszeiten: 

MO-Mi-Fr. 10-13 Uhr und 15-18 Uhr
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HUNDESCHULE -  
PENSION

van Eysden  -   Ankum u. Osnabrück
Info-Tel. 05462-71500

Wir beizen alte Möbel ab
Wir restaurieren alte Möbel
Die Abbeizzentrale   49191 Belm

Tel. 05406-5702

MOTORSÄGENLEHRGÄNGE
nach BG   für Brennholzselbstwerber,                 
AS-Forst,  Tel. 05471-950908

email:  as-forst@t-online.de

Gold- u. Silberschmuck, 
micmac + Voi Taschen stressfrei

bei Makoschey in Bad Essen kaufen!
(auch So. 14.00 - 18.00 Uhr geöffnet)

Wir suchen eine Reinigungskraft auf
Minijob-Basis zur Reinigung unserer
Monteurwohnungen in Venne.

Mobil: 0178-8638355

AKTIVITA MITGLIED WERDEN
und Herbstbonus sichern.

Probetraining - jetzt anmelden
www.aktivita-lorenz.de

Verkaufe und verlege Bodenbeläge, 
Designbeläge,  Parkett & Teppich.

Fachverlegebetrieb M. GRÜTTNER
www.ihrbodenprofi.de

Tel. 05472-9775877

L i e f e r u n g 
von Schotter,  Sand,  Kies ...

05471-951282
FORTMANN  &  KÖSTER

Kaufm. Allrounder (62, ATZ) bietet
Unterstützung in Einkauf, Verkauf
und Projektmanagement auf Basis
geringfügiger Beschäftigung an.
MS Office-Kenntnisse und
verhandlungssicheres Englisch
sind selbstverständlich.

Tel. 0160-91284653

SV WIMMER  -  Blau-Weiße Nacht
Wir feiern am 01.10.2022
Kartenvorverkauf unter

05472-979587

PC  PROBLEME ?! 
Der PC-DOKTOR hilft!
(Hardware,  Software,  Netzwerke, 
Internetzugang,  Telekommunikation) 

Tel. 0179-1463969

Großer Fahrrad Sale 
Noch bis 01.10.2022 
Fahrradhaus Lilier

Bad Essen und Bohmte

Es sind noch Plätze in unseren PONY-
REITSTUNDEN FÜR KINDER 
AB 3 JAHREN frei. Nähere Infos

u. Termine unter:  0174-5366062

ACHTUNG  HUNDEHALTER! 
Inflationsstopp - wir bieten WELPEN
Basic Schnellkurse an.  Jeweils 
4 Wochen Stufe 1 und/oder Stufe 2. 
Start ab 9. Oktober in Bad Essen. 
Nur mit Voranmeldung. Infos unter
www.dog2unit.de oder 0152-33914091

Einstellplatz privat für 
Rentner-Pferd / Pony (Wall.) 
als Gesellschaft für unser 29 j. Klein-
pferd zu verg. 
Weide, Padd.,  Stall vorh.,  Mitarbeit, 
Hilfe bei Urlaub,  Einfühls., 
Miteinander. Tel. 0178-5481234

Caritas für die Diözese Osnabrück. e.V.:
„Mehr Menschen

könnten ihr Zuhause verlieren“
Caritas fordert angesichts Energiekrise 

präventive Angebote gegen Wohnungslosigkeit
Bistum Osnabrück, im September 2022. Zum „Tag der Wohnungslo-
sen“ am 11. September warnte die Caritas davor, dass durch die stei-

genden Energiekosten mehr Menschen von Woh-
nungslosigkeit bedroht sind. 
„Die ohnehin schwierige Lage am Wohnungsmarkt
wird für Menschen, die schon jetzt in prekären finan-
ziellen Verhältnissen leben, verschärft“, sagt Christian
Jäger, Referent für Wohnungslosenhilfe beim Caritas-
verband für die Diözese Osnabrück.
„Die Entlastungspakete der Bundesregierung sind

richtige Schritte, allerdings müssen dringend weitere Regelungen ge-
troffen werden, um den Verlust von Wohnraum zu verhindern“, be-
tont Jäger. 
Bezahlbarer Wohnraum sei bereits vor den jetzt drohenden Energie-
kostensteigerungen rar gewesen. „Ohne entsprechende präventive
Maßnahmen zur Verhinderung von unverschuldeten Wohnungsver-
lusten wegen Strom- und Gassperren wird die Zahl Wohnungsloser
oder von Wohnungslosigkeit bedrohter Haushalte weiter steigen“, so
der Caritas-Experte. 
„Wir befürchten, dass sonst künftig auch Familien auf die Unterstüt-

zung der Wohnungslosenhilfe angewiesen sein werden.“
Schon seit Jahren ist ein Anstieg der Zahl wohnungsloser Menschen
in Westniedersachsen zu beobachten. Laut einer aktuellen Stich-
tagserhebung der Zentralen Beratungsstelle (ZBS) Niedersachsen
suchten Ende Januar 2022 in der Region 1695 wohnungslose, von
Wohnungslosigkeit bedrohte oder in unzumutbaren Wohnverhältnis-
sen lebende Personen die Angebote der Wohnungslosenhilfe bei Ca-
ritas und Diakonie auf. 
Der Anteil der betroffenen Frauen lag bei 23 Prozent, Tendenz stei-
gend. Etwa ein Viertel der betroffenen Personen war laut der Erhe-
bung jünger als 27 Jahre.
Tag der Wohnungslosen am 11. September
An diesem bundesweiten jährlichen Aktionstag wurde auf das
Schicksal von wohnungslosen und von Wohnungslosigkeit bedroh-
ten Menschen aufmerksam gemacht. 
Die Bundesarbeitsgemeinschaft Wohnungslosenhilfe (BAG W)
schätzt die Zahl der Betroffenen bundesweit auf rund 680.000 Perso-
nen. Laut der offiziellen Definition der BAG W in Deutschland sind
Menschen wohnungslos, wenn sie über keinen mietvertraglich abge-
sicherten Wohnraum verfügen und auf ordnungs- oder sozialrechtli-
cher Grundlage in eine kommunale Wohnung oder in ein Heim der
Wohnungslosenhilfe eingewiesen werden. 
Darüber hinaus besteht Wohnungslosigkeit auch, wenn die Betroffe-
nen in einer Notunterkunft oder als Selbstzahler in einer Billigpensi-
on leben. 
Wohnungslos sind zudem jene Personen, die „Platte machen“, also
auf der Straße leben.                                                      
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Kein Urlaub in Sicht?
Machen Sie Kurzurlaub bei uns…

LICHTBLICK / Lindenstraße 20 
(gegenüber der OLB)

Telefon 815 89 50
www.lichtblick-badessen.deIHR SANIERER RUND UMS HAUS

Ob: Anbau,  Umbau,  Neubau, 
Putzarbeiten,  Fliesenverlegung, 
Pflasterarbeiten,  Baggerarbeiten, 
Betonarbeiten u.v.m.

Baudienstleistungen Günther
Tel. 05472-9785389 - Endlich machen - 

Auf jedes geeignete Dach 
soll eine Solaranlage, damit 
der Strom dort produziert 

wird, wo er gebraucht wird. 

Ein Klimaticket, das für den 
gesamten Nahverkehr in 

Niedersachsen auf der Straße 
und Schiene einheitlich gilt, 
damit machen wir Mobilität 
klimafreundlich, sicher und 

sozial gerecht. 

Beide Stimmen für
BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN 

bei der Landtagswahl  9.10.22

Klavier-,  Keyboard-,  Gitarren- 
und Schlagzeugunterricht für alle
Altersgruppen erteilt: 0170-8094882
Gerne auch bei Ihnen zu Hause!

Faltstores, Plissés, Rollos,
Lamellenvorhänge

0 54 71-15 41KEMPER · BOHMTE

Parkett + 
                Dielen abschleifen

www.ihrbodenprofi.de
Tel. 05472-9775877

SENIORENBETREUUNG - 
PROFI aus Polen. 18 Jahre Erfahrung

Ölscher,  Tel. 0172-2688041
oder 05404-9490466

HUNDEPENSION HACIENDA
Inh. Bernhard Niggemann

Am Strothkanal 3,   49163 Hunteburg
Tel. 0176-80334300

Hundepension
Hundeführerschein

Welpentreff
Einzelunterricht

Naturavetal Futtershop 

VENNE,  AUF DEM KAMPE
Whg.  86 m2  OG   3 ZKB + Garage
vsl. zum 01.11.22 zu vermieten 

Tel. 05476-919277 AB

Wir sorgen für einen 
klangvolleren Fernsehton!
RADIO STOLTE,  Bohmte 

Tel. 05471-2448

FIAT STILO,  Bj. 2001, 
59 kW,  kleine Beule,  ansonsten i. O., 
kein Rost,   Preis VHS. 

Tel. 0176-23193415

Verkaufe Physalis,  Tomaten, 
Paprika,  Steckrüben,  Zier-Kürbisse -
Grünkohl gezupft  (auf Bestellung) 
u.v.m.
Fahrmeyer,  B.E. Tel. 0177-5020724

BACKOBST selber machen, 
kaum gebrauchter Dörrautomat 
Rommelsbacher  günstig abzugeben. 

Tel. 01577-2959665

Wir suchen eine Reinigungskraft 
für 2 Personen-Haushalt, 
4-6 Std. nach Vereinbarung
Bad Essen Tel. 01577-1434624
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Reges Treiben rund um 
die St. Thomas-Kirche in Bohmte

Unter dem Motto „Ein Schiff, das sich Gemeinde nennt“ feierte die
evangelische St. Thomas-Kirchengemeinde am 11.9.2022 ihr Ge-
meindefest.

Das Schiff, das an der Bohmter Kirche im Hafen lag,
startete pünktlich mit einem gemeinsamen Gottes-
dienst - allerdings an ungewohnter Stelle. So, wie sich
auch eine Mannschaft auf dem Schiff manchmal um-
orientieren und sich dem neuen Weg anpassen muss,
erging es auch den Gemeindemitgliedern. 
Aufgrund des Baus des neuen Kindergartens stand die

Festwiese nicht mehr zur Verfügung, sodass vor neuer Kulisse losge-
legt wurde. 
Der Gottesdienst, der vom Posaunenchor begleitet wurde, fand zum
ersten Mal unter den Bäumen vor den Buntglasfenstern statt und en-
dete mit einem gemeinsamen Abendmahl im großen Kreis.
Danach wurde die Kombüse mit einem Mittagessen vom Grill eröff-
net und auch für Getränke wurde bestens gesorgt.
Rund um die Kirche und im Gemeindehaus fanden viele Aktivitäten
statt: Schmink- und Bastelangebote sowie Spiele für die Kinder. Auch
eine Hüpfburg durfte auf der großen Fahrt nicht fehlen. 
Eine Fotoaktion sowie ein Bilderrätsel, welches auf dem ganzen
Schiff verteilt war, sorgten ebenfalls für Aktivität und Denksport. Zum
Schluss gab es sogar noch etwas zu gewinnen.
Am Nachmittag lud dann die Cafeteria mit vielen selbstgebackenen
Torten zum Verweilen ein.
Ebenfalls konnte man Waffeln und leckere Cocktails erwerben. Viele
ukrainische Spezialitäten rundeten das kulinarische Programm ab.
Ebenso gab es einige interessante Informationen zu sehen. Es waren
ein Infostand der heilpädagogischen Hilfe Osnabrück, ein Stand der
Diakonie und ein Infostand vom Jugendförderverein Thomas &
Freunde e.V. vertreten. Letzterer konnte sich dabei über einen Zu-
wachs an Schiffskameraden freuen.
Am Abend fuhr das Schiff dann wieder im sicheren Hafen ein, wo
diese schöne und entspannte Fahrt mit einer Abschlussandacht ende-
te.

1. Herren der SG Wimmer/Lintorf 
freut sich über 

neue Präsentationsanzüge
Die 1. Herren der SG Wimmer/Lintorf be-
dankt sich bei der Fleischerei Schlacke für

die Unterstützung bei der An-
schaffung von neuen Präsenta-
tionsanzügen.
Ohne die Unterstützung der
Sponsoren ist heute im Ama-
teurfußball nicht mehr viel
möglich.
Daher sind die Vorstände aus
Wimmer und Lintorf über jede
Hilfe von außen sehr dankbar.
Aus diesem Grunde freut sich
das Team um die Trainer Marc
und Daniel Solbach über die
Anschaffung der neuen Prä-
sentationsanzüge.
Auf dem Bild zu sehen ist eine
Abordnung der 1. Herren und
die Söhne von Fleischermeis-
ter Thorsten Schlacke, Malte
und Bastian Schlacke. 

Guido Pott: Apfelkuchenfest 
unterstreicht wertvolle Arbeit 
der AWO Region Wittlage e.V.

Nachdem das traditionelle Apfelkuchenfest der AWO Region Wittla-
ge e.V. in den vergangenen beiden Jahren coronabedingt ausfallen
musste, war in diesem Jahr die Vorfreude umso größer. Leckerer Ap-
felkuchen, unterhaltsame Musik und gute Gesprä-
che sind Markenzeichen des Apfelfestes. 
Dieses nutzte auch der Landtagsabgeordnete Gui-
do Pott, um mit der ersten Vorsitzenden der AWO
Region Wittlage e.V., Mechthild Reiker, sowie
dem Vorsitzenden des Präsidiums des AWO-Kreis-
verbandes Osnabrück Wolfgang Kirchner und
weiteren Vorstandsmitgliedern über die Arbeit der
AWO und aktuelle Herausforderungen auszutauschen:
„Das stimmungsvolle und gut besuchte Apfelkuchenfest ist ein be-
sonders schöner, aber nur ganz kleiner Teil der wertvollen Arbeit der
AWO im Wittlager Land. 
Diese widmet sich tagtäglich der Eingliederungshilfe und den Selbst-
hilfewohngemeinschaften. 

Dabei erhalten die Menschen von der AWO eine unterstützende
Hand, deren Lebensumstände oder auch Erkrankungen dazu geführt
haben, dass das Leben aus den Fugen geraten ist. 
Ziel ist die Wiedereingliederung und die Teilhabe am gesellschaftli-
chen Leben. 
Vielen Dank an alle Haupt- und Ehrenamtlichen der AWO in der Re-
gion Wittlage, die dieses unverzichtbare Engagement unter den er-
schwerten Bedingungen der Coronapandemie aufrechterhalten ha-
ben“, erklärt der Landtagsabgeordnete Guido Pott am Rande des
Appfelkuchenfestes.

v. l.: Mechthild Reiker (1. Vorsitzende AWO Region Wittlage e.V.),
Wolfgang Kirchner (Vorsitzender des Präsidiums des AWO-Kreisver-

bandes Osnabrück), Guido Pott (Landtagsabgeordneter), Petra Lübker
(Vorstandmitglied), Timo Natemeyer (Bürgermeister Bad Essen) und

Jörg Lübker (erster stellv. Vorsitzender). Foto: Hendrik Chmiel

Bohmter Markt 
mit Gewerbeschau 

fällt aus!
Der Ortsrat Bohmte und die Werbegemeinschaft Bohmte e.V. teilen
mit, dass der 46. Bohmter Markt mit Gewerbeschau auch in diesem
Jahr nicht stattfinden wird. Die Traditionsveranstaltung musste bereits
in den Jahren 2020 und 2021 coronabedingt abgesagt werden.
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Osnabrücker Windhundrennverein e.V.:
Tag der offenen Tür

am Montag, 3. Oktober 2022, Tag der Deutschen Einheit, 
auf dem Vereinsgelände des OWRV, Bollenfahrtstr., Schwagstorf
Der Eintritt ist frei,
Teilnahmegebühr bei Jederhundrennen und Mischlingsaustellung.

Auf die Rennbahn - Fertig - Los!
Am Tag der Deutschen Einheit, 3. Okt. 2022, lädt der Osnabrücker
Windhundrennverein e.V. alle Hundefreunde zu seinem Tag der offe-
nen Tür ein. Der OWRV möchte sich allen interessierten Hunde-
freunden vorstellen und bietet wieder spannende Aktivitäten rund
um den Hund, wie das beliebte Jeder-Hund-Rennen und die Misch-

lingsaustellung.
Beim Jeder-Hund-Rennen kön-
nen alle Hunde - vom Dackel
bis zur Dogge - zeigen, dass
auch in ihnen ein richtiger
Rennhund steckt. 
Auf der 80 m langen Rennstre-
cke unserer Grasbahn heißt es
dann für jeden Hund, ob

Mischling oder Rassehund: Laufen, was die Pfoten hergeben! Die
Hunde werden von ihren Besitzern über die Rennstrecke gelockt. In
verschiedenen Größenklassen laufen die Hunde dann um den Sieg.
Die schnellsten sechs Hunde der jeweiligen Klassen werden platziert
und erhalten Preise. Dem schnellsten Hund des Tages wird am Ende
des Rennens ein Sonderpreis überreicht.
Mittags zeigen dann Windhunde des OWRV bei Schauläufen ihr
Können auf der Rennbahn.
Bei der großen Mischlingsaustellung der Osnabrücker Wind-
hundrennvereins suchen wir den schönsten unter den Mischlings-
hunden. Jeder Hund, der keine Rasse angehört, ist herzlich zur Teil-
nahme eingeladen. Auch hier werden die platzierten Hunde prämiert
und es wird neben den Gewinnern der unterschiedlichen Größen-
klassen ein Gesamtsieger ermittelt. Die Hunde, die sowohl ihr Talent
als Rennhund unter Beweis stellen, als auch in der Mischlingsaustel-
lung konkurrieren, nehmen außerdem am Wettbewerb um „Schön-
heit und Leistung“ teil, in dem der begehrte Wanderpokal vergeben
wird.

Alle „Herrchen“ und „Frauchen“, die nach so viel Sport hungrig und
durstig geworden sind, bewirtet der OWRV gerne. Mittags gibt es
Köstliches vom Grill sowie Salate und natürlich servieren wir auch
wieder unsere bekannten, selbstgebackenen Kuchen und Torten.
Kinder sind herzlich willkommen. Wir haben einen Kind und Hund
Wettbewerb, bitte vorher unter Tel. 0541-587316 anmelden, be-
grenzte Annahmezahl.
Die Anmeldung für das Jeder-
hundrennen und die Misch-
lingsausstellung ist ab 9.00 Uhr
möglich, die Veranstaltung be-
ginnt um 10 Uhr auf dem Ver-
einsgelände an der Bollen-
fahrtstr. in Schwagstorf. 
Anfahrtsbeschreibung und mehr
Informationen finden Sie auf
unserer Homepage unter
www.owrv.de
Wichtig: Bitte denken sie unbe-
dingt an den Impfpass ihres Hundes mit gültiger Tollwutimpfung
(Impfung mind. 1 Monat, höchstens 1 Jahr / 3 Jahre alt, je nach
Impfstoff) - wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Ihr Osnabrücker Windhundrennverein     

     Geflügelverkauf jeden Samstag   
 Leger. Junghennen, Masthähnchen, Enten, Gänse, 
 Wachteln, Grünleger, Marans, Blumenhühner, 
 Türkisleger.   15.50 Lembruch,Am Bahnhof  
 16.00Lemförde,Schule 16.10Dielingen, Alte Mühle,  
 16.25Wehdem, Brehop 17.00 Rahden, 
 Museumshof P, 17.20 Gestringen, Well- 
 pott Landtec., 17.35 Blasheim, Marktbüro 
 Auetaler Geflügelfarm Tel.: 05752/1403 
 www.auetaler-gefluegelfarm.de   –vorbestellen-   

IHK-Seniorexperten beraten Existenz-
gründer und Jungunternehmer

Die IHK Osnabrück-Emsland-Graf-
schaft Bentheim lädt Existenzgrün-
der und Jungunternehmer am        
4. Oktober von 9 bis 13.30 Uhr
zu einem Beratungsgespräch mit den IHK-Seniorexperten in das

IHK-Gebäude, Neuer Graben 38 in Osnabrück, ein.
Die IHK-Seniorexperten sind ein Team aus Spezialisten unterschied-
licher Fachrichtungen, die aus dem Berufsleben ausgeschieden sind.
In persönlichen Beratungsge-
sprächen stellen sie ihr Wissen
zur Verfügung. 
Das Angebot reicht von der Hil-
fe bei der Existenzgründung bis
hin zu Tipps für die Betriebs-
übergabe.
Das Einzelgespräch ist kostenlos. 
Es wird jedoch ein Pfandgeld von 25 Euro erhoben, 
das nach dem Beratungstermin erstattet wird. 
Zur Terminabstimmung ist eine Anmeldung erforderlich.
Weitere Informationen und Anmeldung: IHK, Andrea Duhme, 
Tel. 0541/353-327 oder E-Mail: recht@ihk-oselgb.de
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